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2 en. — Sawmistag, den: . Mai 1919. x 5 uhr Ausgabe 2 Cents 31. Seinen — Hr. 123. 


KRleine Kriegsdepeſchen. je RR | SR 77 — — ® 5 : F we u in Brand. P (f 
Friedensvertrag uncchön. | et a 'aragraph elf. 


D «ben Die b S Lus m: : a 
— nötig, on F Spät heute nachmittag brach in 


Profeſſoren, der Bilchof won Oxford md ie era zoo tunen — — — — — ME Broauer dürfen, lant hundesgerichtlicher Ent— 


N ; Web Nr lab NINE 
gen aeı ommen umd eine Menge Ge: | 52 Gebäude Nr. 1608 Wabaſh Ave. ein 


— * ſchü » erobert. ' , Se —— Feuer aus, welches das Gebäude ein- | t 15nñ Mio⸗er 
Arbeiterpartei in Cugland protejtieren. N" een ver onen 00 ſcheidnug, vorlünſig leichtes Bier brauen 


Amoy, China, 24. Mai. In einer £ IHRER ie: dal drei Männer md drei Jrauen, | u 
En a F rieſigen Voltsverfanmfung wurden j ; .. — — BR... | Bäite des Hotels, die vermiiit wer: | Vrohibitionskampf in Teras 
⸗ ier MM ſtbeſchlüff 3 as BR r * —3 J 
Die Verhandlungen mit Dchterreich. vier Proteitseistüfe aegen den | > yo B a | cn in den Slammen unnastontinen & 
| Jriedenspertrag mit Deut tichland ge: a Yo { — un j 
faßt und gefordert, daß der Vertrag F rl =] | find. Geltzfert von der „Uffoctierten Breife* und den „United Breß Alloctattons*.) 
i : 2 d auf Grundlage von Präſident Wil— 2 fi ——— | BE New Norf, 24. Mat. Bis das Vundesobergericht iiber die Annahme 
‘ N . . i a wer i : : 
London, 23. Biai. Eine Anzahl — —— = Bu ſons — Punkten — 5 Dampfer verbrannt, des nationalen VBrauerverbandes, dab Vier von 234 Prozent Alfohol- 
Ma i Arthur | iv ] ae ä : a Bu: 
derer bedeutender Männer, —— er nen m berg — — Gegen fünfzig Leute von der Beman- gehalt nicht berauſchend ſei, entſchieden haben wird, wird das Brauen 
Fü r e, H. G. Wells apan, ! erde ißt. * gap i 2 
ee v ei Ar nn = — —* a. a und  dinfällig würden. Die A (liierten | | — — ‚| von jolhem Bier fortgeiegt werden fünnen, umd zwar unter einee Ent- 
v yilbert, Gcorae Murran Schriftſt r Jerome crome e m ee an - 5 i ü J ii Mod 4 Mat nt. q Be z i 2 
er y Su ert —— er r * rr . 1 wen e" v hätten, al3 fie diefe Verträge aut: . | { i i Baltimore, WI 24. Dat. An | Ihetdung, welche Yırmdesrichter Maver abgegeben hat. Er hat nämlid; 
Sohn Maieficld, haben hier einen Aufruf an den Viererrat veröffentlicht, A Ih 
| 
I 


m m  — — — — —— ———— — 


(GBeitefert von dor „Alfectierten Preffe* und den „United Breb Alfociations”.) 


h bießen, überjeben, daß fie nicht gil- ver Mündung des Potomac it Auf) yon von der Jakob Ruppert Brewing Co. nachgeſuchten Einhaltsbefehl 
in dem ſie eine Biedererwägung der Friedeusbediugungen erſuchen * tig, da nicht von der Volksvertretung Sr ED — ver Fahrt von Baltimure nach Nors | bewilligt, duch den die Negierumg an der Einmiſchung in die Herſtel— 
den Grund hin, daß dieſe die vierzehu Punkte des Präſidenten Wilſon beſtätigt worden ſeien. China werde ee ee |folt heute früh der Dampfer Virgiz | fung und den Verkauf von ſolchem Bier verhindert wird. In feiner Ent- 
Lügen jtrajen. Die Bedingungen jeien ein Lertrauensbrad; gegenüber | die ihm zucefügte Umbill nie verge]- Jnia von der Old Baylinie bis auf ſcheidung erflärte der Nichter, fie kei durch Präfident Bilfons Botſchaft 


* Et iner | Ten, blieben feine Forderungen unbe: | — er a 
inenen ei ıd drängten Dentidjland in die Lage ciner | TE t RE BR ee date : de ) dergebrannt. 34 J 
abhän — * =. ei folder Grunbla e unmöglich irgend cüdfichtiet, und Japan werde mehr | Da — Be * —— —* en un an den Kongreß, in welder er den Widerruf des Kriegsprohibitionsgeſetzes 
Er = i = ‚[ferb = u * 8 — verlieren als es zu gewinnen glaube. tee ae Be TERN. ARE nn * = nit Bezug auf Bier und Wein empfohlen habe, und durd; Yundesrichter 
ug Bun erg? er F —— Heimkebrende Truppen. * eine große Frachtladung. Die Gands lebtwöchige Entſcheidung, daß mur die Herſtellung von wirklich 
re 8 m Amtp m : » der ‚stiedelsper: | — ER are ET IE SEN BR : Beſi rei farb | a — Ss — ER ET 
— * —* — —⏑——— — er T |_ New Porf, 24. Mai. Auf dem ee ee —*— lagen, ——— Pens berauichenden Getränfen verboten fei, beeinflust worden. ae 50 
trag, weldyer Teiterreidh unterbreitet werden folle, am nädjten Dampfer Santa Terefa find, von Eraser ee Schiffsheizer umgekommen, Leut— Bundesanwalt Caffey erhob Einwand gegen den Erlaß des Ein— 
iner Plenarſizung beraten und den öſterreichiſchen Bevollmächtigten S N i end, PR Se — — ant⸗C ander Daws J a 2 * 
* er eo arſitzung => t ss . ı dc ytigfci * — — SC —* en ider — he de haltsbefehls, aber Richter Mayer ſagte, dies ſei eine angemeſſene vorläu— 
vahrſcheinlich am Mittwoch vorgelegt werden dürfte. 34 EEE Amen Bundesflotte, einer der Paſſagiere m N raue > den set aufgeworfe 
Sie anrifaniihen Wwvolhmäctinten haben eine Dentichriit iiber getroffen, die frant iwaren, fich aber ker Xloriba” velch Ynachi! ige Erledigung der von den Pranern ımter den Geſetz aufgeworfenen 
er — * —— eve = ee er bil, auf dem Wege der Befferung befin: er „Florida“, welche eine Anzahl) Aranen, denn der EinbaltSbefebt fei mr fo lange in trait, bis der Areis- 
Na > \ Sf ausrnherton nr sp a un tere; ci > L ul an * x * — ——— * * — — 48 
den Stand der Ange legenheiten vor — Lonerenz A ü — — * Paſſchier der „Virginia“ rettete, appellhof ſeine (Richter Mayers) Entſcheidung revidiert habe, falls nicht 
des öſterreichiſchen Vertrages ausgearbeitet. Daraus erhellt, daß noch den, Abgefahren von Breſt, Fran “ i dio Benie s ‘ ( 
eine ungeheure Arbeitsmenge zu erledigen fein wird, außer den Verträgen | Ti, jind mit 16,000 Truppen an | a3 Flug zeug „N C 4“ über dem O Bzean. teilt mit, daß die Geretteten die Zahl die Regierung es bei der Entſcheidung beruhen laſſe. 
FILE 2 > T u t | | > 8 
mit der Türfet um en und. sivar über die veridhiedenartiaiten | Yord die Iransportdampfer Preto- der Umgelommenen auf zehn bis) George Bed, der dantiche Generalfoniul in den Ver. Staaten, jagte 
Fra * nifchen Dei Alkiierten —— 3weifel — die Bonferens od | TR, Patricia, Great Nort her u, St. * ——— —* — | = $ fünfzehn beranschlagen. — der Verhandlung aus, dal; ſeit der Einführung von 2 prozentigem 
—2 Zeit J u Ka Verträge ch aa der gg. Louis, Frederid, der frühere Bun: ftimmten Kolonnen werben ebenfalls | Kanjas’ Bombenernte. Der Dampfer sin of Annapolis ter in Dänemark die Trumfenheit auf ein Minimum gefunfen ift. 
b 4 A ayıny ( 3 11 < j ud ’ . Se . - . 
reife de Nrätide nten Wilfon, ed siien Seimfahrt, eva amı eriten Xumi, | freuzer Maryland und der Uncon. tin Juni zurüdtehren, die legten an: | Ein Nieienertrag an Winterweizen ſteht * Ben N { | Waſhington, 24. Mai. Die Bundesjuſtizbeamten erklären, daß die 
es Präſidente zilſon, für deſſen ahrt, etwe rich > ) Ira bier gerett aſſagiere hier— 
der Dampfer George Waſhington in Breſt gerade friſch geſtrichen wird, Sie gehörten der 36. und der 18. fangs Juli. Das allgemeine Haupt⸗ angeblich zu erwarten. | brachte vier ge e Paſſagiere h Entſcheidung des New Norker Gerichts nichts an der Haltung der Re— 


. | 
‚in Situmg bleiben wird, Man erwartet, dat; die anderen Mitglieder der en an. gm ee Ei: > * — —— Topela, Kas., 24. Mai. Der Mai: | ber; der — hatte den Feuer— gierung ändere, da fie feine Schritte genen die Brauer unternommen 
amerikaniſchen Kommiſſion wegen der noch zu erledigenden Aufgaben —* en 2 Praitie Diviſion ſa ie 2 * * *D — ı Dericnt über den Saatenftand am 17. | fchein auf 25 Meilen Entfernung bes | habe oder beabjichtige. Sie beharre = daß das Brauen von Bier mit 
vorläufig bier bleiben werden, 6 —* eh — * er Sue alas Mai in Kanfas, mwelder heute von merkt und var fofort mit Volldampf | mehr als einem halben Prozent Mlfobol verboten fer, und beicränft ſich 
— ne area ae ar — Camp Grant, Rockford, Ill., 24. direkt von Itwecpen aus mit allem per Staatlichen Ackerbaubehörde ver— varauf losgefahren. Das aleiche auf die Warnungen au die — daß ſie ſich gerichtlicher Verfolgung 
ee Br ie ee zur ——— TWOIN Mai, Nachdem die Prairie-Divifion Nötigen verforgt werden. a. Öffentlicht wurde, teilt mit, daf die], nd tab | anısfesen, Toltte der Prozeß gegen ſie antjchieden worden 

— no — es ——— ——— in Camb Grant eingetroffen ſein wird, General Perſhing benachrichtigte diesjährige Winterweizenernte taten die Dampſer Florida, City of | Unter den „Trockenen“ herrſch en Meinungsverſchiedenheiten über 
nifchen Heeres, und andere Se ig ausgearbeitet 1. —2 ſoll ſie ſo ſchnell als möglich aus- das Kriegsdepartement, die Demobi- ganfas ſich auf 218, 590,000 Bu— Baltimore, Southland und City pie 2 Durchführung der Brobibition Der Aha. Nandall der einzige Ver 
rer — — von, über einer Million ie auf 15,000) gemuftert werden. Näglich bürften |lifierung fe jeht Ju weit vorgefahtits |fpefs oder 20.1 Buihıls den Acre, Norfolt. Der Kapitän des erſtge- * der Beohibitien&parlei im —— tg negen die Schaffun eines 
— ee * — —— aiftärikde * let — > vie eizzelne ni ach den Schäßungen der Mitarbei: | nannten Dampfers fand bei der Anz | cinenen Amtes zur Durbführung des Sefetes inie der bg Shpbarı 
ſchoſſe uſw. mü Saeltefert oder ve et um { ST | Halten. und Mannfcafte:, wie Das bisher | zer, ftellen werde, alfo auf 83 — — doß die Glut des Feuers jedes bon Teras En u un. bat. die für den Sucdl 
itu ing + h I MN t tl der tt d —— — * EYE ‘ 2 z > ) t l C x c Vorlage rgeſchlagen Dar die run den Zweck auch 
— En Walbington, 24. Dat. De: Gene- ae nn den s° DEE | nahe Heranfahren verbot; bie bier | $3,500,000 ausiwirft. Senator Kones von Wafbingten jchlägt bar, 
Oeſterreichs Stellung als Seemadt wird vernichtet werdeır. * ſtabschef General March —* Deu Eüunien. Wie würben amdb-unler | | Miftionen a er — —9* Peberlebenden nahm — aus einem Getränke bis zu einem halben Prozent —— für nichtberguſcheud 
Der Not der Miniſter auswärtiger Angelegenheiten erwog geitern ‚|geute an, dap alle in BR z Umftänden fpäter in den Qereinigten | töhten Gentejahte 1914 - [Rettungsboot auf. Die „Siip of] su erklären, und die Firhrer der „Irodenen“ vilichten ih dei, die Vor— 

FE ringe der J — er in Verbindung mit Role. ivi U Fnblichen amerikaniſchen EN: 2 A re Fr groß Baltimore brachte 100 gerettete lage Zheppards verbictet aber jedes —* das auch nur eine nur 
Sin en 2 2.0 Idef. a 3.0 MN dal: Sitpreußen md A ‚bis auf Die, die den regulären Dibi— — Be & ic F Pr bon Die Sireifbewegung. | Paifagiere, die „Florida Paſſagiere von Alkohol enthalt. Patentr nedizinen dürfen nr auf ärztliche Set» 
die Havaagentur meldet. Man nnutınaßt, { ab in Oſtpre Ze * die fionen angehören, die Ridreife nad) bande. „sn Fran er Javen — gu on. MM. Mai Den Kern und Leute von der Maunjchaft. Has; imreibung nach Ginholuna der Erlaubnis des Brohibitionsdiitrifisfein 
hen tert eigen agen mobil gemacht wird, in der offenbaren Mbficht, dic e fi Nereiniaten Staaten bis zum den angeworbenen Soldaten — —— ———— 24, ER 1 BR — pitän Lane von der „Virginia“ war miſſärs verabreicht werden. ldut Shbephards Entwurfe Nur vor 
Beſetzung deutichen Gebiets, welches an Volen unter dem Friedensver 12. Juni antreten ſollen Die De den Offiziersrang erhalten. ſprechangeſtellten in Winnipeg TH Ion Bord der Florida“ er var an⸗krufitreten dee Geſebes eingeleote Rorräte an berauichenden Seträitfen 
trage abgrireten wurde, zu verhindern. Sant bier eingetroffenen Verich- |, 2 I a ee — — mit Entlaſſung gedroht worden, |ebtich — worden. Fünfzehn | bleiben ee NS EEE ' E 


t 
mobilifierung der Armee tlt bereits | : : : 
. — — 2 1: Fleikkikerforf a. falls ſie Montag nicht zur Arbeit 
ſo weit vorgeſc, ritten, daß mehr als — Auf ſeinerGelbfieberforſchungs— Em ’ | Gerettete wurden heute in DOId Point Tallas, Texas, 24. Mat. Tie Brobibition und 


Nann; ſelbſt Knaben von rzchn Nab ron Find in den Neineı * Der Rat Ibrei br Beltanbes, im ‚reife durch Sübamerifa ift General- surüdfehren. Die Verhandlungen 
erhärtigte ſich auch mit dem Proteſt Belgiens en: die n) Mrahipe | Can sen 2,215,161 Mann, unter major Gorgas, ebemals Generalarzt zur Beilegung des Generalſtreils deim Abfahren des letzten Rettungs- 
Seutichlands, t der belgiſchen Regierung die (für ſie ſo belaſtenden) Archive | isnen 112,55, Offisiere, entlaffen des amerifaniichen Heeres, über Ko— j waren joweit erfolglos —— ——— 
welche die Dutſchen in Brüſſel —— haben, 3 *— zugeben. Iwerden tonnten. Aus Frankreich lumbia von Guayaquil, Ekuador a Winong, Minn., 24. Mai. Der Schiff zurückgeblieben ſei. Die Ueber— 
deutſche Militärzug. auf dem eine —— nad) men 5 alt | tommenb trafen von ihnen jeit dem nach Colon, Vanamazone, abgereift. 8 —— dauernde Ausſtand lebenden waren zum Teil halb beklei— 
a —— infolge 2 Unfall® eine — — ne — November 1,152,427 Mann ein. Er tft überall freundlich aufaenonıs | er Leute Det en Badıng ! det, da fie im Schlaf überrafcht wor: 
der entichen Brohachtun gen hinſichtlich des PN Der Alle für den Verpflegungs dienſt be= : men worden. Co. wurde durch Vermittelung von * waren, und gründlich durchfro⸗ 
zogert wur Ne 2 IC deutichen Bevoll ſmächtigten haben zwei neue Noten, Bürgermeiſter Protz geſtern abend |, n Der Dompfer hatte einen Wert _ ö — — — — ne 

* 8700.000. Die Urfache besl. Columbus, U. 24. Mai. Am nächſten Dienstag wird in Ohio die 
|Sceuers, * — ———— | Prohibition in rat treten, tatſächlich aber ſchon heute um Mitternacht, 
| in unbetannt. | da heute das Lizensjahr erliſcht, und nur 165 von den 5600 Wirt 
— ſchaften im Staat für Montag die Ligens von 3305 erwirkt haben. Viele 
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ten ſteht Genceral von Hofer an der Spitze eines Heeres von etwa 125,000 x nd © 
005 Frauenſtim— 
Comfort gelandet. Sie jagen, daB | recht find die Sauptiragen bei der heute in Toras ſtattfindenden Wahl. 
Ter Wablfanmwf wurde von beiden Seiten mit grober Erbisterumg ge⸗ 
führt. Der Staat iſt „trocken“ unter dem Zonengeſetz, we lcher den Ver⸗ 
auf berauſchender Getränke innerhalb zehn Meilen von einem Zolde- 
tenlager verbietet. Das von der Geſetzgebung vor einem Jahre erlaſſene 
Prohibitionsgeſetz war unlängſt vom Appellhof für verfaſſungswidrig 

| erklärt worden | 


Alliiertenlän de rn eingereicht 
Grat von PRroddorif» Nantarn, Leiter der deutjchen Artedensfont: | mung, welche jährlich vor dent Sriege im Deutfchland gewonnen wurden, | zeit bleibt unverändert, die Anlage 
nifion. und jene Kollegen, welde geitern zu Zva mit Philivp Scheider | und nicht in dem losgetrennten Gebiet. Die Tatiache, dal; die toblen: | offene Werfitatt ; uni on —— 7 t 
mann, Matthias Erzber ner. Rerubard Dernbura und Grat von Pern aewinmung in dem nicht abaetrennten Sebiet vor dem Kriege in Schneller Columbus, D., 24. Mat. Der pi . Nachneueſten Zu ſammen-— Wirtichaften werden fünftig alkoholfreie Getränke verkauſen. Neberall 
itorff berieten, find heute in anicheinend Leiter Stinmmng nach Ver-!eife zunabn, und daß nuter geeigneter Leitung die Zunahme auch zehn Tagen begonnene Ausjtand der FE lu RICH WER den bon der; wird heute feuchtfröhlich gefeiert. 
jailles zurüdgelchrt, Scheidemamit ımd feine drei Pegleiter nad Berlin. künftig andauern wird, bleibt unerwähnt, aber ſollte die Kohlenfrage hieſigen Bauhandwerker um geſchloſ-⸗ Man nſchaft von 62 46 St. Louis, 23. Mai. Die fünf Brauereien der Independent Pre: 
Die hiefige Treife erffärt einitimmig die Antwort der Kriedenston- | nicht don höherer Warte erwogen werden? Es fanır nicht vergeffen wer- | jene Wertftatt und aemeinfame Ver vermißt, von Jen Paffa:|iweries Co, haben den Vetricb wieder aufgenommen. Ihre Vorräte find 
ierenz auf die Noten de8 Grafen don Vroc tdorif -Nankan „billig, aeredit | dei, dal; die deutſchen Heere die Kohlen lager von Nordfrankreich faſt banskarte iſt eingeſtellt worden; er laieren feiner. nahezu erſchöpft. 
und genau“, und in der Antwort hinſichtlich wirtſchaftlicher Fragen ſieht völlig zerſtörten, eine ganze Induſtrie vernichteten, ein Schaden, der erſt war erfolglos. F Sturm verhindert Ziug. Vordonville, Mo., 24. Mai. Ter Stadtrat hat wegen der bevor- 
die Preſſe die „reſolute Entſchloſſenheit der Entente, alle wünſchenswer⸗ nad) vielen Nahren ausgeglichen werden kann. Die Folge iſt ein ernſter Duluth, Minn. 24. Mai. Ueber ⸗ in fand |ttebendeh nationalen PBrobibition, „die das Gefängnis überflüfftg mache“, 
ten Entihädiaungen zır eriwirfen.“” Graf von Rroddorif - Nankan hatte |ımd andauernder Koblenmangel im weitlihen Europa. Es liegt Fein! einen Generalitreif in Spinbatbie |".& nn wi 2 1 Ei RB | Zieieg zu $90 an Henry WM. Made verfauit, der es als Speicher benutzen 
betont, da Deutiehland vor dem Kriege als Anduitrieitaat 67 Millionen | billiger Grund vor, warımm die — dieſer Knappheit ausſchließlich mit den ausſtändigen Gewerkſchaft N ER ‚a . — wird. Es hatte übrigens jahraus, jahrein nur wenige Inſaſſen. 
Menſchen mit jährlicher Einfuhr von zwölf Millionen Tonnen Lebens-von den Alliiertenvöltern, den Opfern, getragen werden Tollte, und lern berieten hinter berjchloffenen Walhington, 24. Mat. Laut Ka Sherman Jegen de Nölferb 8* 
mitteln zu ernähren vermochte, daß ferner fünfzehn Millionen — warum nicht Deutſchland, welches abſichtlich den Mangel ſchuf, bis zur Ziren die Mitalicder des Saverf | beidepefche bes Admirals Jadfon von | iR c gegen den olterbund. 
durch den Handel mit dem rs [ande und die rar durch Verwen⸗ vollen Leiſtungsfähigkeit Erſatz ſchaffen ſollte. ſchaftsverband-Vorſtandes, verſcho Punta del Gada, VAzoren, — 
dung fremden Materials verſorgt wurden. Unter dem Vertrag müſſe Zwiſchen dem 10. und 15. Juni wird der Friedensvbertrag zwiſchen ben aber die Beſchlußfaſſung. dort die Stürme an, und an die Yorl= | 
Dentichland alle Scdhitte abtreten, auch. alle, die i in Fünf sahren gebaut | den Deutihben und Alliierten unterzeichnet, oder die Verhandlungen ab Banama, 24, Mai. Die Straijen. |Tegung d - en Lijfabon feis Noger Sherman von Jllinvis. Die Nede fritifierte den Präſidenten 
werden können. Es verliere alle Kolonien und alle Wertpapiere in gebrochen werden, wurde heute in Ententekreiſen behauptet. bahner ſtreiken um Lohnerhöhung; ſtens des N. C. 4 iſt heute noch nicht 6 bitter für ſeine Führung der Friedensverhaudlungen und ver⸗ 
Alliiertenländern als Schadenerſatzzahlung. Im Oſten verliere es mit Der „Temps“ läßt ſich au sder Schweiz melden, daß dort deutſche ſie erhielten bislang 17 Cents die ‚zu denken. — dammte den Völkerbundentwurf als einen tevolntionären Verſuch. 
abzutretendem Gebiet 21 vom Hundert der Kartoffel- und Maisernte, Agenten in verſchiedener Art Propaganda gegen die Intereſfen der Alliier— Stunde. Der Betrieb ruht. Paris, 24. Mai. Der franzöſiſche „ein —X von Nationen aufzurichten, welches von einer Oligar⸗ / 
während die Nobitoffeinfuhr beiränft md die deutihe Kohlengewinmung | ten machen, fo feten britenfeindliche Slugblätter maffenweiie verbreitet] Savana, 24. Mai. Zehn Gewerk Fliegerleutnant Roga plant Heute | die (einer Heinen Gruppe) beherricht wird.“ 
um über ein Drittel verringert merde. T ırch den Vertrag mine c5 aud) | worden amd jogar in die Nedaltionsituben der allerwichtigiten Zeitum- | jchaftsführer wurden wegen angeb- |pon Paris nad) Marokto zu fliegen serner erklärte Sen. Sherman, die nationale Selbitherrlichheit 
drei Riertel ſeines erzhaltigen Gebietes abtreten. Unter ? diefen Amſtän- sen actlattert. lich geplanten Generalitreifs ver und dann zu verfuchen, von Dakar wirde unter dielem Völkerbund ſchwinden, und Freiheiten, melde im 
den ſei die deutſche Juduſtrie dem Untergang m während die Not-| Por ehemalige Gonvernenr Dunne von Illinois und Frank B. haftet, darunter mehrereYusländer. Nach Vrafilien weiterzufliegen, wenn | Nahrhunderten des Kampfes gewonnen wurden, würden für immer ber- 
wendiafeit der Einfuhr von X — | ſteige Nach ku zer Zeit werde Walſh von Kanſas City, Vertreter der iriſchen Verbände in den Ver. Dieſe dürften ausgewieſen werden. die Witterungsverhältniſſe günſtig ren ſein! 
Deutſchland, nicht länger im Staude ſein, ſeinen Millicnen Einwohnern Staaten, haben fait jede GHoffmmg aufgege ‘bon, * Zuſtimmung der Paris, 24. Mai. In Vilbao, ſind Belaſtet mit dem Fluch von Wortbruch und ſchamloſer Hinterliſt 
=. und Mrbeit zu geben um N diefe auf die Schiffahrt md den Handel engliſchen Regierung zu dem Erſcheinen von Prof. de Valera und anderen Spanien Streifen 13.000 Fabrit Gleveland, O., 24. Mai. Zum er: A. 2 Ausherfing und Geburt — * u Sa 
3 Eriverb angewiefen werden. Tiefe Volfsfreife werden genötigt, aus Vertretern der irifchen Nepublif vor der Sriebens! — zu erlangen. arbeiter, und es kam zu Ausſchrei- ſten Mal iſt in Amerita und ziDaz | irde diefer Bund zu einem riejigen Fenerbrand werden, der itete 
Yıtungen, bei denen die Tochter des aeftern bier ein Flugzeug auf einem einen Weltbrand entzunden Fünnte.“ 


. * * UL 
zumanbern. was die Ententemächte wahriheinlih verhindern würden. | Xp. Kollege Avan tit beirte heimgereiit: fie werden noch eine Zeitlang 1 
|hierbleißen, Bürgermeifters auf der Straße „ge Hoteldacd) gelandet, um zer jeimer | * 
arg Ein während des Tu Fahrgäſte abzulaſſen. Erſt beim fie: | Sherman iſt bekanntlich dafür, daß der Völkerbnud— und der Frie⸗ 
Ein densvertrag getrennt erörtert werde. 


„Die Durchführung dieſer Friedensbeſtimmungen“, ſchließt die Note, 

„wird logiſcherweiſe den Verluſt mehrerer Millionen Menſchen in Deutſch— — 

land bedenten, und das würde nicht lauge auf ſich warten laſſen, denn die Deutſchland lebt wieder auf. Imults ausbrecendes Feuer richtete denten Verfuch gelang die Landung 

Bevölkerung iſt unter der Blockade zuſammengebrochen. Der Friede würde Ze y ae en a — Millionen Peletas Schaden |des 160 Fuß . Schiffes aufj __ Zenator Johnſon von Kalifornien ertlärte, dab die Ver, Staaten 

Deutſchland zahlloje Opfer an Menſchenleben aufzwingen, den dieſer vier⸗ Koblenz, 28. April. Brief der Aſſ. Preſſe. Briefe dentſcher Firmen *. 2 5 Iber beeikie Sub langen Sanbungs- wichtigere Aufgaben hätten, als das Mandat über Armenien, Sonftan 

jährige Strien nicht von ihm verlangt hatte (1,750,000 Tote im Arien nnd |an frühere Gejhäftsfreunde in den Wer. Staaten, Frankreich und Eng — | plattform. tinopel uſw. zu übernehmen, da jei beifvielsiweiie Mexiko. Auf feine For- 

eine Million Tote, Opfer der Vlodade). Diejeninen, welde dieien er: | land jind der Hauptteil der durd die amerikaniſche Zenſur gehenden — Liverpool, 24. Mai. Hawker und derung nach der Veröffentlichung des Wortlauts des Vertrages antwor⸗ 

trag unterzeichnen, unterzeichnen das Todesurteil von vielen Millionen | deutihen Rost, und ſie betreffen haupftſächlich die Wiederaufnahme des rad f TUE ] | Grieve gerieten bei ven: Nerfuch, von | tete Senator Hitchcod, i dab das noch) nirgends gejcheben fei, da die Ver» 

denticher Männer, Franen und Kinder.” \aeihäftlihen Ver fehr?, Mus Kranfreidy werden viele Tudyitofte tr das h m ei ET: | Neufunbland nach Irland zu fliegen, handhıngen mit Dentichland noch nicht beendigt feien. E3 fei unerhört, 
in der Antwort werden die Angaben als übertrieben geſchildert. beſetzte Gebiet eingeführt. eK ; — er | Montag früh ir vinen ſchweren Mir: daß der Senat in die Verhandlungen eingreifen wolle 

„Die Gejamtbevölferung Deutichlands“, heißt es darin, „wird in den Eine Hamburger Bank ſagt in einem Nımdichreiben, cs jet die) Chicago und — Im allge- belſturm, meldet das hier eingetrof- Der Abgeordnete Kahn von Kalifornien hat in einer „Erklärung“ 


ſtellt die Note nicht die achtzig Millionen Tonnen Braunkohle in Rech-zehn Prozent mehr Lohn, die Ueber 


— 
— 


| 

ıber das Võñlker recht hin nſichtli ch Arl— beit und deutſchen VENEN ER EEE nn in; > Die Leute erbalten fünf 
| 
| 


Waſhington, D. E., 25. Mai. Der erwartete Angriff auf den Böl- 
ferbund begann im Senat mit einer Sangen Miede des Kepnblifaners 


£ 5 5 £ >» am: ı 25 N M 34 in ſ — Alliier-— |! * | . nartfantiehe Y e pr Mair 3 g } 
nichtdeutichen Gebieten, welhe abgejondert werden jollen, um fehs Mil- | Prlicht der Negterung, tür die deutichen Handelsſchiffe, kalte die Alltier- | meinen ar bente abend und morgen, ‚ fene Kabelfchiff Faraday. E3 murde | dem amertlantihen Volk geraten, Bejis von dein deutichen Kabel zu er- 


onen Menfchen verringert; die Vedürfnifie diefer Kleineren Mafle mitiien |ten fie nicht au lieferten, zu bezahlen. Deutſchland könne jetzt abrlich | teine weſentliche Aenderung in der —— | ven der Mannjchaft verichtet, da fie | greifen, denn für den amerifaniichen Handel der Zufunit und für die 
wir erwägen. Es wird geflagt,, da; Deutichland feine Sandelsidhitie, and | eine Million Tonnengehalt Schiffe bauen, auch jet gemiaend Material Be Wind, vorherrichen Montag früh ein Flugzeug aefichtet | yolitiiche Wohlfahrt fei e3 von aröhter Wictigfeit 
z 2 * * — ee z ar a i 2 
die im Yan begriffenen, abtreten foll und da; ein Vorrecht auf fein ton |arı Blei, Stahl und Stupfer vorhanden. 5 i kin 8: Zeiftveife beiwdlft heitte adend um hätte. Die Wellen feien hauzhod| „YVevor wir in den Sirieg gingen,“ fagte er, „Tehte Vriefzenfur die 
CShiftsban auf cine beitimmte Zeit von Jahren gefordert wird. Nicht! Da3 vom deutichen Hecre im Beilatungsgebiet zuriifgelafiene Leder, er ‚Im üui en Jüulien - Zur | gegangen, dabei habe cin Drkan ges | | Engländer in den Stand, alle erwünichte Mursfunft über unjeren Außen⸗ 
* * . ln ne » Ar | cher Repnenichauer. eine veſe 
erwähnt wird jedoch, daß ein betrachtlicher Teil der kleincren Schiffahrt das in den hieſigen Speichern allein hatte einen Wert von über 51,000, * enperung ii der Yufttwärme, herrſcht. dandel zu erlangen; jede Kabeldepeſche, die von Amerika abgeſandt wurde 
> n eyus, : Bu 2 — Innn :: 5 erben LE a 3 Indı \ \ isconfin: Sm allagenteinen ı c send , * — 
Deutſchlands unbeſchädigt —— Auch ſcheint es — 1000, iſt an die deutſchen Schuſter im Beſatzungsgebiet verkauft worden. - morgen. it enter Senken u Bier neue Schiffe. |muebe von anderen Ländern aufgefangen; dem kann 1 mir vorgebeugt — 
If ga zu ſein, daß das Opfier ſeiner größeren Schiffahrt die ver Luffivärme, ; ; den, w 3 Weltfabel Fontrollieren. Die Tatſache, 
vollig enigangen at je, Dan & * E einer 9 välfe nein | Ns tid 6 Krie sanleihsn Indiana: Bid auf den äuferiten nördlichen Philadelphia, 24. Mai. Hier und‘ den, wenn wir das MWeltfabe fi ntrolli e e Tat ache daß wir nur 
undermeidliche und notwendige Strafe für feinen bölferrehtäwidrigen JRU e 0Gs canen. Seil, wo der Simmel bewö in fei n.twird, heute); ner Umgegend wurden heute vier] zwanzig ‚Jeritörer von der deutichen Flotte erhalten follen, ift ertpörend, 
er pr rin en % ats ; > a die S abend und morgen wahn De Rege m 3.3 on. (dhittn 3 “on 2 7 
rücichtsloſen — —* — —* — nr Ber WANDER: Kopenhagen, 24. Mat. Naut der „Tidende” find die deitichen | ihauer. Keine welentliche "euderumg in | Schiffe = Stapel gelalfen: „We: denn England wird 17 grobze Schiffe und 60 Zerſtörer, Frankreich 
ſchiffahrt der Welt iſt. Als teilweiſen Erſatz für die 12,750000 Tonnen . BE —— 98 £ s in dieier Mod |" Yoieder, Sich Inn: Zeitweile sewötst beute | notchee”, 13,000 Toimen, Berfonen; |Ntteasihiffe und A0 Feritörer erhalten. DBedentt man, was die Ber, 
5 . Be me . — 41 Ptcho nr ’ Wu ’ Nor gı [ Reder, Michige 2 ilwer bewol , WU - ’ ! eo 5 x ww . > a 
nerienfter Schiffe wird die Nuslieferung von vier Millionen Tonnen |> Sriegsanlerhen, welde zu 98 ausgegeben worden waren, in dieler Woche !abend und moracı, feine weientliche Acı "0° | und AR dambfer, der erite bon Staaten alles getan babe, um den Krieg gewinnen zu helicır, fo wäre 
E £ ser 07 = : V 9 Irma im der Yurftwärme, — — 2 * * Un Your =. Gert » 8 Sn * 
seutiher Schiffe gefordert... Starf betont wird der Vorichlag, dar im|auf 7 2 gaefalleı | , jechs der Art; „Salvation Zap“, | dod nur redht md billig, wenn die lliterten uns die ganze deutiche 


I 
ee —— * G * M d Kartoffelba ewid⸗ 9 Ma; Beim Wochenſchluß I ei Be 2 Sommemmmtergang, bee: 8:12 | * ee 
Diten Deutichland der Beionder® dem Mais um artotrelbau gemı Berlin, 4. Mat. Beim ohenihlus am 15. Mat war der Stand | zomeraufgang, morgen: 5:21 | 7000 Tonnen, Frakidampfer: „Sha- Flotte überließen. 
' 





meten Gchiete beraubt werden foll. Tas it wahr. Es bleibt aber —— der Reichsbank, wie folgt: Mondaufgang: Morgen früh 2500 ron“, Oeldampfer von Tooo 7onnen; 
ä ; Meiterban diefer Lebensmittel oder deren Ein- | m 9 — 94 6x7 Mar er ee ee 
mähnt, da nicht3 den ® Weiterbau dieter ebenen Tt DRIN \ | Münze, Mbnahnte 24,657,000 Marf. Temperaturſtand. „Gilmer“, Zerſtörer. Am Gräber— 
uhr nach Deutſchland hindert, im Gegenteil, es iſt deren freie Einfuhr Gold, Abnahme 25,207,000 “ Nachſtehend der Temperaturſtand nach ſchmückungstage werben auf Hog Is— und feld ein 2— — EEE —5 
drei Jahre lang vorgeſehen worden. Um ſo glücklicher iſt es für Deutſch- Schatznoten, Zunahme 117,789,000 ver amtlichen Angaben des Wetteramtes | ud Fünf Fradhtdampfer von je, iM einer von ihm in der Univeriität Bureau abzuschaffen. Iiwei Drittel. 


ce ⸗ -n I? B 3 l br a — | Yr sm: f S 
‘and, dai; jene Gebiete nichts an ihrer Erzeugimastäbigfeit durd dei Noten anderer Banken, Zunahnte..... 476.000 — Nee Be — — „17800 Tonnen von Stapel laufen. bon Minnefota gehaltenen Rede ı der ndianer in ben * 
Krieg verloren haben; ſie ſind dem entſetzlichen Schickſal entgangen, das Disconti, Abnahme 517,484,000 4 Uhr 58] 4 Uhr morgens. ...n8 —* — * —* ‚gie ne . —— 
e Velgiens. Frankreichs, Polens Dar N 5 Ube nadnt......50| 5 Uhr morgens. ...53 undes = Xndianeramt r erklärte, zu diefer Klaffe, viele ſeien 

deutiche Scere den aleichen Gebieten Belgiens, ziran IN, 1 Darlehen, Abnahme ........... 1,381,000 Bl Gil 8....54 

Yırklands, Rumänien? und Serbiens zugefünt habeır. | Anlagen, Abnahme 1,465,000 ? Ude abend: LA i Mr —e— — * Kritit der Verwaltung des den Indianern würde von den Agen⸗ wohlhäbend, manche vielleicht Millor 
x \ an = ’ ST ee . ‚ i e 8.:,.,50 ir morgens... ‚5 | no a a , * 

„De 8 er die Beraubung um Kohlengebiet geflagt und Andere Wertpapiere, Abnahme .2.2...  45,917,000 7 eh ‚13 9 Ude ee: AIndianeramtes. ten förmlich das Blut ausgeſogen, näre, aber ſie belämen ihr Geld nich 

Veſonders wird it g Q g pap 


5 [ 
serficert, dab nahezu cin Driftel der vorhandenen Mohlenberawerfe ver- Umlaufsmitiel, Abnahme . :255,855,000 —— BErBee ae ar —— — — 24. Mai. Dr. Chas. man nehme ihnen alles weg und zet⸗ zu ſehen. Beſchwerden Ber h 


‚5 Der rote Mann. 
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“ 


r abends. 


Fi 3453 mi ⸗ liſtiſche Mo⸗ weil ſie eben nur durch Vermilteln 
ſoren iſt aber die Note überſieht daß ein Viertel des deutſchen Kohlen⸗ Einlagen, Abnahme ... 6133000 ee — —66 tanz... 8. Gaffha an, Bräfident der „Wer ftöre ibre alte, hoch iben 
ackrangdy? auf die Gebiete Mel weldje jest abgetreten werden follen, Auch Andere Verpfligtungen, Zunahme 206,009 000, ER a Eh se eiigung ae Indlanı tol, ‚und aus biefen Sr würde | ber en 5 
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ÜEIVERSONG 


"Meine Wolt- oder Telephon-Bchellungen. 


— — — — 


Nürzere Stunden! 
Der Laden flieht täglih um 5:30 


abends (an!genommen Samstags) 
narh dem 1. Juni, 


R 200 Kijten 
R American samily Seife 


Stile 

für 69c 
Swiitö 
Prive Raid. 
pulver, große 
Corte Baleı, 


— 


‚19 


Swiltd Arrow Boraz, ſpez. 
-@uperior Family Laundrn Seife — 
20 Etüde an jcden Stunden, 39 
10 Efüde für c 
i — ——— —— * Scheuerpulver, 
üchſen gu jeden Kunden — 
— 10c 
I 
Habtlos, nebleicht, {ehr weich | 
apptetiert, bübih acfüumt, in} 
boller Größe, 72 Dei 93%, — 
51.50 Wert (4 die Grenze), 
en 
Dard breite, fcht newobene | 1 
angebleiäte Standard Era 20 
Ssland Bettlalen, 20c mert, ! 4 
ER: 2 nennen 
Dreß⸗Seide — 
wWirkl. 1.30. 
Eine Partie von 250 Yarbd 1.25 0.82 
Nefter-Längen für leider und 
elirts — Diefe Partie beitebt 
aus Faille, Roplin, Meifaline, | + 
Salletad, Mapras Shirting | — 
u. fanch ſchillernden Rajahs, — 
i — 
bappelten Preis wert, Montag ' 
— Eure Auswahl au.....:...., 
u.a 
Weiße Schuhe — 
Kür Sinter, von Sea DR: 
land Canvas acmadıt, folide \ 
Rederlohlen, Größen 6 bis 8, | C 
Baar. für............ 
ar 
Haus-Slipper 
Für Damen — aub Pumps 
— on weichem Stidifin aemt.,! 
SEtrap· und 2 Strap⸗· Faſſon, 
ohe oder niedrige Abſätze, in — 

Negligee - Hemden jür Männer — 
In einer guten Otmlität von Bercales, 
Größen 14 bis 17— 

Sport » Hemden — In bellen und 
farbigen PBercales und blauem Amos» 
lcag Chambrah, halbe Mermel, Umlege 
Itagen, — Größen 144, bis 17— 

Arbeitöhemden, 
bray, feite, twcir 
de Kragen, Grö- / 

Ben 141%, bi3 17, & 
1.25 wert, 2Non: | 
tag, Eure Ars 
wahl für 
Männer-Stiulven— | 
Cwerer Gauuns Yad, mit > 
Rederbandilähen, Ipcaiell für) e 
Montag, das Paoar un 
Damenſtrümpfe — 
Feine baumwoll. nabtloſe 
Etrümpfe, dovpelte_ Sohlen, f 20 
Werfen und3chen. In weiß, | v 
farbig, Baar..) 
Männeritrümpfe— 
ne Sorte baumwollene 
nabilofe Etrümpfe, doppelte ' 
Eoble, geripnter Oberteil, tn! 
i&marz, weiß und farbig, das 
Baar 
Sein gerippte Unien Suits | 
Damen, audgciähnittener ( C 
15, obie Nerinel, Evigon- 
od. engesstnie, 6öc Werte, mtr 
R J 
Union Suits — 
Fein gerippte weiße Union 
Suits für Fnaben urge Mer | C 
Di8 84, regulärcr bDc Nvert, zu) 
Unterrörfe 
— Unterröde von 
blauem Cateen, 
plaited Ruffle — 


10 Etüde für 39c 
Bettlafen— 
I8c 
Ungebl. Sheeting— 
von Nleiderieide, Yard breit, | Werte, Yp, 
die meiften Stüde find den! 
reguläre $1.50 Ncrie, — das 
röben 4 Dis &, $2.00 
mit meiden bohnelten Manfchetten — 
On blauemCham 
TTeE 
kawars und , 
10 
Union Suits— ] 
mel Anielänge, Größen 24 
Elaſtic Wailtline 


Fa -—- $1.00 Wert 
m Montag, 570 
PN — * 2 

Sfirts 
Don wolf, Scerae u, 
Bopiin gemadt, — 
Ihirred Bad, mit Ta- 
fen, idiwara, ınas 
rineblan, grau, reg. 


Marquiſette — 

Mercerized. In weiß, mit > 
fanch durhbrodhenen Border, | 
Tegulärer 3öc Wert, die Pard) 


Matting Rugs — 


J 


und Etrtra⸗Größen — 
Größe 27 bei 54 eng gewo⸗ 


ben, orientaliihe u. geblümte ; 3 3c 
Mufter, 50c Werte, dad Ctüd) 


Bleiweiß — } 1 Le 
4 


Eqtes St, Louis Bleiwelß 

— ed Seal, Montag, das 

Pfund .. Sansa nnne on .a. 
— 


Floor Varniſh — 

ellfarbig, für Fukböden u. 
Holaverlletdung, 2 Gallonen | C 
an jeden Kunden, die Gall...) 


se aint— | 
Baet Dei in einer on] . 9 3 


Auswahl von Farben, auß in 
ihivazra und weiß, 2.78 mert, | 
bie Sallone äU............000+/ 


| Habt Ihr Augenleiden? 
1 36 taın Cud on. 
| gelten. Kemmt 


| Beute gu mir, ' 
Brillen 57.51 


Unterindung frei, 


rn 6REWN, 35% 


y Spesialift 


| 
| 
un :. 1VäERSON & COo 
— ortionell.— „Sit e8 wahr, 


bat; Sie bereit3 von den Erträgnij- 


—— un — m — — 
— ——— — — — 2 


Avenme, 


Ron R. Green-Darrey. 


I Dap Berhreden der 5. 


(23. Fortjeung.) 
Mahrfjheinlid mar einige von 
dem verfchiedenen Empfindungen, bie 
| mein innere? durhmwühlten, auf mei— 
nen Zügen zu lefen, benn nad eini= 
|gen Augenbliden peinlichen Schmwei- 
\gens fagte Mr. Gryce, halb vergnügt 
und halb verbrießlih: „Das märe 
Inum eine Entdedung, die Ihre An- 
nahmen umftürzt, nicht wahr? Was 
mich betrifft, jo war ich darauf ge> 
faßt." „Gemwiß haben Sie gaıız ans 
dere Schlüffe gezogen als ich, denn 
(Tonft wären Sie der Anfiht, da 
—* Entdeckung die ganze Sachlage 
ändert.“ „Sie ändert nichts an der 
Wahrheit.“ Und welches iſt die 
Wahrheit?“ „Wünſchen Sie ſie 
durchaus zu kennen?“ fragte er in 
ſeht ernſtem Tone. 
SSuchen wir denn etwas ande— 
res ?* „Meiner Anficht nach hat fid) 
die Sachlage verändert, aber in gün= 
tiger Weife. So lange man anneb- 
men durfte, daß Eleonore Clape- 
rings Frau fei, war ihre Beteiligung 
an ber Sache erflärlich, tie Tragödie 
felbft aber mar ed nid. Warum 
hätte Eleonore oder leonorens 
Gatte den Tod eine? Mannes ge: 
wünfcht, deifen Wohltaten — ihnen 
gegenüber mit feinem Leben ein Ende 
nehmen mußten? Aber nun, mo e2 
eriviefen ift, daß Mary, die Erbin 
bon Mr. Leavenmworth, eine geheime 
Ehe gefhlofjen!... Nun, Mr. Ray: 
mond, mun berfichere ich Sie, ftimmt 
Alles genau. Sie müffen niemals 
vergejien, mern Sie fich mit einer 
Morbtat, wie diefe bier, befalfen, 
denjenigen zu juchen, dem der Tod 
des Opfers den meiflen Nuten Srin- 
gen muß.” „Aber da3 Schweigen 
Eleonorens? Die Tatſache, daß ſie 
einige Beweisſtücke in ihren Kleidern 
beritedt trug? Wie erklären Gie 
das? Ih kann begreifen, daß ein 
Weib fich opfert, um ihrem Manı die 
Folgen eines Verbrechens zu eripas 
Iten; aber dem Marne der Koufine 
—— niemals!“ „Sie bilden ſich alſo 
immer noch ein, daß Elabering der 
Mörder bon Mr. Leabenmorth ift?” 
verſetzte gelaſſen Mr. Gryce. „Ob 
ich mir's noch einbilde?“ wiederholte 
ich, erregt durth Furcht und Zweifel. 
„Ich frage Sie, ob Sie immer noch 
daran feſthalten, daß Mr. Clavering 
der Mörder von Mr. Leavenworth 
iſt?“ „Wie? Wen haben Sie denn 
im Verdacht? Sie können doch nicht 
annehmen, daß Eleonore, um ihrer 
Kouſine einige Schwierigkeiten aus 
dem Wege zu räumen, ſich kalten 
Blutes entſchloſſen habe, ihrem 
beiderſeitigen Wohltäter das Leben 
zu nehmen?“ 
„Nein,“ erwiderte Mr. Gryce, 

„nein, ich glaube nicht, daß Eleonore 
Leabenworch auch nur den kleinſten 
Anteil an dem Verbrechen Hatte.” 
„Aber dann, wer..." %ch Hielt 
inne bor. der fehredlichen Ausficht, 
die fich plößlich vor mir auftat. „Wer 
anders al3 diejenige, deren Täufichuns 
| gen in der Vergangenbeit und bereit 
| Jvangslage in der Gegenwart bielen 
Iod verlangten? Mer anders als 
|diefe Art Göttin, glänzend, gierig, 
trügerifch und...“ ch zitterie vor 
Entjegen. „Spredien Sie nicht ihren 
kamen aus!“ rief ich, „Iprechenr Sie 
ihn nicht aus! „Entichuldigen Sie,“ 
| erwiberte er, „aber wir werden ihn 
noch oft ausfprechen müffen, und es 
\ift beffer, wir fangen gleich jebt da= 
ımit anz e& handelt fih um Mark 
| Lenvenmworth, oder wenn Sie e3 por= 
| ziehen, um Mrd. Henn Clabering. 


Nun, Find Sie denn wirklich fo über= | fragte ic) ihn, was er zu tun ges] 


raſcht? Sie ilt e3, die ich vom eriten 
Augenblid an in Verdacht hatte.“ 


+ 
k 


2. Mr Grpyce gerubt, 
yarbe zu’ belennen. 
|  Xch will es verfuchen, die Gefiihle 
berfchiebeufter Art zu Schildern, die 
mich bei diefer Enthüllung befeeiten. 

„sch habe wohl einen ganzen Berg 
bon Zweifeln auf ihr Gemiffen ge: 
ı wälzt?!“ 
überlegenem Lächeln. „Fragen Sie 
jmich nicht nad) meinen Empfinduns 
I gen. Ich weiß nur fo viel, daß Warn 
niemals einen tatſächlichen Anteil 
Jam Berbreden genommen bat.” „Und 
was veranlaßt Sie, das zu behaup- 
ten ?" „Und wa3 veranlabt Sie, an 
ihre Schuld zu glauben?” „Ah!“ 
riet Mr. Grhce mit farkaitifcher 
Stimme, „wenn mein Gedächtnis 
mich nicht trügt, dahhten Sie damals 
ganz anders, ala e3 fich darınn hans 
ıdelte, ob Mr, Elavering der Mörder 
ıfei oder nit! „Er... it em 
Mann, und einen Mann eine Ver=- 
brechens anklagen, iſt weniger furcht— 
bar. Aber ein Weib, und ein Weib 
wie jenes! Der Gedanke allein iſt 
mir entſetzlich!“ 

„Leſen Sie die Gerichtszeitungen 


unlerbrach Mr. Gryce. Doc ih be⸗ 


harrte bei meiner Anſicht. „Was 
gehen mich Ihre Gerichtszeitungen 
an. 
würden mich nicht von Eleonorens 
Schuld überzeugen können, und nicht 
anders denke ich inbetreff ihrer Kou— 
ſine. Mary Leavenworth iſt vielleicht 
‚einer Unvorfichtigfeit, nicht cber 
eines Verbrechens ſchuldig.“ „Sie 


—— als Kouſine zu ſein.“ „Ich 
verſtehe Sie nicht,“ flüſterte ich, wäh— 
rend ein neues noch grauenhafteres 
Licht in mir aufdämmerte. „Sollten 
Sie die Anklage vergeſſen haben, 
welche wir am Morgen des Verhörs 
im Wohnzimmer der Damen eine 
derſelben gegen die andere erheben 
hörten.” „Nein, aber...“ „Glaus 
ben Sie, daß Mary e3 war, die diefe 
Anklage gegen Eleonore erhob?“ 
„Und Sie?" D, meldhes Lächeln er- 
hellte da die Züge bes Mr. Grüce. 
„Das ift ein Serum, in melchem 
ih Sie abfichtlich ließ, ba ich e3 bei 
Unerfahtenfeit 


für ratfamer} 
Hären.“ Sie 


rief mein Gefährte mit| 


Alle Gerichtsblätter der Welt 


ſcheinen nachſichtiger gegen Fräulem 


behaupten alſo, daß Eleonore in 
jenem Augenblick geſprochen hat? 
Und die ganzen Wochen hindurch laſ⸗ 
Ifen Sie mi in dem furchtbaren 
Itrtum, obwohl ein einziges Wort 
— hätte, mich aufzuklären!“ 
„Ganz gewiß, aber ich hatte meine be- 
fonderen Gründe, um Gie eine ge- 
taume Zeit hindurch auf eigene Fauſt 
handeln zu laſſen.“ 

Ein furchtbares Panorama ton 
Tatſachen, Blicken und Morten ent: 
rollte ſich jetzt vor meinem Geiſtes— 
auge. Es waren dies die wiederhol⸗ 
ten Verſicherungen Marys, hinſicht⸗ 
lich der Unſchuld ihrer Kouſine, ſo— 
wie das unerklärliche Schweigen 
Eleonorens über gewiſſe Punkte, die 
zur Entdeckung des Mörders zu füh— 
ren geeignet ſchienen. 

„Ja, zweifellos war Eleonore die 
Sprecherin,“ ſagte ich endlich. „Sie 
glaubte an die Schuld Marys, und 
ich muß blind geweſen ſein, daß ich 
dies nicht von vornherein begriffen 
habe.“ „Wenn Eleonore Leavenworth 
ihre Kouſine für ſchuldig hält, ſo tut 
ſie dieſes gewiß nicht ohne Grund. 
Sie hätte ganz gewiß nicht ohne 
Grund den berüchtigten Schlüſſel, 
welchen ſie, Gott weiß wo, aufgefun— 
den, in ihrem Buſen verſteckt, und 
jenen Brief vernichtet, oder wenig— 
ſlens zu vernichten verſucht, der ihre 
Kouſine als die grauſame und ver— 
derbte Kokette ſchilderte, welche den 
Seelenftieden ihres Onkels ſcho— 
nungslos raubte. Und Sie, ein 
Fremder, ein junger Mann, der 
Mary Leavenworth niemals anders 
ſah, als in dem Lichte, in welchem 
die ſchöne Sirene vor Ihnen zu er—⸗ 
ſcheinen beliebte, Sie wollen Ihre 
Unſchuld behaupten angeſichts der 
Haltung, die Eleonore Leavenworth 
vom erſten Augenblick an bewahrte?“ 
„Aber Eleonore ifl nicht unfehlbar, 
fte forte ich irren, auch hat fie nier 
mal3 erflärt, auf men ihr Verdacht 
fich richtete, und mir willen nicht, 
warum jie jene Haltung anıahm, 
bon der Sie fpredien. Es iſt ebenſo 
möglih, dab das Verbrechen von 
Clavering wie von Mary begangen 
wurde.” „hr Glaube an die Schuld 
Elaveringd hat etwas Abergläubi— 
ſches.“ 

War Mr. Gryce im Recht? Hatte 
mich die phantaſtiſche Ueberzeugung 
Mr. Harwells dieſem Manne gegen— 


über vielleicht allzu fehr beeinflußt?! 


„Mebriagens,“ fuhr der Detettive fort, 
| „werben meitere Nachforichungen ung 
bald ein endgiltiges Urteil über Mr. 
Clavering verſchaffen, obaleih ich 
teinestweg3 erivarte, noch viel Neues 
in Erfahrung zu bringen.  Gein 
Verhalten war von vornherein fonfe- 
auent.” „ber doch nicht, ala er feine 
Gattin verließ?" „Ich wüßte nicht, 
daß feine Abdreife eine Ausnahme bil: 
den follte.” „Was wollen Sie damit 
ſagen?“ „Ich will damit jagen, traf 
Mr. Elavering Sich nur den Anfchein 
geben wollte, al3 fehre er nad 
Europa zurüd, daß er einfach bie 
Wohnung mechfelte und jeht ein 
Haus bewohnt, in meldhem er ta3 
Kommen und Gehen von Mik Mary 
beobachten fan.” „m Hotel Hoff: 
mann bat mar mich aber verficheit, 
daß er fih nah Europa eingefhifft 
6, und ih Ipracd den Mann, der 
ihm 5bi8 nach dem Dampfer das Ge- 
leite gegeben haben will.“ „Ganz 
recht.“ „Und dann iſt Mr. Clave— 
ring in die Stadt zurückgekehrt?“ 
„Jawohl, in einem andern Wagen, 
und dann hat er in einem anderen 
Hauſe Wohnung genommen.“ 

Ich ging ſchweigend auf und ab, 
doch mahnte mich bald das Schlagen 
der Wanduhr an die vorgerückte 
Stunde; mich Mr. Gryce zuwendend, 


dächte. „Ich kann nur eins tun.“ 
„Und das wäre?“ „Auf Grund der 
vorhandenen Verdachtsmomente Miß 
Leavenworth verhaften laſſen.“ 

„Aber,“ ſagte ich ganz entſetzt, „ich 
finde doch keinen Grund, der triftig 
genug wäre, um eine ſolche Maßregel 
zu geſtatten.“ „Entſchuldigen Sie,“ 
unterbrach er mich, „als ich Miß 
Leavenworth ſagte, meinte ich Eleo— 
nore Leabenworth.“ „Eleonore .... 
obwohl Sie ſelbſt überzeugt ſind. daß 
ſie gänzlich unſchuldig iſt!“ Nur ihr 
alein ſind -bis jetzt unwiderlegliche 
verdächtige Handlungen nachgewieſen 
worden. Mr. Raymond, die öffent— 
liche Meinung fängt an, eine bedenk— 
lich drohende Haltung anzunehmen, 
und es iſt unbedingt nötig, ihr — 
wenigſtens vorübergehend, Genug— 
ſtuung zu geben. Eleonore, welche 
ſelbſt den Verdacht der Polizei her— 
ausgefordert hat, muß nun die Fol— 
gen ihrer Handlungsweiſe tragen. 


Ich kann das nur ſehr beklagen; 


— — 


— Tel. Lincoin 3530. — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Stien abends bid 9, Sonntags bis 12 Uhr. 
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| Abendpoit, Chicago, Samstag, den 24. Mai 1919, 


benn Eleonore ift ein edler Ela- 
ratter, und ih bemunbere fie, aber 
die Gerechtigkeit will ihren Lauf 
haben, unb obgleich id an ihre Un> 
{huld glaube, werbe ich ihre Verhaf: 
tung anordnen mülfen, menn 
nn HE muß gegen eine 
ſolche Maßregel proteftieren.” „Wenn 
nicht bi8 morgen früh fich irgend et= 
ta3 ereignet.” „Bis morgen früh?“ 
„Jawohl.“ „Werben Sie nicht einen 
einzigen Tag zugeben?” rief ich ver- 
zmeifelt. „Zu welchem med?“ „Um 
Mr. Clavering aufaufuden, um ihn? 
zu zivingen, bie Wahrheit zu ge= 
fteben.” „Um Alles mieber zu bers 
derben?“ 

„Nein!“ rief Mr. Gryce, „es bleibt 
bei der Beſtimmung. Eleonore kennt 
die ganze Schuld ihrer Kouſine; ſie 
muß ſich deshalb erklären oder aber 
die Folgen ihrer Weigerung tragen.“ 
Ich machte noch einen Verſuch. „Aber 
warum denn gerade morgen? Wa— 
rum nicht noch eine kleine Weile war⸗ 
ten, da wir der Spur immer näher 
fommen?“ 

„Laffen Sie mich doch in Auhe!“ 
rief jegt Mr.’Oryce ärgerlih. „Mit 
ben Maulmurfsarbeiten ift es nun 
borbei. Etwas Entfcheibenbes muß 
gefhehen. Immerhin, wenn ich das 
eine einzige fehlende Glied der Stette 
auffinden fönnte..." „Welches 
Glied?" „Die eigentliche, unmittel- 
bare Beranlaffung zu der Tragödie, 
auch nur die Spur eined Bemerfes, 
dab Mr. Leavenmworth feiner Nichte 
mit feinem Zorn gedroht, oder Mr. 
Glavering mit feiner Rache — würde 
mich gerade zu meinem Ziele führen, 
und die Inhaftnahme von Mit Eleo- 
nore fönnte unterbleiben. Nein, mein 
Fräulein, alddanı ginge ich geraden 
Meg3 in Ihre vergoldeten Säle, und 
menn Sie mich fragten, ob ic) den 
Mörder entdedt hätte, antwortete ich: 
„Jamwohl,” und ich würte Ihnen ein 
gemwilles Papier vorlegen, welches Sie 
in ein nicht geringes Eritaunen ver- 
jehte.“ 

Ich war fiarr von Entjeßen, 

„Jedenfalls kann man es ver: 
fuchen,” fuhr er fort, „und Eleonore 
verdient, daß man dies für fie wagt.” 
„Es wird nichts Gutes dabei heraus: 
fommen. Wenn Mary fchulbig ilt, 
wird fie e& niemals eingeltehen, und 
wenn fie ed nicht it..." „Nennt 
fie den Mörder.” „Aber nicht, wenn | die berühmten ruſſiſchen Kupfer 
es Clavering, ihr Gatte, iſt.“ „Doch, und Meſſingartikel oder ruſſiſche 
ſie nennt ihn, und wäre es ihr Gatte. Stickereien, die ſehr — 3 
Sie hat nicht das Herz Eleonotens.“ Daß man im Village auch e 

Ich ſah mich gezwungen, dies aus | ruffische Bigareiten. bekommt, Die 
zugeben. Mary ivar nicht Das Weib, | die pifante Sonia mit den ruſſiſchen 
welches Schlüſſel verbarg, um einen Glutaugen und dem betäubend kur ⸗ 
Andern zu retten, und würde zweifel⸗ zen Röckchen in einen Miniatur- 
ee er —— ee ih ſchon. 

Als ach Sie braucht mit den Glutaugen, 
einige Augenblide ſpäter allein in der dem Röckchen und ihrem fabelhaft 
sräunoten lche elanb, Murbe| Barifer Rüden nur mat über Die 

2 Straße zu tänzeln — ſofort ſtürzen 
Menungen eefekten mic Anabenup| 10 und fo viele Befuder des Village 
ber m ch ſchlafloſen Nacht wieder⸗ * Ihren Baden und taufen. * 
holte ih mir ununterbrochen: Mer. — — 2 gehn m. 
Gryce muß daran verhindert werbeit, fünf ie un mn lm — 
ſeinen Plan auszuführen. Dann echtem Sedernhof; für $2.50. Ein 
quälte ich mich mit dem Gebanten, | ypueptie aus Sonias Augen ift mit 

mas die nächlte Zeit mohl bringen] . ER VE En ne 
fönnte. Wire Mr. Clovering ge: | inserehnet. Ja felbit feinen eige- 
ftehen? Würde Hannah aufgefunden Rn erg BR = 
werben? Würde Mary endlich pas | tel, bollgepfropft mt ven Inter. 
Wort audfprehen, das ihr einmal fo — —— für Liebhaber 

2 on Antiquitäten. 

Gegen Morten flief'Ih enplia ein Aber das fit Beifeibe nicht Me, 
und erwmachte erit, als an ber Korri— was fie in Greenwich Village als 
dortur heflig geläutet wurde. ihr Eigenſtes betrachten. Sie haben 
auch ihre eigenen Ausſtellungs— 


Ich 
ofort auf, um 3 r 
fan | 1 um * in ge räume. „sn einem von ihnen war 
Zettel unter der Tür liegen. Mr.|id. Er nennt ſich „Der Malkaſten 
|Örnee fehrieb mir: „Kommen Gie („Ihe Paint Bor”), und liegt an 
augenblidlih! Hannah Ehefier ift der Südfeite des idylliihen Waih- 
entdeckt!“ ington Square, allwo er am antik— 
(Fortſehung folgt.) ſten iſt, in einem ganz alten Hauſe. 
— — Er beſteht aus zwei En Das 
Fi S zgerichtsböf. SHinterzimmer wird zugleich von 
| ——— — — Bohemiens als eine Art Klubraum 
Die deutſche Nationalverſamm⸗benutzt. Hier ſteht ein Flügel mit 
lung hat ein Geſetz beſchloſſen über einem Buch luſtiger Lieder von 
die Errichtung eines Staatsgerichts- dem mehrfach genannten Bobby 
hofes. Darin heißt es: Die Nais Edwards der der Dorf-Trouba— 
nolverſammlung vählt aus ihrer dour heißt. Drei oder vier knoſpende 
Mitte einen Ausſchuß von 15 Mit- van Dyks ſaßen hier, und einer 
gliedern zur Unterſuchung der Yor- | wurde bon einen Kollegen gerade 
— in der politiſchen und mili-gezeichnet, als ich hinkam. Das 
tärpolitiſchen Leitung des Reiches, machen ſie mit echter Bohemien— 
die zum Ausbruch des Krieges, zur Ungeniertheit, auch wenn Fremde 
Verlängerung oder zum Verluſt des da ſind. Was mich hingelockt hatte, 
Krieges beigetragen haben. Die waren die Bilder von Polowetski. 
Reichsregierung hat dem Ausſchuß Ein mir bekannter Maler⸗hatte mir 
die von ihm bezeichneten Aktten und geſagt: „Wenn Sie wirklich hervor— 
Urkunden zur Verfügung zu ſtellen. ragende Porträtkunſt ſehen wollen, 
Die Verhandlungen des Ausſchuſſes ſehen Sie ſich Volowetski an!“ Wer 
ſind nicht öffentlich. Hält der Aus- iſt zunächſt Polowetski? Ein außer— 
ſchuß eine Perſon für verdächtig, ordentlich intereſſanter Künſtler 
zum Ausbruch oder Verlängerung allein ſchon durch ſeinen Lebens— 
des Krieges beigetragen zu haben, ſo. lauf. Ruſſe, geboren in Petrograd. 
eröffnet er gegen ſie das Verfahren Als Knabe kam er nach New Nork. 
vor dem Siaatsgerichtshof. Jeder Als er ungewöhnlich maleriſches 
Deutſche kann bei dem Uniter- Talent verriet, brachten ihn feine 
ſuhungs ausſchuß die Eröffnung des Eltern nach Paris, wo er bei dem 
Lerfahrens gegen ſich ſelbſt vor dem großen Leon Vonnat ſtudierte, der 
| Staatsgerichtshof beaniragen. Der zuerſt Hiſtorienbilder malte und ſich 
Staatsgerichtshof wird vom Reichs- ſpäter zu einem glänzenden Porträ— 
geticht gebildet. Er beſteht aus tiiten entwicelte, 
15 Mitgliedern, einſchließlich des Polowetski im Pariſer Salon aus— 
Vorſithzenden. Der Spruch des geſtellt, ebenſo in der Londoner 
—— ergeht aufGrund 
einer öffentlichen und mündlichen ünſtlervereinigungen der aller— 
Verhandlung. In der Begründung | pornehmiten und angeieheniten Art. 
‚ird angeführt: Die rage der Menn ein Stünitler hier ausitellt, 
Schuld an dem Unglüd, das über jo Tann men das als ein Diplom 
Deutſchland hereingebrochen iſt, be⸗ höchſter Künſtlerſchaft 
brüdt bad deutfche Volt aufs tieffte.| Much in Ne Yorks hervorragend— 
an Volk fordert Aufklärung, durch) | sten Ausstellungen hat er feine Bil- 
mwellen Schuld ber Krieg verurſacht der gezeigt. Seit dem Ausbruch des 
wurde, warum er nicht früher been- Krieges weilt er wieder in New 
bet worden iſt und ob ſeine verderb⸗ Norf, wo ihn Greenwich Village zu 
lien Tyolgen nicht ganz ober teils] yon Seinen zählt. Natürlich ver- 
weiſe hätten bermieben werden könz| raten feine Bilder die Schule Bon- 
jnen. Die Reihregierung Hat beös| ats, Aber feine Kunft iit dod) völlig 
| al erfucht, die Einfegung einer | indiniduell, vor Allen modern, und 
Internationalen Unterfugungstom: sivar im beiten Sinne de3 Mortes, 
miffion mit ber Befugnis zur Fell-| Die Morträts find in ihrer Fräftig 
Iftellung bes Zatbeitandes zu ermir- | yingemalten Kebenswahrheit ac- 
fen. Der Plan it bei ben Gegnern | yadezu verblüffend und geben das 
auf entfchiebene Ablehnung aeftoben. | Charakteriftifche der Perfon mit 
Die Reihöregierung hält fi nach iner Meitterfhaft ohne Gleichen 
wie bor für nerpfliditet, alles, was | yieder. Das trifft aud auf die 
an ihr Tiegt, zu tun, um bie Wahr» Traen- Porträts zu. Cr vermeidet 
heit and Lit u bringen. bei ihnen alle Weidhlichfeit oder 
Ceſet die | +. |Süßigfeit. Eine feiner Töftlichiten 
„Kejet die Sonntagpoit”. schön fein Selbftporträt 


fungen ij fei 


(Eigenberidht ber —— GB 
Greenwih Billage. 


Was 68 in der Nunftläden gibt. — Die 
fenfationelle Eonia, — Poloweplis wuns 
derbolle Bilder im „Mallaften*, — Ein 
Befuh bei einem beutfchen Künftler, — 
Sın Cafe „Samowar“. 


IV, 

Seit das Bohe- 
mien-Viertel von 
New Mor zu 
einer Schen®- 
würdigfeit g« 
worden ift, haben 
jih dort außer 
den Bohemien- 
Reftaurants 
natürlih aud 

eine ganze Reihe von Käden auf- 
getan, in denen alle nur denf- 
baren SHunjtgegenitände verkauft 
werden. Da gibt es Bilder, Stulp- 
turen, Glaswaren, Stidereien umd 
alle die anderen taujend Kleinig- 
teiten, die die Damen auf Kom 
moden, amine und Gefimfe ftellen, 
um dann darüber zu jammern, 
daß fie daB Alles abitauben 
müffen. E3 find diefelben Sadyen, 
die die Dienftmäddhen mit Vorliche 
berunterwerfen und zerbreden. 
Mancde von den Kunjtgegenitänden 
jind echte Bohemien-Scherze. Da 
fah ich ein weibliches Figürehen in 
einem leiten &azefleidcdhen, das 
man mit Hilfe eines Streichholzes 
anitedt. Wenn da8 Kleidehen ver» 
brannt it, hat das reizende Wejen 
natürlid” nihtS mehr an. Die 
Bohemiens behaupten, daß tugend- 
hafte Spießbürger befonders gern 
folde Scherze faufen. Oh — Tie 
fönnen boshaft jein, diefe Bohe- 
miens! Einer der befannteiten 
Kunftläden iit der von H, E. Mar- 
tint und 3. 8, Tyerenz — beide ganz 
junge Leute, Martini sit ein Maler, 
der in Münden studiert bat, 
natürlich allermoderniter Richtung! 
Auberdem tt er der Erfinder neuer 
Tempera-zarben, die bei Malern 
fehr beliebt find. Viele diefer Läden 
gehören Damen. In einem folchen 
Seihäft gibt es nur Erzeugniſſe 
des ruſſiſchen Kunſtgewerbes — wie 


— —— 


at dem zwei 


— — — — 


aus dem Jahre 1911; übrigens 
ein ſehr einnehmender, echt ruſſi— 
ſcher Künſtlerkopf von intellektuell 
verfeinertem Typ. Man begreift, 
daß die rauen darüber in Ent- 
züden geraten. Daneben zeigt er 
u. a. noch eine Iebensgroge Tän— 
zerin in Haffifcher oder vielleicht 
Sladora Duncan-Gewandung voll 
jugendlihem Uebermut in Be- 
mwegung und Gejichtsausdrud, fer- 
ner ein Figurenbild, das den Titel 
„Snquifition“ führt und in feinem 
Realismus etwas grufelig mirft. 
&3 zeigt ein auf dem Boden Tiegen- 
des völlig unbefleidetes, aefejleltes. 
Mädchen, das ein Senkersfnecht mit 
einem glühenden Eifen zu foltern 
ih anihidt, während ein Mönd) 
mit gefühllofem Geſicht zuſchaut. 
Dann hängt dort noch ein größeres 
Bild völlig Iomboliihen Charaf- 
ter8. E3 heißt „Triumph de3 Men« 
ihen über die Elemente.“ Nadte 
Männer und Frauen fümpfen mit 
den wildihäumenden MWogen. Sn 
der Höhe ruhen einige auf dem 
Kamm einer Woge. Auch das it 
wunderboll gemalt, aber die dee 
it zu gefünitelt und feilelt nicht. 
Auch als Landſchafter ſtellt ſich 
Polowetski vor, und zwar mit einer 
Anſicht von Florenz. Jedenfalls — 
einen Künſtler von ſolchem Kaliber 
findet man nicht alle Tage in Green— 
wich Village. 

Sogar einen waſchechten Lands— 
mann birgt das Viertel, den ich 
natürlich aufgeſucht habe. Er heißt 
Winold Reiß, aus Freiburg. Doch 
befaßt er ſich nur mit angewandter 
Kunſt, alſo mit Malerei für deko— 
rative Zwecke aller Art, auch Pla— 
kate. Es gibt viele eigenartige 
Ateliers im Village, aber ſeins iſt 
eins der eigenartigſten. Früher 
war's nämlich ein Kabarett-Lokal, 
gerade nur ein Stock hoch, allwo es 
unglaublich luſtig herging, ſo luſtig, 
daß ſelbſt die Polizei den Kopf weg— 
drehte und ſich vernehmlich (für den 
Wirt) zu räuſpern anfing. Zuletzt 
ging's aber nicht mehr. Das Lokal 
iſt nun ein einziger großer Raum 
mit Oberlicht. Hier ſitzen Reiß' 
Schüler und Schülerinnen und 
ſtudieren, auch an lebenden Mo— 
dellen. Denn Reiß iſt als Lehrer 
ſehr geſucht, weil angewandte Kunſt 
in Amerika ſich glänzend bezahlt. 
Und da er Schüler von Franz von 
Stuck in München war, ſo kann er 
was. In einer Ecke führt eine 
Treppe nach oben, wo (gerade 
unterm Dach) Reiß ſein Privat⸗ 
Atelier hat. Ein blau und rot an— 
gemaltes Himmelbett ſteht hier und 
ebenſolche Stühle. Es gab viel zu 
erzählen von München und Stuck — 
aus der herrlichen Zeit vor dem 
Kriege und aus der traurigen Jetzt⸗ 
zeit. Er hofft, daß ſein verehrter 
Lehrer nicht umgebracht iſt, obwohl 
er in einem ſolchen Ende die Größe 
finden würde, die Stucks ganzem 
glänzenden Leben eigen war: Stuck, 
ein Märtyrer der neuen Zeit. Auch 
Reiß ſelber hat ſein Teil Marty— 
rium zu tragen gehabt, freilich in 
anderer Weiſe. Den Sommer pflegt 
er in Woodſtock zu verleben, einem 
idylliſchen Oertchen in ben reizvollen 
Catskill⸗Bergen im noͤrdlichen Teil 
des Staates New York. Hier be— 
findet ſich ebenſalls eine Kolonie 
von New NYorlker Malern und Künſt— 
lern aus anderen Berufen, von 
denen viel? Ständig fiir Wood :od 
leben. Aus Greenmwid Village Font- 
men verſchiedene Bohemiens den 
Sommer über dorthin. Reiß hatte 
dort eine Sommerſchule, die durch 
ihre Schülerzahl alle übrigen dort 
vorhandenen Malſchulen übertraf. 
JAls die Deutſchenhetze hierzulande 
anfing, hatte auch Reiß darunter zu 
leiden. Ununterbrochen »botte er, 
der nur feiner Kunſt lebte, Beſuche 
von Geheimbeaniten, und in Wood— 
ſtock drohten ſie ſogar, ihn auf 
zuhängen, wenn er ſich dort blicken 
laſſe. Er ging kraft ſeines guten 
&.willens trogdem hin. Man wagte 
jih nicht an ihn heran, aber die 
Schiller blieben aus. Auch bier 
ift, wie Reih glaubt, Brotneid die 
Ihmugige Duelle all feiner Un« 
annchmlichfeiten. AB man ihm 
nichts anhaben konnte, verſiegte die 
Quelle von ſelber. Aber es war 
eine ſchwere Zeit für ihn, die ihn 
als feinfühligen Künſtler beſonders 
mitnahm und ſein künſtleriſches 
Schaffen beeinträchtigte. Sein Troſt 
iſt, daß er nicht der einzige war, der 
das durchgemacht hat. Als ich das 
Atelier verließ, wollte ich mir gern 
einige der Arbeiten der Schülerinnen 
anſehen. Aber es war leider nicht 
möglich, denn ein reizendes Mägd— 
lein ſtand gerade Modell. Da 
wollen die Künſtler nicht gern ge— 


| 


Seit 1903 hat |Ntört fein. Sch fchlug errötend die fürd 


Augen nieder und verſchwand. 
Ich war ein wenig müde vom 


iſt ſicherlich heute das ausgepräg— 


teſte Bohemien-Café in Greenwich 


sd 


1000 Paar Spiben-Gardinen. 


argain, den wir je ufferitt haben. — 
Bartie findet Ihr Filet Nets, Mloder Epi» 


Der wundervollſte 
In dieſer großen 


Yan und Nottingham Gardinen, die nenelten : 
td8 lang, tegul, $3, $3.50 und $4 Werte, fpesiell, Paar..,, 


Mit Konpen. 


Starke Cauvas Arbeitd 
Handſchuhe — geſtrickter 
Top, regul, 19 Wert— 
da3 Paar 

nur 


Mit Konpon. 

Coverall Hausſchürzen 
für Damen, in vellen od, 
dunllen Farben; regul. 


$1.50 Bert — TTe 


zu nur 


Mit Konpon 


Ertra jtarfe .Nänner- 
trümpfe, in fichwarz, 
grau und Naturfarbe — 


19c Werte, das 10e 


Paar zu ....... 


MILK, 


su nur 


Mit Konpon, 


Einfahe weise Män- 
ner » Tafhentücher, weis 
ber Finifd, aute Größe; 
tegul, 100 2erte, 


Stück nur nur 


Mit Konpon. 


Sanitas Tiſch⸗Oeltuch, 
30 Zoll breit, alle die 
beſten Muſter, unſere 


Vatentmehl 


Mit Konpon. 


Hausbeſen, vierfach gc- 
näht, gut gemacht, rule 
Qualität Stock, reguläre 


79c Werte, zu 49e 


Mit Konpon. 


Waichleine » Ctüsen— 
8 Bub Größe, die regus 
läre 19e Sorte; ıpeziell 
am Montag — 
I 


Mit Konpon. 


Aluminium Doppel. 
Doiler für Neis „der für 
2:Qnart. Größe, 
$1.89 Wert, 


Mit Konpon. 


Dil Diop, große Sorte, 
mit einer großen Flafche 
Cedar Det — regirlärer 
$1.50 Wert, 3 


Mit Konyon. 
Billsburh Beit 


Ead zu mr 


51.69 


hr 


Montag Koupon- 
Bargains. 


Nulter, 2% 


Mit Roupon 


Clarts DO, N. T. 
mercerifier. Hälels 
garn, fpeziell, 
Knäuel zu... 

(5 an ı Sumben.) 


Tan 
ae 


Mit Konpon. 


Santa Jlars Pilau. 
men -— cgtra ıpestell 
das Pfund zu se 


103c 


Mit Konpon. 


Fancy Ealvador Raf- 
fee — jedr fpesiell, das 
Hund zu ur 


25€ 37c 


Mit Konpon. 


Fanch Blue Aufe Kopf 
reis — fbeziell SNontag, 
das Pfund zu nur 


Mit Koupon. 


Sehr feine geblamte 


und geſtreifte Kleider⸗ 
Lawns, neue Muſter — 
1960 Wert; di 

Vard zu 


Mit Konpon. 


Grira find weißes 
Longelotb, meider is 
nifd, unfere 29c Eorte; 


fdesiell, die Yard 18c 


Au 


XXXX 
$ ol 


15 


—— —— 
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t 
Sicht und Luft feufzen. Den ein: | Öefamterzeugung ankalifalzen etwa 


zigen Wandihmud bilden bunte 
Blafate von all den VBohemienbällen 
des Ickten Winters, auf denen e3 
nad) Anficht der jittiamen New 
Norfer jo haariträubend hergeht — 
weshalb te fih begeiitert danad) 
drängen. Es Waren nur wenige 
Säfte da, denn c3 war am Nad)- 
mittag. Aber abends ilt c$ boll 
von Bohentien3 mit ihren weiblichen 
„Seelen-Senojien“ und von brabven 
Dollarjägern mit den ihrigen, die 
„mal was anderes” genießen wollen 
al3 die iteifen PVroadway-Reltau- 
rant?, und nicht begreifen Fönnen, 
daß Menichhen, die fern Geichäft 
haben, fo glüdlich fein Fönnen, 

| 9.9. Urban. 

| 


—-— 


Kein deutiches Kalimenopol mehr, 


(Aus dem „Edho“.) 


Die Frage des beutfchen Kultur: 
monopol3 für Kalt ift eine jchon feit 
Jahren umftrittene gewefen. ALS der 
deutiche Reichstag im Jahre 1910 
das jet geltende SKaligefeg beriet, 
vertrat noch ein zu den Kommiffiond= 
beratungen binzugezogener Sachver⸗ 
ftändiger, Profeflor Dr. Benichlag, 
den Standpunft, daß das Meltmono- 
pol Deutfchlands unerfchüttert fei. 
Aner Schon zwei Jahre jpäter tvur- 
den in Spanien bei Barcelona Kalt- 


| 

hend waren, daß das beutfche Kalt: 
fondifat eine Anzahl von Konzef- 
fionen erwarb. Mit diefen Funden 
war die Tatfache eriviefen, daß mir 
ein Meltmonopol nicht mehr hatten. 
Aber die intereffenten an hoben 
Surfen der Kalimerte haben e3 ber- 
ftanden, die fpanifchen SKalifunde, 
deren Ausbeutung während der er: 
|ften Kriegsjahre ruhte, ald völlig Des 
beutung3los erfcheinen zu lafjen, um 
den Glauben der Spekulanten in 
Kalimerten nicht zu erichüttern, 
Nerttärt e3 fich, wenn im erjten Halb- 
jahr 1918 die Kurve der Kalipapiere 
einen enormen Aufitieg aufivies. Der 
Krieg mußte j1 bald zu Ende gehen, 
und zwar felbitverjtändlic für 
| Deutfchland fiegreih. Dann 
|der enorm geiteigerte Halibebarf ein. 
Der „Ralidunaer” der ganzen Melt 


l 
I 


| 


funbe gemacht, die fo erfolgverfpres| 


| 
| 


| 


ein Fünftel auf die Werke im Elfaß, 
Diefes Verhältnis wird Tich aber ie: 
benfall3 bald ungünftiger für uns 
geftalten. Gelbft bei ftarfer Steige: 
tung ber beutfchen Erzeugung mers 
den bie Konfurrenzwerfe unter frans 
zöftjcher Herrichaft ihre Förderung 
bald auf den vierten Teil der deut: 
Ichen bringen. Damit büßen mir 
öwar nicht unferen Abjah ein. Denn 
tatjähhlich wird der Kalibedarf nad: 
dem Stiege jo groß fein, dah unfere 
Werte aud weiter voll beichäftig! 
fein werben. Aber in ber Preisgeſtal⸗ 
tung auf dem Weltmarkt ſtehen wir 
in Zukunft ganz neuen Verhältnif— 
ſen gegenüber. Schon der fpaniſche 
Wettbewerb allein hätte ung bie Frei⸗ 
heit der Preisbemeſfung eingeſchränkt, 
denn die ſpaniſchen Werke verſorgen 
bereit3 da3 Ausland mit ihren Sal. 
zen. \mmerhin wäre wohl eine Ver, 
ſtändigung mit dieſen Konkurrenien 
möglich geweſen. Mit Frankreich iſi 
fie jebenfall3 ausgefchloffen. Die 
deutfche Kaltinduftrie wird alfo in 
Zukunft in ihrer Preispolitif ftetz 
auf die verlorenen elfäffiichen Werte 
Nüdficht zu nehmen haben, Die 
Kuröfurbe der Kalimerte dürfte fich 
für die fommenden Jahre in wenig 
aufregenden Bahnen beivegen, 


— 1 — — 
Tas größere Inglüd., 


Srichrih Wilhelm I. von Preußen, 
der Soldatenfönig, kannte fait nur 
eine Sorge, da3 war die Sorge für 
„teine lieben blauen Kinder“ der Rie- 
fengarde. Wie fehr er die „Jangen 
Kerle" wertfchägte, beiveift folgender 
Dorfall: Inn Berlin war die- Peiri- 
fire neu erbaut worden, und ber 
König hatte große Summen zur Aus: 
Ihmüdung bemilligt. Da murbe die 


| Kirche im Jahre 1730 in der Pfingit> 


! 
! 


| 
1 


| 


nacht dreimal hintereinander vom 
Dlite getroffen. Der eben fertig ge- 


So, Worbene Bau brannte bollftändig nie= 


det, ebenfo wurden vierundbierzig 
Häufer in der Nachbarfihaft ein 
Opfer des verheerenden Elements. 
Friedrich Wilhelm befand fich gerade 
in Pot&dam, als das furchtbare Un— 


ſetzte glück ſeine Hauptſtadt traf. Da man 


ſeinen bei der geringſten Gelegenheit 
aufbraufenden Zorn fürchtete, ge: 


war fchon zur Hungersnot angewach=| traute fich zunächit niemand, ihm die 
Ifen; da3 war das Schlagwort, mit! Kunde von dem Vrande mitzuteilen. 
dem die Verfechter der Monopoltheo-! Die Hofbedienfteten waren in ber 


j tie die Kriegsgeminnler zur Spefu:|größten Unruhe. 


Da der fonit fo 


fation in Kaliwverten anzureizen ver=| Iparfame König fo viel Geld auf den 
ftarden. Auch Männer der Wiffen:| Bau verwendet hatte, fürchteten fie 


Ichaft haben noch zu einer Zeit, imo ſich, zu ſchweigen, 
bereits fürchteten ſie ſich, 


der Ausgang des Krieges 


noch mehr aber 
zu reden. Dem 


äußerſt zweifelhaft erſchien, wo alſo König konnte endlich die Verlegen— 
mit dem Verluſt von Elſaß-Lothrin- heit ſeiner Umgebung nicht länger 


gen ſchon gerechnet werden mußte, das 
deuiſche Kalimonopol als eine wirk— 
ſame Waffe zur Erzwingung eines 
eutichland günftigen wirtjchaft- 
| lichen Friedens gefeiert. 

| Heute fteben wir trauernd 


| 


| 


fig genommen hat, tft die — 


vom deutſchen Kalimonopol nicht 


verborgen bleiben. Er fragte, was 
denn die bemerkte Unruhe zu bedeu— 
ten habe. Zögernd teilte man dem 
Geſtrengen das Unglück mit. Aber 
wider alles Erwarten beivahrte 


am| Friedrich Wilhelm feine Faflung. Er: 
„lied Artiits’ Affoctation”— zwei | Herummwandern umd verlangte nad) | Grabe des deutfchen Kalimonopola,|Teichtert brach er in die Worte aus: 
einer Ausfpannung. So begab ich | Seit Franfreich während des Waf-| „Ich dachte Wunder, mas gefchehen 
nich ins Cafe „Samowar.“ Das | fenftillftandes die Neichslande in Be-| wäre. Schon alaubte ich, der YFlüs 
gelmann vom Glafenappichen Regis 


ment wäre gejtorben!“ Zum MWie- 


betrachten. | Village. Man Fommt durch einen | mehr aufrecht zu erhalten. Die Kurbe|deraufbau der Kirche bemilligte er 


ſchmutzigen Hauseingang auf einen | per Kalimerte markierte amEnde des|fodann dreißigtaufend Taler. 


Ihinugigen Kleinen Sof, den ein 
niedriges Häuschen abſchließt. Es 
dient als Geſchäftsraum für Jeman⸗ 
den, der mit Gips handelt. Säcke 
mit Gips liegen überall umher. 
Eine ſteile Stiege führt auf das 
Dach des Häuschens und auf dieſem 
ſteht das Café. Allerlei blühende 
Blumen in allen nur denkbaren 
Kiſten ſchmücken Dach und Eingang. 
Innen herrſcht höchſte Uneleganz. 
An den Wänden ziehen ſich einfache 
lange hölzerne Tiſche mit hölzernen 
Bänken entlang. Durch alte wacke— 
lige Fenſter, wieder freundlich ge— 
macht durch Käſten mit blühenden 
Blumen davor, blickt man in einen 
zweiten ebenfalls wüſten Hof, 
- Yilankhusbäume 


nad 


verfloffenen ahres diefe Erfenntnig 
durch einen jaͤhen Abſtieg, der anzeigt, 
welche Verluſte die gutgläubigen 
Kriegsgewinnler in den letzten Mo— 
naten erliktken haben. Immerhin hat 
ſich im allgemeinen der Kursſtand 
noch über dem kurz vor Kriegsaus— 
bruch gehalten. 

Die erſt 10 Jahre vor Kriegsaus— 
bruch feſtgeſtelllen Kalilaget in El— 
ſaß ſind für Deutſchland verloren. 
Damit ift gerade in die Hände unſe— 
res unperföhnlichften yeindes eine 
Rodftoffquelle gefallen, über die por 
dem Kriege Deutfchland das aus- 
ſchließliche Verfügungsrecht hatte, 
Was bedeutet nun der Verluſt dieſer 
— Deutſchla 


dem Kriege entfiel von unſerer 


— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Zah närzte 


Niedrigite Breile, 
Unteriuchung frei. 


tntere Meibuden find abfolus fhmersios 


Dr. TOPPEL und -FRIED 


1572N. tedStr. 











- Abendpoft, Chicago, Samstag, den 24. Mai 1919. 


die Ehulratsernennnngen. 


Anfichten, ob Mayor am Montag | 
genug Stimmen haben wird, geteilt. 


| 





en mn nn nn nn m nn m u en 


Die Lage in Europa. Stellt ſich ſelber. 


Der Banltaub in begeniſch. 
Flüchtling, auf den gefahndet wurde, 


erſpart der Polizei Mühe und Arbeit. 

David Vallo, bekannt unter dem Aldermen verlangen Erhebung von 
Spitznamen „Little Danny“, der am Anklagen gegen ſechs Poliziſten. 
— nn —— —— 448 Oſt 3. Str., von feinem Raſſe— 
des Staatsanwalts entfloy, nachdem | . Str., 

Deutihland verlangt nad Radhe er fur, dorher ‚wit einem anderen | Ziehen angenlihBanditen flichen | ne Be 

‚Manne und vier Frauenzimmern in zur > zu. 

| ge | 5 deſſen Verlauf 

dem Haufe Nr. 208 Dit 46. Straße jeinen Streit, in 

Sranfreic iteht am Rande des Banfe- auf = —9 kin ham Programm für Cinführung des eleftri- | Powell BR Nebolver 309 und Doy- 
rott8 und madıt Präſident Wilſon Sade mit »inei Verbreherbande ge: | ijen Betrieb auf der Illinois Zen: ton eine Kugel ins Herz jagte. Der 
hierfür verantwortlich. — Folgen des macht zu haben, serhaflet worden tralbahn zwiſchen Aldermen und Ver— Mörder ergriff die Flucht und konnte 

| 


dab man 40 Stimmen für de Er- Kugel ins Ser; 


nennungen ficher bat. 
Appell an Gountyrat. 

Der jtadträtliche Rolizeiausihut 
hielt heute eine Keitere Sigung ab, 
in der da3 Entloimmen Daniel Bal- 
los, dervon der Staatsanwaltichaft 
als verdädhtig eingezogen worden 
war, aber au dem Geichäftslofal 
eine Ientfam, beiprodyen wurde, Hilfe 
jtaatsanmwalt Marvin Barnıhart gab 
\eine Schilderung der Ylucht Vallos, 
der jich inziwiihen freiwillig wieder 















Streitigkeiten zwiichen Megern beim 
Billardipiel führen zu einem Morde. 
in der Billardhalle 3650 Rhodes 
Ave. wurde heute nahmittag der 18 
Jahre alte Yarbige Yofeph Panton, 
























Burnett M. Chiperficld und Dort | 
E. Feli madıen intereifante Angaben | 





Bruch: und 
Stütbänder 


9 jeder Art 
> \Gummiftrimpfe 
und Verbände 





















Mayors Anhang juperfihtlicdh. 
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Rerriblila niſche Oppofition im Stadtrat 
hielt geſtern Konferenz ab, in der be— 




































loſſen wurde, Ernennungen zu be⸗ geſtellt hat. Der Ausſchuß beſchloß nn i bi ; ; d ; . 
En \ 3 , * de Prohibitionsbeſchluſſes. tretern e Bahn vereinbart. sräher noch nicht erariffen werden. für Mnterleib und gegen Mihgeftal- 
fämpfen. den Countyrat zu eriuchen, einen u € a | nbar | tungen. — Arme = Bein. 
affenden Raum zurlinterbringun Siaais — xpert Filters für Männer und Da—⸗ 
— ng berbächtiger Be e | — r ſjſei unſchuldig, ſagt er, und nur flüch⸗ 4ö NEE Edelweiß⸗Kafe. | ) men. — Offen bs u:30 Uhr Abends; 
Wird Mayor Ihompfon im Stantanmaltichaf | DaB das deufjche Volt von grim: | fin geworden, weil er ‚icht wünfchte, |, —e, Nabträtlige Polizeiausfhuß) n Edelwei F 895 0 Nor Sonntags von 9 5is 12 Uhr Vormits 
Stande fein, ın der Stadtratfigung | Der Staatsanwaltichaft zu beihaf- Imem Haffe gegen England und |paß feine Murter von feiner Verhafe Pfahl geftern nad) einer Untere | yg0" Korat Der let, Bert © ® Ara, —— — de 
„ 3 mr zfen. Cr : : I, zu i —* 2% “De., JolgE Del r D. L. Fraut, a 
am Montag genügend Stimmen für Gin Antrag, die beiden Poliziften Frankreich beſeelt iſt und den Tag tung erfahre. .. Berdent babe er [udung ber Haltung der Polizei im! unermüdlich fowohl für das leibliche | 801-803 Milwaukee Ave; 
die Genehmigung feiner Ernennun- — u "Kelly En Shut berbeijehnt, an weldyem es ji AN | nicht geglaubt, dak jemand feinen en F jüngften Bantraubes in Wohl als aud) für die Unterbaltung feis | 4 
gen zum Schulrat aufzubringen? Di Rn cr . ihnen zu räden vermag, ilt die An« a >. : egeivilh dem Polizei itn, [ner Säfte, Auf der Speifens und Wein | ; Zeiephen: - 
en PORN * | anvertraut ivar, zu tabeln, jtieß auf | . 8. dit bie Sne | Namen  tenne. Sobald er in ben bor Poligeidkf, Bareity, farte nehmen die beliebteiten ungarifchen | Ede Chicago Ave, one 209: 


fit von Oberftleutnant Yurnett M. der Zivilbienfttommiffion Un: 
tlagen gegen die folgenden Poliziften 
von der Bezirtöswache in South Chi: 
cugo zu erheben, die angeblich die 
Bankräuber haben entfommen laffen: 
Kapitän Jofeph Smith. 
Sergeant Michael Kane. 
Chauffeur T. X. Sullivan, 


Frage ftand heute in Rathaustreijen 
im Vordergrund des Interefjes, be— 
jondes da eine Anzahl republitani- 


jher Aldermen, die alle dem Stabt=| _. i 
oberhaupt feinplich find, aeitern im [al& den Vorgefegten der beiden ihm 


— una . \ s izi Ald. 
—A 2 zugeſtellten Poliziſten tadeln, 
— — —2 warnte davor, daß der Aus— 


ab⸗ 2 
gehalsen haben, in der die Stimmung friſch drauflos ta- 


3 — 
ee | Zeitungen gelefen, Nı$ feine Identi— 
Chiperfield von Canton, SU., wel | nr fei, habe er -Ihloffen, 


her.fih als Generalauditeur der | 


33. Diviſion in dem bejegten & ſuich zu ſellen 
OU, —J IB I, > sr # ‘ 
biet aufhielt und auögibige Gele. James Ambrojio, Ballı 5 Genoffe, 


* us wurde geitern zahlreihen Opfern 
genbeit hatte, die Volksitimmung bon Baubübertätg senenübergeheitt 
tennen zu lernen, „Sch mache mich z 


er ohne daß er von einem von ihnen 
durchaus Ffeinerllebertreibung jchul: |: B 


nachdrückliche Oppoſition. AU. | 
Mapnpole erklärte, in dieſem Falle 
müßte man auch den Staatsanwalt 


Tpeifen und Weine, VBadhendl, Raprita 
nerichte, Tofayer ujto., einen breiten 
Naum ein, denn das Lokal hat Veivir: 
tung auf ungarifche Art zur Speziali- 
tät. Am Einklang damit jteht die mus 
fifalifche Unterhaltung, welche von einer 
ausgezeichneten Biaeunerfapelle und! 
den Tenoriiten Miflos Reden geliefert 
ivird. 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apothelen verfanft — nur 
in unferen Sabrif-Berfaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Yahrftuhl.) 


— ——— —— ——— — 


Gnädig abgelaufen. (Für die „S 


sc 


ndpoit”,) 


Auf dem Geflügelhof. 





e ae * | 
ſchuß, wenn er Drei Kraftwagen beihädigt, aber nur | 























= dele, ſchließlich an den Unrechten „'. .. . hätte identifiziert merden können. | nr... —— zwei Zerfonen verleit. 

Besen Genehmigung Ber Cena |tommen und fi eine fäarfe Ynt- 210“ jaaf er, ‚wenn id erläre Ba [Man Hefclaß deshalb, iin der Bage-| Nana, 6, A Bameene, Bin Glart Giebel | tete ü 
m Re ’ „ |mort zuziehen, ja vielleicht fogar lüs|,  . . .n Dort DIEIeben SON punbage anzuklagen. Frau 3. S-| «2 iziſt Z ©. Stevens. ( b . fd ine ftie; heute vormittag ein Laftkraft- | Praftiidhe Winfe für den Geflügel- 
Dabor für feine Ernennungen genü= |. g.n machen würde. hegt wie früher. Da e3 die Schrek- |@utter, in deren Wohnung die Män- | Sahrrabpoligift William Reichert. Bauer aubnisſchei wagen der Star Motor Truck Com— halter i L 
gend Stimmen erhalten kann Find, "one man den Staatsanwalt oder|fert d& Krieges nicht aus eigener Jer feſtgenommen wuürden, wird, wie Kapitän, Smith hatte die fünf band, 23. und ©. Clarf Gtr., mit! re 
verſchieden. Die republikaniſche Op⸗die Wolisiften tadele, müffe man beis) Erfahrung kennen lernte wie die | Hiffsftaatzanwalt Vornhart Tagt, | Poligiften in einer Ambulanz ausge |730 Or #8. Etr., einftöt, : Yaitein-umsa| einer Clektrifchen zufammen, prallte | F 
poſition im Stadtrat, die in der * Seile perhören Auch Nallo ſollte Franzoſen und die Belgier, ſo hat unter der Anklage gebucht werben, ſandt, um die Bankräuber, wenn und Yırbau; Balhington Bark National Vant, mit gtoher Wucht — 3 * ne aa 
geitrigen Sonferenz beritefen har, | nommen werben. ib. Charles) °3 eine Abjchen davor, fondern |ein umorbentliches Haus geführt zu | MOgLIH, an der Torre.ce Landftraße | 1040-43 N. Sulierton Ye, ein, und awet: —— ch Kraftwagen an. Die| en 
gr baß ber Mayor * ke Scribner Eaton, der bie feidenftürm- tehnt fie im Gegenteil herbei, nicht | nahen. Drei anbere Frauenzimmer, abzufangen. Cie begegnet:n ben a Lan Geloriüpe Com. 822000. zu Magen und die Eleftrifche wurden 
— — pfige 6 Ward im Stadtrat vertritt, PT > > yufunft, denn jett bie in dem Haufe verhaftet morden en — Straße “und "„Lofi*Webülibe; Cablan u. mochten mehr oder minder ftart beichädig:. | Tie Nriaden. — Bon Fall zu Fall sehr 

> ‘ ichloß fich begeijtert dem Vorfchlag | !1egt CS yilflos darnieder, fondern | paren, find freigelaffen morden. erjuhten, die Straj,e mit ihrer | „„$13.000 Die Lenter blieben unverfehtt, unterschiedlich. — Schr verfhiebene 


2537 0, Grand Ade., 3-Ttöd, Baditein Toilets 


aber 
und Lagerhaus; Mechanical Nubber Comp., 


Frau Rofe Eafterly, Nr. 1632 Ber) Hriasen fommen in Betradht. — Die 





Kaupt aufbringen fann. Anhänger für jpäter, um ji) zu rächen. Den Ambulanz zu fperren, indem fie ihr 


Ian und erflärte, der Ausfchuß könne 


des Mayors, die mit der Sacdlaae 2. * | rt shortr ; nl, — —— F 1; —— 840,000. . 
sn kein ah do auf diefe MWeife von Zallo erfahren, | Friedensvertrag wird es unterzeich⸗ Einfiimmig wiedergewählt. — quer über die Straße lenk⸗ 833—845 Oft ob. Court, einſtock. Badſtein- wyn Avbe., und Frau Fred. Robanack, Abſtellung der Urſachen. 
— was die Unterwelt von der Polizei nen, weil e& nicht anders kann, im en. Die Räuber in ihrem Cabillacz |. ‚Sadrifaedäude: 4. Mountain, Co., 800.000. | Pr, 1634 Yarragut Ave., die in der | 





5634 Moodlamı Abe, zweiltäf, Baditein-Re:- 








Stim ür Genehmiaung der Er: 5 > enft a ee en a ; lamır | 2 5 | 
u — * —* Ai 3 02 | halte, was wertvolle Fingerzeige lie- tieſſten Innern jenes Derzens aber | Der Baugewerkſchaftsrat hat ge— Kraftwagen fuhren um die Ambu— odenz Marguis Caton, 390d.5Elektriſchen ſaßen, wurden ſtark 
Gore —— wird es dabei von dem Wunſche be—ſ d feinen Prafidenten Si- lanz herum, deren Inſaſſen 30) 7%, -unmolloe se, einftöd. Badttein-Reie| yypechgerüttelt und erlitten einen Net Jedes J im $rübi 
Beobachter Find der Anficht, da der tern könnte. s * Bez jtern abend feinen Präfidenten St-| _ üf * dena; WW. Siroutt, $8000, urchgeruttelt und erlitten einen ler „edes Jahr im Frühjahr, wenn 
1 . ‚ . ı } a % a4 A . . m 9 2 (tr 2 Q ; r . . re — 

— aut | Da die Verhandlungen aus dem jeelt fein, da bald die Zeit Tommen | mon O’Donnell und die anderen Be- ze auf fie abfeuerten. Da bie u a sestöh | venfchred, bie Vrutzeit herangefommen ift, wird 
—* > I. — m f s a S 2 a . . > . * > 3 in E . .. \ — — 

u Hundertiten ins Tauſendſte gingen, | möge, un blutige Radıe zu nehmen. | amten einſtimmig wiedererwählt. raße keinen Straßengraben auf— a Der Straßentehrer Michael Wefo- | ton vielen Züchtern erneut die Frage 








bringen fönnen, um die Genehmi- zuweifen hat, war es für dieSchnapp- 


hähne verhältnismäßig leicht, um die 
Ambulanz herumzufahren 

Kapite.. Smith wurde von Mit- 
gliedern des Ausfchuffes fharf ger) — Zur Beiprehung der geplanten 
tabelt, weil er die Poliziften nicht | Petroleumgefege fommt aus Merito 
mit Gersehren bewaffr:t hatte, doch | General Aguilar im Regierungsauf- 
—* die —*— daß die Ge- trag nach Waſhington. 
wehre nur zu lebungen benußt wer-| — Der Präfident der Handels- 
ven. Die Boliziften erklärten, daß | tammer —— — iſt im Interefſe 
fie die Banditen mit Gewehren hätten des japaniſchen Handels mie vraft— 
aufhalten tönnen. Mehrere "'itglie- | lien in Nio de Janeiro eingetroffen. | 


feinen Tod im Flniie. 
der des Ausſchuſſes tadelten Kapitän © P z ns Beim Anaeln ftürzte heute der 16= 
s . . . . u j 8 1 1 * 
Smith auch, weil er nicht mit feinen Der Konareh der Baptiiten bes | geln ſturz 


Nordens, Denver, hat den Vorſchlag jährige Nikolaus Agnetti, Nr. 737 
Leuten quf bie Verfolgung ausge-einer Vereinigung aller ebangeliſchen De Koven Str., am Fuße der Ran— 


— erklärte Ald. C. F. Smith ſchließlich, Der militäriſche Geiſt iſt derſelbe 
—— ——ü—ü —— der Ausſchuß befinde fich nicht auf wie zuvor. Ueberall ſpielen die 
Republikaniſche Oppoſition konferiert. dem rechten Weg. Er ſollte nicht Kinder Soldat. Nie zuvor ſah ich 
In der geſtrigen Konferenz der re= | tabeln, fondern VBorfchläge für eine | jo viele Kinder wie dort, und jedem 
bublifanifhen Aldermen im  Ot:|Merbeiferuna des Syſtems machen. | einzelnen bon ihnen wird der Haß 
ihäftslotal Ald. Guernfeys wurden) Auf den Antrag Ald. Byrnes be |negen Sranfreih und England an- 
die Ernennungen fomwohl vom juris) ſchloß der Ausſchuß, zehn Mitglieder erzogen werden“. 
ſtiſchen als auch vom politiſchen der Geheimpolizei vorzuladen, die Was die Amerifkaner anbetrifft, 
Standpunkt aus erörtert. Es waren Aufſchluß über ihre Tätigkeit und ſo erklärte Oberſtleutnant Chiper— 
14 oder 15 republitaniſcheStadtväter jhre Leiſtungen geben ſollen. field, daß das Verhältnis zu den 
anweſend. Was die Politik anlangt, ee DTeutichen fich zu einem rrcht guten 
fo handelte es fich darum, ob die Be: | neitaltet, dah diefe aber doch ein ge- 
völferuna durch die Wiederwahl bes | —Wwiſſes feindſeliges Gefühl nicht zu 
Mayors ſich mit ſeiner Haltung ge: | erſte Schub der Seriediwion unierdrüden vermögen, weil fie 
zenüber dem Schulrat einverjtanden | trifft Dann hier ein. glauben, daß Deutichland den Strica 


Sie werben bis zum 31. Mai 1921 
in ihren Uemtern bleiben. 
— ——— — 

* Der 22jährige Felix Meyers und 
der 19 Jahre alte Paul Hahn wur— 
den geſtern unter der Anklage ver— 
haftet, John Meyers, Nr. 1406 N. 
Wells Straße, einen Bruder des 
Felix, um drei Violinen, andere Mu— 
fikinſtrumente und 850 in Bar be— 
ſtohlen zu haben. Die Beſchuldigten 
ſollen die wertvollen Inſtrumente 
für $100 verjeßt haben. 


— — — 


| lad, Nr. 2905 Elfton Uoe., murde an | aufgervorfen, wie es fommt, daß fo 
Chicago und Albany Ave. von einer) viele Külen in den Eiern, gerade 
Elettrifchen überfahren und fcehmwer | bevor der Zeitpunft zum Ausſchlü— 
verlegt. Der Verunglüdte, der in= | pfen gefommen ift, noch abfterben. 
nerlic DVerlegungen und mwahrfchein-| Die Beantwortung diefer Frage ift 
lich auch einen Schäbelbruh erlitt, nicht Teicht, venn wir haben es hier 
tingt mit dem Tode. zweifellos mit einem jehr verwidel- 
ten Problem zu tun, daß bisher noch 
Strömung rig ihn fort. fein Züchter in allen Einzelheiten zu 
beantworten in der Lage war, mie 
ipir überhaupt über die fünftliche Be- 
brütung der Eier ja noch) fehr viel zu 
lernen und zu erforjchen haben. 
Ton Fall zu Fall unterfchieblic. 
Eine allgemeine Beantwortung 


— Infolge Ausbruch dee Vulkans 
Ctromboli auf Sizilien famen drei 
Menfchen um. 





Schzehnjähriger findet beim Fiſchen 





Kommen am Dienstag. 
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— en Von BEE. gut⸗ Die Bahnverwaltung hat eute gewonnen haben würde, wenn die Die Toten von Cedar Rapids. gangen iſt. en Kirchen, den die Presspterkicche ge- Dolph Straße in den Zluß und | der Frage, weähalb fo viele Külen 
geheiben habe. DEE SROHOT GER BOR| ben Vorkehrungsausihup für den Sereimigten Staaten ſich nicht ins Es werden über fünfzig werden. — Poliziſt Francis Gallagher von macht hatte, verworfen. |ourbe von der Strömung fortgetries | in den Eierfchalen noch abfterben, 
vor Anficht aus, daß er bie Schul Empfang ber Praiviebirifion enbgils| Mittel gelegt hätten. Sie zollten giere mom unter den Trümmern, |der Wade in Hegewifch, der bie] b } „\ben, ehe e& Männern, bie vom Ufer |ift nicht möglich. Ebenfo wenig läßt 
ratsfrage und die Ernennung der |tig dahin benachrichtigt, daß die Bor: |aber den amerifaniichen Soldaten ' : . |Näuber im ber Bank iberrafchte, ! sm Kongreß hat der Abgeord- | us den Vorfall beobachtet batten, |Tih auch ein allgemeines Mittel 
jog. „Eolid Sir“ zu einem der wich-| hut der Trupsen, 180 Offiziere und | volle Hohadtung und feifteten ih- | Cedar Rapids, 24. Mai. Auf drei— tertbe on ben Mitgliedern des Aus- Inete Manzfield von Teras heute be- | us f en Vorfe |! e — e w * Verhütung bi * a * zur 
igſten „Iſſues“ der Mayorstam- 6100 Mann, am Dienstag vormittagren Anordnungen willig Folge. zehn iſt die Zahl ber befannten Toten fchuffes gelobt, eine Anficht, die Po jantragt, das Briefporto auf einen | — * ——— ea a 2 * — ieſes Uebe —* 3 anges 
ıane gemacht habe, und daß die Be- | bier eintreffen werden. Gie feb: a u; Iinfolge der a * = Sszeichef Sarrity nicht teilt. ent berabzufegen und bas Porto | ner PEN Bier rungen — pay ar — 
välfssuna dadı & fie ; i ha 3 4 5] Stä it bis heute! "* : en 2 ir den Anzeiaenteil d it | d a , beren, 
sölferuna dadurch, daß fie ihn er-!der Hauptfache nad, aus dem 130. |‘ u no Douglasihen Stärtefabrit DIS he Verfchiedene Mitglied rachen | ‚ur den Unzeigenteil der Zeitungen | — 

2 — "EEE. DEI ge : on eber die Lage in Frankreich und | geiti Die Forträumung der Mitglieder ſprachen 3 Lebensrettungsſtation geborgen. vorliegenden Umſtände be tet 
wöhlt habe, ſich mit ſeiner Haltung und dem 132. Yufonterieregiment, x ae We „gertiegen. ie Yorträumung t - |fidl, für draftifches Vorgehen aus, da; | dU erhöhen, Aus A i ähr un i 
inverſtanden erklärt habe. Die re dem 122., 128 und dem 124. Ma; , England macht Dorr E, Felt, der Trümmern wird förtgeſetzt. Fünf mit ge . Aus dem Abwafferkanal, ungefähr | und beurteilt werden. Sterben bie 


t die Polizet in Zufunft mehr 
Eifer entividle. Sie waren der An: 
jtcht, daß irgendivo ein Fehlgriff ge— 


— Bundesſenator Hitchcock von Meile mtr; 

s u (=. . eine Meile nördlich der Ortfchaft Le= 
—5—— und Erpräfident Taft | ont, wurde — die —J—— 
wollen auf Staatskongreſſen det | Ungefähr S5jährigen Mannes gebor— 


Küfen in ben Eierfchalen kurz vor 
dem Ausfchlüpfen ab, fo follte man 
jedesmal genau nach ben etz ber« 


| Präfident der Illinois Manu |yiegen im Hofpital im Sterben, 35 
facturer®’ Affociation, welcher vom |Yyrheiter werden vermißt, und ihre 
Bundesdepartement für Arbeiterans|geichen Tiegen wahrfcheinlich unter 





Oppofition, Die in der 
bertreten mar, | 


ublikaniſche ſchinengewehrbataillon zuſammen. 


geſtrigen Konferenz ——— — 














iſt, wie einer der Teilnehmer an der PR) * 2 De E ! ‘ : Friedensbui l ächſt er. J 
— her Bas Sind angeblich Automarder. gelegenheilen dorthin geſchict wurde den Brandirümmern. Jeht wird un— macht worden ſei, uad daß der Poli- — 5 —— ag anlegen. Sie weiſt feine Spuren bon | Antwortlichen Urfachen forfchen, Uber, 7 
re re € bermahl bel An-ei — am 7 und eben zuriüdtehrte, intereffante | terfucht zeichef Dies am beiten burch Einleis re. anſas rer Sewalttätigfeit auf. Bisher mar ed) au dann mwirb das Geheimnis bes. 
gg ee BE ee en er % 91 | Angaben. . Vor Allen erklärt er, daß i tung eines Diszi) !inarverfahrens | Springfield, SL, Reden halten, noch nicht möglich, den Toten zu | Abfterbens vielfach noch ungelüftet 
Manor: teine Billiguna feiner Er-|d. Mts. feinem Eigentümer J. A. 5 . a — Der teure Bahnbetrieb. feſtſiellen kö 2, Norst . |} ‚na ‚ : 

um Sculrat und feine |Gauffield. Nr. 6532 Abdifon "Ave | die Franzofen außerordentlich fchlecht ’ —— eſtſtellen ionne. 2, Der Verein ber Theaterleiter | ;hentifizieren. bleiben. 
en. SUR. Ss —— und ns wie field, —* i Bu auf Präsident Wilfon zu fprechen |Mcber eine Milliarde Dollars bi8 zum Polizeihef Garritn _ unterbreitete |in New Vorf hat die Vorjchläge des | Am Fuße der Kinzie Sir. wurde Verſchiedene Urſachen kommen in — 
Indoſſierung der „Solid Six“ be— geſtohlen —* Rs 2 Mache 2. find. „Frankreich,“ fagt er, „Heht,i Schluit des Kalenderjahres. — dem Ausſchuß eine Liſte der Bank⸗ der Schauſpieler abgelehnt und er—heute vormittag die Leiche eines eiwa tracht. 
— J di zrier — = die Die es felbft zugibt, am Rande des| Wafhington, 24. Diai. Ueber eine |räubereien, die feit dem 1. Januar tlärt, mit Leuten, deren Ideale ſich 45 Jahre alten Mannes aus dem Somweit wir bis heute wiſſen, kom— 

Die andere Frage, die erörtert res - — | Bankerotts u nacht di sinia= ı Milliarde Dollars mird bis zum/|innerhalf der Stab verübt worden! d i i ſchloſ⸗ er ; * 5 
wurde, war die, ob der Mayor das angeblichen Automarder entpuppten uD madt Mole ’ h dermaßen verlieren, um eine geiäh-ef> | Fluß gezogen. Sie harrt im Beſtat- men als Urſachen für das Äbfterben 


ter Staaten. dafür verantwortlich. | Ende des Kalenderjahres, wann die find. E38 find fieben Naubanfälle, 'fene Werkitatt >u fordern, molle er | tungsaefhäft Nr. 8TO N. Carpenter | der Küten in den Eierfchalen bor 





Recht habe, elf Schulratsmitglieder (ic) = = —— ee Beine Kriegstoften Stellen fih auf! Regierungstontrolle erliicht, von der | die ihren Unternehmern $13,536 |nicht3 mehr zu tun haben. Straße ihrer Identifizierung. Der allem in Betradht: mangelhafte 2e- 

hu — nur neun, D. h. ob * ee nn 897 mil. 315,000,000,000 Frances, oder $60,- | Eifenbahnverwaltung benötigt Iner- ‚eingehende haben. | — Die internationale Parlaments: | Ertrunfene trug iweber Weite, Roct benskraft in den Zuchtftämmen, die 

J RR und Frau Frances | wlle x I» Sal AUF | 00.000.000 half 4 ireftor Hi : . I en z ; ö en lt Fe u 

— —“ geh * ; ton Ape., und der 19jährige Adolph Re: —2— — $1400 sehen, und Generalbiretor Hines mar Programm vereinbart. IHandelötonfereng hat Einfeung Inoch Hut. Seine Veinkleider und|die Bruteier erzeugten; ferner bie 
1 i ka or ve wi ADL,, U - o x < | . J . E z * ee 4 2 z x aan — * re . * 

* en au Mit liobern de2 Schulrats | Lobello, Nr. 1146 Orleans Straße. | Es h 2 J ru =. — ei. | heute unentfchloffen, ob er ben Kon Mitglieder des ftadträtlichen Bahn- |eines internationalen Ausschuffes für | Wäjche find fehr Tchäbig. Benugung zu junger Hähne; umb 

Kahren zu Mita © @ '&5 hatte gehofft, daß Deutjchland |arei jet um die ganze Summe er= hofseusfjuffes und ber Bahnhofs: | Statiftit über Heizmaterial behufs ini drittend ungeeignete Yütterung der 











S f nannt rt | i jelt f Inn ; | : up i i . — * 
unter dem neuen Schulge etz ern zn gezwungen werden tolirbe, ‚Diele fuchen jolle oder erjt jpater in der fommiffion und Vertreter der Ali: , Einführung von Erfparniffen in deſ⸗ Freiheitsbonds zum Nennwert. Zuchttiere. Dies ſind die Urſachen, 
bat, als im Amt ur — Beim Wurzuſepp · ganze Summe zu bezahlen, nicht abet Tagung. nois Zentraloahn eirigien ſich geſiern ſen Verwendung und regelmäßige die mit Bezug auf die benußten 
: ls De c S 13 2 * * —8 re . ee i = i i 
trachten ſeien. In dieſem Fall würd — den angerichteten Schaden zu er — auf ein Programm für die Einfüh- |Feltftellungen der öffentlichen und | Auch die State Commercial & Savings | Zuchttiere feldft in Betracht kommen 


ber 9 ur n Ernennunaen!,, de Et Er a feßen, tie e& in d Urt aner; | . . 3 am : 0° J u 2 * N 
er Mayor nur neun Ernennung Brodibitionsgeipenit jchon in fiinf Wo legen, mie es in dem Friedensver Kleine Kriegsdepeſchen. rung des elettrifchen Vetriebs auf | privaten Vermögen und, Einnahmen Bank ninimg fie als Einlage dazu an. |fönnen. Hinzu fommen nun noch jene 





yorzunehmen haben. Die allgemeine 
Anſicht ging, wie verlautet, Dahn, 
sah Loeb und Frau Ihornton als 
im Amt befindlih amzufehen jeien, 


ınd daß der Manor demgemäß nur | 


N. 


Hi 


neun Ernennunagen vorzunehmen 


trage beitimmt .murbde. Hierfür 
(be Selbitbeitimmungsrecht des ameri= | macht es Wilſon verantwortlich. Es Tie Luftfriegrüitung. 
|ianiichen Volles mit jenen knochentrok⸗ hat das Empfinden, dal; e3 bo die | — 
enen Armen erdroſſelt. oder ob der is, for 3 Merht ; | Wajhington, 24. Mai, 
= ner f | Tem um Fein gutes Mecht betraaeıt | Fand r 

stongrei noch eine Balgenfrijt Dis zum) urde Men At | Waffenftillftand abgeichloffe 
|näcnen 16. Januar gewährr. Justri— * enn man Dor ermigen KO | par die Kampfftärte der Alliierten 
jchen aber gilt nod) der alte lebensfreu- naten fragte, mer der populärjte in der Luft auf der Weſtfront dop— 
dige Grundſatz „Heute iſt heut'?, und Mann in ganz Frankreich ſei, ſo er— 


ichen Die Lebensfreude und das perſön— 








ren durchgeführt werden ſoll. 


[N 
In 


der Nerv York 


Suhre gedauert. Das Ablommen 


den Linien der Bahn, das in 25 Jah: !in allen Ländern empfohlen, 


Als berisim Port hat die Einführung des 
n turde, lefeftrifchen Vetriebs auf den Linien | 
Zentralbahn fünf, 


—-—— - 
Neues von den Eapıns. 


Vie PBapuas, die in Erüinmen ge: 
rennt leben und obne Ausnahme dem 


‘ 


Dem Beifpiele der Cosmopolitan 
Staatsbant folgend, kündigte nun 
auch die. State Commercial & Sa: 
vings Bant, 1935 Milmaufee Uve., 
deren Präfident Herr Yofeph Stein | 
ilt, an, daß fie mit der Einwilligung 


Urfachen, die aus einer mangelbaf- 
ten Bebrütung der Eier refultieren, 
als da find: zu große Schwanfkun- 
gen der Temperatur in der Brut- 
mafchine; oder mangelhafte Ventila- 


‚tion der Brutmafchine; oder mangel- 


de. Die Aldermen ftügten fich dabei e 0 Siannibalismus huldigen, überrafchten | 2,5 ( hafte Ventilation des Ra i 
: De 4 0m $ Katipr at at A . Pe > if} 2 , drang Va a eur z ! 8 um 

auf ein Gutachten Ald. Fetzers und virgendwo läßt er, ſich beſſer betätigen, hielt man die Antwort: Der Bräfi- pelt 10 groß, als bie ber Deutſchen muß vom Stadtrat gebilligt iverben. den Gorwerneur von Britiſch-⸗Neu— des Bunde konttolleurs der Um — die Brutmaſchi teht u 

02 Ials beim Wurz’nfepp, 715 W. North | und die Staliener bejaßen etwa je Das geitern vereinbarte Programm Guinea, Murran, durch die fchmiegjame laufsmittel unter gemwilfen Bedin— ne jteht. Ober 


auf ein Gutachten, das Lepn Maner 


sor zwei Jahren auf Erjuden bes 


Schulratspräfidenten Lob abgegeben | 


bat. Bon diejer Anficht ausgehend 
machte fich in der Konferenz allge: 
mein die Anficht geltend, daß bie Er- 


— — En en Ber Amen ini a a die Amerifaner 23, bie Franzofen und andere ze — merfvürdigen, langgeitreitten Schups | Nennwerte im Kurfe ftehen, jhlagen| _, Unbefannte Urfadgen. ) 
nen — 53 . rn u —— — — — — * orſtehende Prohibition. 72 und die Belgier 6. Yeroplane be⸗ führung des elektriſchen Betrie Dr — Ft — ————— | troß des Verluftes, den fie babei er: | n ‚cs mögen für dad Abfterben der / 
ben follien, und X ei —* igehen — hat, ift| „.. DU nicht geringem Ich iſt nad) | jaßen die Franzofen 3,321, die Bri⸗ treffen. Ban Br En —* m == 10: leiden, ihre Bonds los, meil fie be- | tüfen aber auch noch andere Urſa— 
der Antrag geſtellt werden ſollte. Dorr E. Felis Anıih! das feind- | &$n den nädhjiten fünf Jahren joll |) ı Dielet & gr. m chen, die und noch nicht recht befannt 


Einige Ieilmehiner an der Konferenz 





wo dem Duritigen nod Der Aus | dent ber Vereinigten Staaten. Fragt 
venaterquell jprudelt und Ivo allabend: | Man jegt, ver ber berhaßteite ift, jo 
ich, des Sonntags aud am Nachmittag, erhält man diefelde Antwort. hm 
Idie Geigen des Wolfgangicen Trees am nädlten fommi Samuel Gom- 

Jn den beiz | pers, der Präfibent der American 


|iter3 flingen und fingen. 
ederation of Labor.“ 


dreien der Defterreicher. Quftballons 
befaßen die Deutichen 170, während 
die Alliierten. zufammen nur 144 


Ipen Sonntagsfonzerten, für die der nos | hatten, nämlich die Briten derer 43, 


ten 1,758, die Ameritaner 740 und 
die Belgier 153. 


auch der Beſuch des Sommerreſorts, 


den der Wurz'nſeyp am Lake Marie bei ſelige Gefühl gegen die Vereinigten 


vier Aeroplane und Luftſchiffe zu 


ſieht folgendes vor: 


Binnen zwei Jahren nach Annahme gänglich ſind. Ihre Dörfer beſtehen im— 
mer nur aus einer eingigen mächtigen 


der Ordinanz muſ die Illinois Zen 
tralbahn ihre Geleiſe tiefer legen 


der Vororibetrieb in den elektriſchen 


Intelligenz und durch ihre Leichtigkeit, 
mit der ſie Ziviliſationsbeſtrebungen zu— 


Hütte von 100 bis 200 Meter Länge 
und von 2I—25 Meter Höhe. in dies 


PB latiform, auf der die Menfchenopfer 
ins Werk gejeßt werden. Die unglüdlt- 


gungen Freiheitsanleihebonds zum 
Parmwert alö Spareinlage annehmen 
wird. Diele Befiter folder Bonds, 
die im Markte befanntlich zumeilen 
ziemlih beträchtlih unter ihrem 





fürchten, fpäter noch mehr daran zu, 


verlieren. Die genannte Bank er=| 


die Urjahe mag daran liegen, baf 
die Eier in einem zu falten Raume 
gefühlt wurden, oder daß fie beim 
Kühlen der Zugluft ausgefekt wa- 
ren. 


find, verantwortlich fein. Aber fchon 


aber iwaren anicheinend mit einem |Yinzioch, ILL, ganz nad) dem Mujter | Staaten auch auf die Semnächf: ein- — umgemanbelt merben. ‚ben &fangenen werden geröjtet, gebras | fpart ihnen nicht nur einen Verluft, | auS der großen Zahl der mitgeteilten 
derartigen vabitalen Schritt nicht |Neines biefigen Sofas beirerbt, ein JEDE zufüprenbe nationale Prohibition| — Zei Beifemer, Ala., wurden] Im ben nächften fünf Jahren foll|ten oder gefocht; dann teilt man den | sonpern erhält ihmen auch ihren | Urfachen ift ohme weiteres erfichtlich, 
völig einverjtanden unb befürmortes | ern Fa in Scharen ein umd Ichren zurüdzuführen. da durch dieſe viele | heim gufammenloße ihres Kraftlaft- de. elektriſche Betrieb für den Fracht -· Redi — ins Ben Sn eints Bond und regt fie zum Sparen an. | DaB 8 ganz unmöglich ift, bie Srage, 
ten Aufſchub der Abſtimmung über cnesmal mit reicher Beute nad) Haufe | Taufende von franzöftichen Ge-|ivagens, auf dem fie von einem Pit- | verfeh“ nördlid) von ber 12. Straße — ae Bereiche an rn \ weshalb die Küfen kurz vor bem 
ie Ernennungen, bis ein Gutachten | zurüd. ſchäftsleuten die ſchwerſten Verluſte nit heimkehrten, mit einem Frachtzug eingeführt werden. Worliebe für Stinderfleifd; wie Wild! Ausshlüpfen noch fo oft im ben 


pon einem unbeteiligten Anwalt ein 
geholt iverden fünne. 


Eine meitere | 


— — ---..-0 


Biele Berlekte bei Erplofion. \erleiven und das nationale Eintom= |prei der Ausflügler getötet und fünf 


|men ganz bedeuiend geichmälert wird. | [ebensgefährlich verlekt. 


Sn den folgenden fünf ‘ahren 
muß der e eftriiche Betrieb für bei: 


werden die Stinder gejagt, ımd man 
ichaudert bei dem Gedanfen, wie viel! 


gum Kriegspreiie. 
Bahnverwalter Hines bezahlt uuter | 


Eiern abfterben, mit einem Satze zu 
beantworten. Und fo verhält e& fi 


onferens der Nnnofition it auf! 06 ; ; 2 a ** 2 ee inſchuldige Kleine dieſer furchtbaren Ar kiie hi = * — 
—— der Oppoſition iſt auf, Bayonne,. N. J., 24. Mai. Bei Da Handel und Induſtrie ſowieſo Für nächſte Woche ſtellt das Güterverkehr ſüdlich von der 12. HM Zi Chen u *— Bapua 9 Proteſt 8547 für die Tonne Stahl. auch mit den Mitteln zur Verhütung 
Montag einberufjen. eiiner Gaſolinexploſion in einer der faſt völlig darniederliegen, wird die— nationale Wetteramt für die Binnen— Straße eingeführt werten. im allgemeinen gleichgültig und faul,| Wafhington, 24. Mai. Unter | Diefes Uebelitandes., Denn zur Ber: 

Die demofratiichen Stadtratämit: ; biefigen Anlagen der Standard Dil’ jes um fo fchiwerer empfunden. Die | feeitaaten annähernd normale Luft: | Dann erft muß Ser elektrijche Bes |aber es gelingt verhältnismäßig leicht, | Nrotejt hat Bundesbahnverwaiter  hüturg_ des Uebelftandes Tann nur 


alieder werden am Montag mittag 
im Xroquois Klub zufammentreten, 
um die Frage der Genehmigung ber 
Ernennungen zu beſprechen. Es ver— 
lautet, daß Julius Roſenwald, Haupt 


Co. wurden heute nachmittag 26 Ar- Lage ſei eine ganz außerordentlich 
beiter verlegt, mehrere ſeht ſchwer. ernſie. Deutichland werde beifer ge-| 
Ob welche umgefommen jind, Tieß | ftelft fein als Srantreich, felbit nach: | 
ſich nicht feititellen. Drei große | dem es bie verlangte Kriegsentichädi: | 
|Stahl- und Badjteinbauten wurden gung bezahlt hat. 


wärme, beträchtlie Bemwöltung und 
Regenfchauer in Ausficht. 





— Ein tüchtiger Gefhäftsmann.— | 


Itrieb auch für den Durchverfehr ein- 
geführt werden. 

| Zwei „Tag Days“ im Jahr. 

De. Stabträtliche Finanzausfhur 


ibn zue Arbeit zu zwingen. Ein „ſchwa— | 
ches Geſchlecht“ iſt dieſen Inſelbewoh-⸗ 
nern unbekannt und wie eine Ironie der 
Natur mutet eö an, day dieje Stannibas | 


* zugleich Welenszüge tragen, die auf | 


ein Scharf ausgeprägtes Empfinden und | 


Hined an sechs Fabriten Aufträge | 
zur Lieferung von 200,000 Tonnen | 
Stahlfchienen für die Eifenbahnen | 
zu $47 die Tonne 


vergeben, dem 
Preis, den die unlängjt aufgelöite | 


die Abjtellung der Urfachen in Be- 
trat fommen, und diefe fönnen ja, 
iie gejagt, von Fall zu Fall fehr 
verfchiedenartig fein. 


%. F. Matenaer 





Firmäa Sears |heihäbi j 3 Feuers F ur Dame (die einen Haufierer, der mit | bejchloß geftern, die Zahl der „Tag |eine gewiffe Feinfuhgtent ſhliehßen laſe 
der m — — > Go. |beihäbigt. Die ze des — Auch in England ſieht es nach Anfichten der ſchönſten Städte, toie | Dans“ auf zwei im Jahre zu ber * — — Brei berhhiedene | Snduftriebehörde des Handelsamtes - 
und En A. ee en &- | wurde nicht ermittelt. Felts Angaben —* ſchlimm aus, | Heidelberg Salzburg, Nürnberg |fchränten. Der eine folt fur Wohl⸗ Sprachen geſprochen, die Männer haben | ſeſtgeſetzt hatte. Alle Verſuche, im Unterirdiſcher Bang. 
ter einer Draanmahon 9 4 —— offenbar werde dieſes ſich aber am Jf iq abri ana⸗ ni ihre eigene Sprache, die Frauen eine | 5ffentlic Mettbewerb  billinere |.-: — 

— m3, gi e| ; * ee u. f. m. handelt, nicht Tosbringen | tätigkeitsanitalten für Kinder, der — pn eine | öffentlichen ettbewer illigere ——— 
ſchäftsleute, die ſich „die Rettung der) = Der Farbiee Wm. Ihomas | fchnelfften erholen. ann): Mas anders wär’ wenn id) —* für folche An Grwachene be- andere, und dann beſteht noch eine dritte. Jreife su erlangen, fchlugen fehl. Eines der vielen Beheimniffe des alten 
Schulen” zur Aufgabe macht, mit | „achte heute in feiner Wohnung Nr | om : » ‚anbere jur ſolche — eine Art „Eſperanto“, die dazır dient, | * ee * „Rotlicht“-Bezirks aufgeklärt. 
Roaer G. Sullivan, dem Führer der At ee : |oder mein Mann die Städte kennen |jtimmt fein. Wie Alb. Richert er |die Verfrändigung mit fremden Stäm; | Er madt den Stahltruft hauptfüc- Unterirdifche Gänge, dureh welche 
en, ar ze Nülckfprade ı or D. 54. Straße jeinem Leben | Tobeviälie, | mürbe oder gar eines von und dort |fiärte, find in den legten Monaten |men zu ermöglichen. In allen diejen | lich für bieje Tatſache verantwortlich. ge, 

e — 


demokratiſchen Partei, 
genommen und ihn erſucht haben, auf 


die demotratiſchen Aldermen einzu— 


durch Einatmen von Gas ein Ende. 


* rn zu  beröffentlihen wir die Nanıcı. geboren wäre — aber fo hab’ ich ab= 
Er war feit längerer Zeit franf. 


über deren Tod bem Geſund. ſolut kein Intereſſe daran!“ —Hau⸗ 


Meldung -naing: 





oft zehn „Tag Days“ im Mona! ab 
gehalten worden, deren Erträge nicht 


Syprachen iſt die Zahl 7 verbannt, ſie 
darf nicht ausgeſprochen werden, denn 
inadı dem Glauben der Papuas erregt | 





Kurz und Nen. | 


die nfaffen von Lajterhöhlen flohen, 
wenn bon der Polizei im alten „Rot- 
licht“=Bezirt eine Razzia veranftaltet 











































































* Non einem Kraftwagen murbe | ai n Sobn: 1219 Melrofe ir Ifterer: „Nu, vielleicht ift Xhr ziveiter \itet : Für: di fündigten ſi dor ıd den Nachedurit der 
ie — TE FRERRRRER n ;zu!. zw 2: Me | Pergmann, Zobn; 1219 Melrofe <tr. nd, \ ö ſte 3 nur für te angelundigien !yie den Horn umd.den Nachedurit der — | itfs. 
wirken, segen Die Ernennungen U]; dem Vorort Chicago Heights der | Sadhufh, Ehward: 3610 ©. Stecler Abe, _ |Mann 'mal aus Heidelberg!“ | Amed dt worden find |töfen Geijter. Wenn durch einen Zufall| * A Duedfilberfublimatve ‚‚ |murbe, murben geftern von Hilfs 
immer. *r Rathaus: und Stadt: —* | Sapvel, Gent, 60 S.; 732 ©. Taylor Me. Hivede verwandt worden fin. a mhftiiche £ Siehe“ rärfe | En rgiſ⸗ feuerwehrchef Patrick Rogers ent— 
er Seht pa Dielen Srjtt In Homewood, J., wohnhaft gewve> | "Tat zart. | — Dom Lande. — „Der Kafpar- | Ghbe in Benfionsfaffe, das u „jisben alt |tung leidend wurde der 22jährige Ar= yet, ala . die Urfache —J de 
ratstreiien 11 can DIE] > Kir ahnt (5 sS Milſ Hofiman, Sara. : 3 6-3 - L . z zeigen Die Iniiden Bejcllen Ychranfenlos |, . . ® * | , 5 Ü = 
nn fteptiih an. Man ziveifelt ITene, 4Ojährige — 8. Stlfon | Martens, Siaie, 67 I.: 3319 Belden_ tie, | bauer hat mir a Zaßl Bier, ber Razt- | Stabtjchagmeifter Den) Studart —e Entfetzen und furgibare Angſt. Im beiter Morris Fycher ins County-— dächtigen Brandes in dem Hauſe Nr. 
fach daran, daß Sullivan genü⸗ überfahren und auf der Stelle ———  °939PESORREREOR TE bauer a halbe Sau verfprochen, Dem erfrärte ſich geſtern bereit, ber Pens | jihrigen find diefe Stämme durchweg | Hofpital eingeliefert. Er lag feit 9118 ©. Dearborn Str. unterfucdte 
— ofratiiche Stabtväter wird tet | Schueneman.., William, 36 3., 6931 Glisaberb |ToN i denn 'n Zeugen machen, Alte?“ |fionskaffe der Polizei di: Summe |von heroiicher Tapferkeit und falleır jie einiger Zeit frank in feiner Wohnung — feit einer Reihe J— Sabren tee 
& ter w — — — | ürli it bie li fe in die 6& 3 Seindes, | gt 8 

gend ug J — Können. | — — zhwark, Lettie: Nile Eenter. — „NRatürlt 'm Nazibauern! Denn |von $100,000 vorzuſtreden, damit bie —— fie en gr Nr. 817 Süd MWindefter Ave. da= | ent Im Erdgeicoß öffnete Rogers 
in biefem St | Dinttagspaufe. — raurer (JEl* | Sotmann, Herbert, 2 Mon.; 3510 N. Leavitı;”8 Vier jaufft du wieder allein, aber | Penfionen an alte Mitalieber. ber arählichiten nn meh. ren mit | nieber und nahm das Gift anfchei- £ 


tr arät | eg i OFT | eine Tür, die, iwie er glaubte, nad 
jtoifcher Ruhe. Ihr Kannibalismus hat | nend in einem Unfalle zeitweiliger Straße führe, aber ————— u s 


1. Juni bezahlt werben können. Die |jeine beitimmien Negeln und Gefebe; | Geitesftörung. 


E3 macht fich vielmehr die Anficht nen Lehrling durKhhauend): „Na, u: Mile Mile 


> . . . . . . 5 i 2 Marie, 739 
geltend, dak die große Mehrzahl det | parte, fertig bin ich noch nicht mit dir | Schumaiın, Mpoivb: 3 


Ipon der Sau hat die ganz’ Yamilie | Nolizei, $ ‚itmen und Mailen arı 
Vcinmann, Adolvb; 714 Weit 50, 


mas.” 





'r 
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. * 3 30 .ys | I . * 
Demotraten im Stadtrat für die —aber da ſchlagt's zwölf Uhr—um — —— — Zataler Drudfehler. — Zum |Summe 10 d ihm am 1. Juli zus fe Dürfen 3. ®. Nrieger, die im Kampfe| * An der Mirtihaft Nr. 3259 W. Eingang zu einem von dem Haufe 
Ernennungen de Mapyors jtimmen | zwei Uhr fangen wir wieder an!!“ — Ans der Schule. — Franzl:|Yürgermeifter wurde Adam Müller |riderftattet :serden, fobald diejgefallen find, nicht verzehrt werden. Shin Avenue, Ic —— Schant: ‚nach den Gebäuben?r. 2116, 2220 


und 2122 Dearborn Str. führenden 
Tunnel verfhloß. E3 brannie an 
drei Stellen in dem Haufe, alß bie 


„Unier Serr Zehrer iit ungerecht! 
Neil ein Menih das Schiehpulver 
befommen: alle an- 


wird, a | — 3u viel verlanat. — Boliziit 
Im Anhang des Mayors läßt man |(den Autler, der vor dem Dorfgait- 
fich über die Oppofition der republis Hof hält, auffchreibend): „Da habe ich | erfunden hat, 


gewählt. Die Wahl erfolgte 
Stimmbettel. 
— Berliebt. — „Dein Abreih- 


buch | Steuern für den Penfionsfonds aus- 
geichrieben find. Eine Ordinang für 


Aufnahme der Summe wurde geftern 


eg kellner beſchäftigt war, ſtürzte der 
— Durchſchaut. — Willſt du 42jährige Auguſt Aulich, No. 1000 
nicht Heute, -liebe Laura, das Schlaf: | Nord Trumbull Avenue, fo unglüd- 



























tanifchen Stabtväter, die in der ger |Sie ja glüdlich noch) ermwilcht! Näch- dern den Vorwurf, daß ſie's nicht Falender zeigt das ganze Zahr im-|yom Yinanzuusfcuß gutgeheißen. |puler nehmen, das dir der Arzt ver- |lich die Xreppe hinunter, baf er Deueriwehr amfam, unb: zweifellos | 
itrigen —— — we mr aber — ba= | erfunden,“ mer ben 3 —— — „Ad, das “ [chrieben hat?“ — „Meinetivegen! = einen Schäbelbruch dabontrug. . Gr liegt Brandftiftung dor. — 
nicht viel graue Haare wachſen. Man mit ich Ihre Nummer erkennen kann, * ift ja der Namenstag meiner ange- id a den Hausfchlüffel Frieaft du aber doch | wurde nach dem St..Annen Hoipital ET 

ift vielmehr. der feften Weberzeugung, wenn Sie zu [chnel fahren!” Sejet die „Donntagpoft“.!peteten Eulalia.“ Kejet die „Bonntegpoit" niit" |  Füperführ nKejet die $ 
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dor 


rigen: täglie, andgennumen Gonntagh, 


Stalienern verfhrichen, Sm Sabre 1915 wußte Eng- 
fand no) nicht, dab es für die Meltdemofratie und 
für die Selbitbeftimmung der Nationen Tämpfte, 
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handelte, fi die Ber. Staaten al Bundesgenojien 
zu fihern. Da Lie man die NMankees für ihre SSdeale 


Cents im den Krieg ziehen und mithelfen, den Sieg zu * 
. 66 Ceats ringen. 
Wisconsin, | 


Als e8 aber zu den Friedensverhandlungen 


” Missoar. Mihnesota and Ohla per JERZ somemeuen 84.50 aM UNmd die amerifanifhe Delegation die Gelbit- 


iin aD atber States and Canada ihe 
DOT FORT L0n0 non0nn » nanas onnnne nenn anne 


“sonntagpost” 
Brio vo “Sonntagpost” „..n.....un0na Danone oumeu.d Cents 


„Ubenbpoft"-Gchände: 223 und 225 ®. Wafhinsten Str, 
sniiden Wells Str. und Hranflin Etr, 
_ Chicage Telephon: Franklin 8900 
Bois in den 


Nummer 3 Gents, ins ltefert per Monat 55 Gentd 
Staaten Ylilnoie 5 A Btsconfin, 
nm, Diilfour Minnelota und Obi „u... 45V ver Jahı 
f „Sonntagpoft” ‚50 per 
ee —* und Canada iſt der Breid 0 — 
ber „Gönntogpell? die eiigeine Rumiek ———— b 


on 


as Second Class Matter Se ber $th 1889 at the Post Oflee 
Illinois, under Act of March ard. 1978, BEOR 


31. Jahrgang. — Nr. 123. 


br 


* 


„Es ginge wohl, aber es geht nicht!“ 


Senator Penroſe von Pennſylvania, ein alter 
Stangengaul der Standpat-Republifaner, it für 
bobe, höhere und hödite Echutzölle — firit, lait, 
and all the time. 

Er iit für hobe Zölle, weil fie, jo meint er, hohe 
Bolleinnahmen jihern, und er iit für höhere und 
höchſte Bölle, fo jagt er, mweil fie unfere „Arbeit” 
por dem fchädigenden ausländiſchen Wettbewerb 
ſchützen. Er ſtellt für ſein Hochzollprogramm, 
— einerſeits durch Wwälzung eines größeren Teils 


br | 


I 
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asee on sessusseennnennnn 50 Veitimmmung der Völker und demofratiihe Prinzipien 


der FFriedensbedingungen machen 
wollte, da ftedte Kohn Bull ein fehr verlegenes Ge- 
fiht auf und erklärte, während ihm die Schweih- 


Stalien Di 
ftand, wie Shylod, auf feinem Schein. 
merten e3 amerifanifche Ideale? Die Nankees hatten 


ihre Schuldigfeit getan. Sie fonnten ihretivegen jett | Zeile der alten 


wieder nadhhaufe geben. 
Sohn Bull den Stalienern ob ihres Starrfinns wohl 
faum böfe, Denn au er fühlte fi) innerhalb des 
Rahmens der amerikanischen Ssdeale eigentümlidy be- 
engt und unbehaglih. Ssndeilen mern eine der al- 
Iiierten Mächte fi nicht um fie fcherte, dann braud)- 
ten fi natürlih aud) die anderen, vor allem Eng- 
land, nidyt um fie zu fümmern, 

Da Fam der Zwiihenfald mit Yıume, Sitalten 
verlangte die Stadt, obtwohl ihre Einwohner nicht 
zu den ihm von England verichriebenen Seelen ge 
hörte, Präfident Wilfon verfuchte bei diefer Gelegen- 
heit aufs Neue feine menichenfreundlichen SSdeale we» 


nigftens fo weit durdgufesen, als frühere Verträge |anlayt gejeben, der 
Sohn Bull fah fid) ! 


ihnen nicht im Wege ftanden. 
num in einer Iheußlichen Klemme. QTagelang hing er 
fozufagen zwifchen Scohlla und Charpybdis. 


hatte das Muge auf manden fetten Zandftrid ge- 


! 


| 


| 
I 
| 


| 


tropfen auf die Stirn traten, dab ihm die Hände ine 
tie: durch ältere Verträge achunden feien, 


Was küm— der Türlei zeigt. Die Ver. 


| 


FR I. 


-ure IE 


— I» 
Ar 


— —D 
— * ® 
7 Morgen dit, 
Alle Menfdhen, welche Ichen, 
Alle, wie fie fi) aud) geben, 
Tragen Masten bis zum Grab; 
‘tur in tollen Faldhingstagen, 
Wenn fie Narrenmasfen tragen, 
Da nur fällt die Maöfe ab, 


Die Teilung der Welt unter die Sie- 
r nimmt ihren gr Forts 
gang, mie die bollitändige — — 
ei zei Staaten fols 
len SKonftantinopel und Armenien ers 
halten. Wer Lätte je geglaubt, daß 
Melt einit Kolonien der 


Im innerſten Herzen war ineuen fein würden, 


Heute fiegen die Polen, morgen die 
Ufrainer, Mnd da fie beide unfere 
Freunde find, müffen jedesmal wir ung 
mitfreuen! 


„Bulfantihe Möglichkeiten TYiegen 
unter der fchönen Oberfläche de3 itafier 
niſchen Xeben?,” jagt ein amerikanischer 
Storrefpondent. Wir bewundern die 
Geſchmeidigkeit des Ausdrucks! 

Neite Zuſtände müſſen im New Yorler 
Rolizeihauptquartier berrihen. Der 
Bolizeifommijfär Enrigdt bat fi} ver 

Abſchließung von 
Wetten auf Pferderennen, welches Ge— 
ſchäft in der Polizeiſtation florierte, 
durch ein entſchiedenes Verbot ein Ende 


liche Geſchäft 


der Vermittelung der 
Wetten. 


Adendpoſt, Chicage, Samelag, den 


24. Miai 19109. 


Füur die Adendvoſtꝰ.) 


dem Süden. 


Heimkehr der „RainbowDibifion*. — Ein 
glänzender Empfang. — Ein Protelt ber 
Kirchen. — „Wir wollen Arbeit,” — 
Hobſon's Prophezeiung. 


Mobile, Ala., 22. Mai 1919. 
=: a Und nun bat 
—— auch Mobile ſei— 

nen heimkehren⸗ 
den Helden — dem 

167. Regiment — 

A das zur „Rain- 

A bow = Dipifion“ 

gehört hat, einen 

3 glänzenden Cm: 

pfang bereitet, — 

Die Stadt mar 

ums feftlih gefhmüdt, 

die Straßen von ben Bewohnern 
Mobiles und der weiteſten Umge— 
bung überfüllt, ein erwartungspolles, 
fröhliches Gebränge, Tribünen für 


4 
2 


die „Mütter“, blumenftreuende Jung- 


frauen, eitparade und wiel Mufit. 
Das reiche Programm entwidelte Tich 
ohne jeglihe Störung unter einem 
üblich blauen Himmel ab. Alles war 
in gehobener Stimmung und zum 
überquellenden Enthufiasmus ge: 
neigt. Die Parade vollzog fich unter 


| hen Scyll Den |zu maden. Ein in der Station befinds |einem unbefchreiblihen Jubel, das 
ihm war der Appetit beim Eifen gelommen, und er |liher Schubpuker bejorgte das einiräg: | 


Szefteffen, die Spazierfahrten in ben 
Autos, die Empfangs- und Tafel: 


— — — — — — — 


F Jungen in großen Nöten in 
tanfreih. linfere Nation manbte 
fi) an die Kirchen zur Abhaltung von 
Spezialgottesdienften, in denen für 
unfer Heer und feinen Sieg gebetet 
werben folltee Und jet? — Keine 
firchliche Feier ift in dem Programm 
erwähnt. Alles ift nur dem lauten 
Vergnügen vorbehalten worden. Wol- 


len wir jeßt den Sieg ganz allein für|der Revolution irgendwelde S 
uns in Anfprud) nehmen, und erfläs| beitändig im Gange, Am empfind 
ren, daß die göttliche Macht nichts lichiten für die Allgemeinheit it 


damit zu fchaffen hatte. Befürchten 
wir nicht, daß Gott ung dafür ftrafen, 
und daß uns ein fcehmwereres Unheik 
heimfuchen fann, das alles bisher Er= 


Ueberall preift man bie Männer, die 
den Krieg geführt, und Xeber, fucht 
foviel Ruhm für fich zu gewinnen, 
wie möglih. Gott aber fcheint ver- 
geffen zu fein! Die großen Anjtren- 
gungen um das notwendige Geld für 
die Durchführung des Strffges und 
den Transport unjerer Soldaten auf- 
zubringen, wären vergeblich geweſen, 
wenn bie Stiche nicht den lebhafteiten 
| Unteil daran genommen hätte! Doch 
jeßt, nachdem die Arbeit getan, Tann 
man fich ihrer nicht mehr entfinnen! 
Ein anderer Einfender erinnert an die 
Morte, die Lord Robert? während 
ber Fritifchen Zeit des Strieges ge- 
Iprochen, und die darin gipfelten, daß 
e3 jet an der Zeit wäre, dab „bie 
Nation auf die Kniee finten müffe 
und beten!“ Er verlangte, daß allen 


Die dritte 


? 


fchen Nevolution. 


(Aus der „Neuen Zürder Geltung“.) 


II, 


In Berlin find feit dem Ausbrud) 
treif3 


augenblidlih der Streit der Bantk— 
angeitellten Großberlins, der durch 
Sympathieſtreike in anderen großen 


Bankplätzen wie Hamburg und Leip⸗ 


lich iſt es ein rein wirtſchaftlicher 
Streif, in Wahrheit wirft er poli- 
tih in einem Augenblid, 
Deutichland die wichtigiten Finang· 
operationen daheim und draußen | 
fchleunigit vornehmen foll. Ferner | 
jtreifen in Danzig u. a. die Eifen- 
bahnarbeiter, was angeblih nur ein 
lofales Ereignis ijt, in Wahrheit 
aber in jeinen Rüdiwirfungen den 
Verkehr nad) dem Dften gefährdet | 
und ganz politifch ift, um von ante | 
deren Streil3 in Braunschweig, Ben- | 
then, Zwidau und andern Orten | 
nicht weiter zu reden. So flammen | 
überall in Deutichland die verhäng- | 


wo | 


lich wirtihaftlih begründet, Dlig- | 
ſchnell politiſch zurechtfriſiert wer- 
den, ſo daß man es begreifen und 


find» | berecht 
\tes 
Iren ‚oder ob givet anmwefeide rufli- 
!iche Bejucher genügend atteitiert 


tragene in denSchatten ftellen würde? | sig unferjtügt werden foll, Angeb- | — 2 RR 
gentlich ſchwankender und ſchwacher. 
aber im ganzen ausreichender Mehr: 


heit hinter die Regierung geſtellt. 


nisvollſten Streils auf, die antäng- | ußgteifen: 


Imehre im Aufgabenfreis de8 Kon. 
greſſes als 
| anmefende öfterreichiiche Gäfte ftimm 


jeine Streitereien, ob 


um gegen Nos—⸗ 


igt wären, 
zu proteſtie— 


„weiße Garde“ 


ſeien, um al3 Vertreter Sowietruß- 
lands vor dem Kongreß Anſprachen 
Bis jetzt hat ſich der 
ite Räte-Reichskongreß mit gele— 


Verſchiedene Mehrheitsführer ver- 
fehlten nicht, den ſtarken Abmarſch 
ihrer Anhänger ins extreme Lager 
zu betonen, ſo daß ſich das Räteſy— 
ſtem vielleiht doc) noch in Deutid)- 
land durcdjegen werde, Die Regic- 
rung babe nicht reditzeitig den ge- 
funden Kern in der Rätefrage atıf- 
gegriffen. Das war der Pfeffer, der 
den miniiteriellen QTrabern bor der 
Staatsfutihe unter den Schweif ge- 
rieben wurde, damit fie fortan befler 
Aber im übrigen blie- 
die Mehrheitsjozialiiten des 
Kongreſſes trotz der öfters fauerli- 
hen Miene, fobald es darauf an- 


Bet der Unterſuchung ftellte |geräufchbollen und mit äußerem|alaubhaft finden Tanır, werm die, [AMT bei der minijteriellen Stange. 


Glanze in Szene gefegten Empängen| Regierung darin wohlüberlegtes 2. —* —— _ Fans 
eii Kirchlicher Dantfagungs = Gottes: | und organifierte8 Tun ihrer Tom« | — 3 hä — — er r uns. 
dienft vorangehen follte, in dem die) muniftiich - unabhängigen Gegner | 3 gan = un eichs· 
Soldaten und das Volk gemeinſam ſieht, welche übrigens ſchon früher | 1 _. = h * —* * * 
ihr dankerfülltes Gebet zum Himmel dieſe Zermürbungstaktik durch en dem Reigsweyrunſter Xezte 


der Steuerlaſten auf die Maſſe der Verbraucher — ge— 


feierlichkeiten in den Privathäuſern, 
wiſſen Intereſſen und Elementen, beiſpw. den penn⸗ 


zu denen die Soldaten freien Eintritt 
hatten, und endlich die Tanzbeluſti— 
gungen in Hallen und auf freien Plä— 
hen, ein Taumel des Vergnügtſeins. 

Die Dekoration der Straßen, durch 


worfen, auf deſſen Beſitz er ebenfalls keine vertrag⸗ ſih heraus, daß die Lizenz für einen 
lichen Anſprüche vorweiſen konnte. Andererfeit3 | Schubpußer im _ Poligeihauptquartier 
iglvaniihen Eiien- und Stahlbaronen, eine Verringe- |twollte er aber aud) nicht riskieren, dab die amerifani- |mit $200 monatlich bezahlt wird. 
rung der Einfommenfteer in Ausficht, und verfpricht | Ihe Delegation den Konferenztiich verlafie; und Präft- 
andererfeit3 der nationalen Arbeit Schug vor dem |dent Wilfon hatte jih dod jdhon fein Schiff Fommen | in 
lohndrüdenden Wettbewerb der ausländifhen Arbeit, |lalfenr. So warf er den talienern böje Blide zu, 


So leben wir, ſo leben wir 
St. Louis tagende Konferenz der 


in Form von großen Einfuhren. Und das zieht! 
Das ſichert ihm freudige Zuſtimmung vieler einkom— 
menſteuerkranken Großen und vieler naivgläubiger 
Arbeiter. 


bringen würden, wie aber könnten ſie das; wäre es 
möglich? 

Die Ver. Staaten ſehen ſich zur Zeit in einer 
eigenartig ſchwierigen Lage: Im Jahre 1918 führten 
wir für rund 3000 Millionen meher Waaren aus, 
als wir ein führten. Wenn eine günſtige Handels— 
Bilanz, alfo ein Aus. und Einfuhrgeihäft, das mit 
einem großen Guthaben abichließt, Profperität be— 
deutet, dann gebt e3 uns jegt wirtichaftlich befier als 
je zuvor, find unfere Ausfichten für die nädite Zu- 
funft ungleich beffer, al3 man fich’3 je zubor träumen 
ließ, und ganz und gar zweifelSohne. Zieht man dazır 
in Betradit, daß unfere Rriegsaenoffen — England, 
Frankreich ufm.—jährlidy rund 500 Millionen Zinfen 
für die ihnen gewordenen Darlehen zahlen follen, fo 
ift man verfudht, zu fragen: Serr, wohin mit all’ dem 
Segen?! Indeifen — da3 Ausland foll natürlich 
die 3000 Millionen, die e8 und nach Abrechnung der 
Einfuhr für unfere Ausfuhren fchuldet, bezahlen, mie 
unfere Srieggenoffen die 500 Millionen „Zinfen be- 
zahlen follen, oder follten. Aber wie und womit? Sn 
Gold etwa? Na, das ginge wohl, aber e8 geht nit; 
denn fo viel Gold gibt’3 ja gar nicht fiir folhen Zweck, 
menn überhaupt. Sin Auslandwerten? Sn aus- 
länbifhen Regierumgsbonds, und Aktien und Bonds 
ausländifher ISnduftrienanlagen uf? Das ginge 
wohl, aber nur zum Lleinen Teile, und nur für furze 
Zeit; würde, wenn's in großem Maßitabe, oder im 
bollen Umfange aeichähe, die Lage nur immer ber- 
mwidelter, die Bealeihung unmögliher und unferem 
Ausfuhrgeihäft den Garau mahen — und wohin 
dann mit dem Segen unferer riefigen Produktion, 
die abgejett werden muß, foll dent Arbeiter die Ar- 
beitögelegenheit und der Verdienit, dem Unternehmer, 
der Profit erhalten bleiben umd der Kanfafer Farmer 
nicht twieder feinen Mais und Weizen verfeuern müf- 
‘en in Ermangelung befierer Verwendung? 

Wollen wir uns die Profperität erhalten und die 
Brofperität gewinnen, wo fie nicht Schon einfehrte, dann 
müſſen wir und unjer Ausfuhrgefchäft erhalten, und 
das wird nur möglich fein, wenn wir für die von uns 
ın das Ausland gelieferten Waren ausländiiche Maren 
n Bahlung nehmen — Sowohl Fabrifate wie Roh- 
toffe. Wir fönnen nicht an da3 Ausland verfaufen, 
ıhne bom Ausland zu Faufer. Und in dem Mabe, 
wie wir dem Nuslande den Verfauf feiner überfchürf- 
ügen Produkte, oder jolher Fabrifate ‚die eS bejies 
«nd billiger herjtellen kann, als wir, erjchiweren, dur 
hohe Zölle ufw:, in dem Mahe verringern wir un— 
iere Ausfuhrmöglichfeit, machen twir’3 den Auslande 
unmöglich, unfere Yabrifate und Produfte zu Faufen; 
befchränfen wir unieren Snöujtriellen und Sarmern 
die Märkte und unferen Arbeitern die Arbeitsgelegen- 
heit; drüden wir die Löhne und die Preife unserer 
landwirtſchaftlichen Produkte. 

Senator Penroſe iſt ein guter Politiker, aber 
ſein Hochzollprogramm ſchlechter Leim, mit dem er 
nur höchſt naive Gimpel wird fangen können. Und ſo 
undurchführbar, wie das Hochzollprogramm, ſo un— 
tlug iſt all das gehäſſige Gerede von dem Ausſchluß 
aller deutſchen Waren, jeglicher deutſchen Einwan⸗ 


daß fie ihn in eine ſo peinliche Situation gebracht geheißen. 


hatten, und klopfte gleichzeitig den Amerikanern be— 
gütgend auf die Schulter, bis man den Ausweg ge— 


Es wäre ja für viele auch recht ſchön, funden hatte, den Riß in der Freundſchaft durch eine 
wenn hohe, höhere und höchſte Zölle jene Segnungen Art Vogel Strauß, Politik zu überkleiſtern. 


„Was 
iſt uns Hekuba, wollte ſagen Fiume?“ meinte Lloy 
George, und alle ſtimmten ihm bei. Auch die Ita— 
liener, die da wiſſen, daß ſie mit dieſem Kompromiß 
ihr Spiel ſchon ſo gut wie gewonnen haben. Denn 
um Fiume werden die Staatsmänner und Diplo— 
maten von nun an wie die Katze um den heißen Brei 
herumgehen. Inzwiſchen haben ſie ſich in dem frühe— 
ren ungariſchen Hafen häuslich niedergelaſſen, und 
man wird weder von Varis, noch von London aus 
mit Steinen nach ihnen werfen, weil man ſelbſt im 
Glashauſe ſitzt. 

Die ungenierte Kühnheit, mit der die Italiener 
nach jener verbotenen Pflaume am Quarnero griffen, 
ermutigte die Japaner, als „Nachfolger“ D 
ihrem von langer Hand vorbereiteten Anſchlage auf 
die chineſiſche Probinz Schantung feſte Form zu geben. 
Und das Vorhaben gelang ihnen. Denn „das iſt der 
Fluch der böſen Tat, daß ſie fortzeugend Böſes muß 
gebären“. Nachdem die Pariſer Konferenz den Ita— 
lienern halb und halb, in Wirklichkeit fogar aanz, 
nachgegeben hatte, fonnte fie den Sapanern ihre Win: 
fhe nicht mehr gut abichlagen; zumal da aud) der 
Mifado fih wie Sohn Bull und Pieter Emanuel 
auf Geheimverträge ftüßen Fonnte. Die Tatjache, 
dab diefe Geheimverträge der anderen Partei unter 
Androhung von Gewalt abgerungen worden waren, 
fam dabei fhon gar nicht mehr in Betraht. Der 
Grundfag, daß jeder fih nimmt, was er irgend Tann, 
hatte den von der Selbitbeitimmung der Bölfer fchon 
völlig verdrängt. 

Warum follen da alfo nicht die Italiener auch 
noch einen Teil Sleinafiens befegen? Das Land hat 
eine reihe Zukunft, und da3 arme Stalien Tanır der- 
artige reihe Kolonien trefflich brauchen. 


| 


Presbhterianer hat die Völferliga gut= 

— Das wäre nun allerdings 
noch nicht ſo ſchlimm. Aber fie hat 
gleichzeitig eine Reſolution angenom⸗ 
men, worin die Herausgabe von Sonn— 
taaszeitungen entſchieden verurieilt 
wird. — Obgleich wir die Aufmachung 


dvieler unſerer Sonntagsblätter keines— 


wegs für gut halten, iſt die Anmaßung 
dieſer engliſchen Kirchenhelden doch be— 
wundernswert. Die engliſch-amerika—⸗ 
niſchen Sekten beanſpruchen jedenfalls 
das Recht, ſich mit „Dear Old Mother—⸗ 
—* in der Herrſchaft der Welt zu 
teilen. 


Im Maien. 


Die Klingen ſtieben Feuersbrand, 

Die Kopf und Herz mir führen; 

Mein Herz läht immer im Monat Mai 
Bom Kopfe fid; regieren. 

Drum huben fie ein Streiten an — 
Tas mochte dem Herzen taugen: 


eutichlands | Der Kopf trug ein blaues Auge davon, 


Dans Herz zwei blaue Augen, 

Nah Brhans Auffaſſung hat Chriſti 
Geift die Ausarbeitung des Friedens— 
vertrages geleitet. Oller Quatſchkopp! 

Wie aus London berichtet wird, prüft 
man in England die Einführung des 
Eſperanto als vorläufig interallierte 
und ſpäter internationale Sprache. Die 
von der Regierung mit der Reform des 
Sprachunterrichts beauftragte Kommiſ⸗ 
ſion hat in dieſem Sinne einen Beſchluß 
gefaßt und einen entſprechenden Antrag 
geſtellt. Iſt man zur Erkenntnis 
lommen, daß es 
Sprache als — Verſtãändigungs⸗ 
mittel in der Welt doch nicht geht? Da= 
rum auf einmal die Befürmortung der 
allgemeinen Weltfprace. 


Wir fonftatieren eine rein geographt» 
Ihe Tatfache, fehreibt ein Taufchblatt: 
„Bon BreitsLitorwf3 nad) Verfailles ift 


Geheime |genau fo weit tvie von Verfatlles nach 


Abmahungen verleihen ihm übrigens wenigitens den | Preit-Titomst,“ 


Schein eine8 gemwiffer Anrecht3 auf ein Stüd der tür- 
kiſchen Erbſchaft. Schließlich hat Stalien ebenfo viel 
Recht auf Kleinaſien wie England auf Aegypten, 
Frankreich auf Marokko, Japan auf China, Deutich- 
land auf den Kongoſtaat oder Liberia auf Beludſchi— 
ſtan. Macht geht eben immer noch vor Recht. Eng— 
land hat die Macht in Aeghpten, Frankreich hat fie 
in Marokko, und wenn Jtalien ſie in Kleinaſien hat, 
dann iſt Italien in Kleinaſien nach jenem alibewähr— 
ten Grundſatze ebenſo ſehr im Recht wie Liberia hin— 
ſichtlich Beludſchiſtans oder China hinſichtlich ſeiner 
eigenen Provinz Schantung im Unrecht iſt. Aber 
ſollte es der Friedenskonferenz nicht beſſer anſtehen, 
der Wahrheit endlich offen die Ehre zu geben, anſtatt 


ihr immer noch das fadenſcheinige und wie ein Sieb Wie kann den E 


durchlöcherte Mäntelchen idealer Humanität 
hängen? 
— — — 


Das verliebte Budapeſt. Wie die ungariſchen 
Blätter melden, iſt die Zahl der Trauungen in Buda— 
peſt auf eine bisher nie erreichte Höhe geſtiegen. Trotz 
dem Mangel an Arbeit, Wohnung, Kleidern, Möbeln 
und Lebensmitteln heiraten die Leute Hals über Kopf. 
Schuld daran iſt die vierjährige Abweſenheit der 
Männer von der Heimat, die Unternehmungsluſt die— 
ſer bewegten Tage und die Sehnſucht nach einem 


E 


| 


Dat troß alledem und alledem ber 
Humor unter den Deutfchamerifanerine 
nen wicht eingefchlummert ift, erjehen 
pie au3 einem Dankichreiben, da3 einem 
Leſer als Quittung für ein einer hieji- 
aen Dame zum Geburtstag überreichtes 
släfchchen jtärfender Tropfen zuging. 
Mir bringen da3 Gedichtchen, das ge= 
bührendermaten den Titel „Wahre 
Freundihaft” führen follte, mit der 
Bemerkung zum Abdrud, dab auch toir 
:äufig große Schnfucdt nad „wahren 
Freunden“ bveripüren. 

Lieber Emil:— 
o mancher tut wohl Freund fich nen—⸗ 
nen — 
hten man crfeit- 
nen? — 


- | 2 * 
umzu⸗ Wenn einer kommt und in der Taſche 


Behutſam trägt die Kümmelflaſche, 

Die er, mit edlem Opfermut, 

Dir zum Geburtstag ſchenken tut, 

Trotzdem der erſte Juli naht, 

Und er ihn ſelber nötig hat. 

Der iſt ein Freund! — Ich ſag' und 
ſchreibe: 

Emil, Du haſt ein Herz im Leibe! 

Wir trinken uns durch ſieben Himmel 

Mit dieſem Hin — — ausradierten 
Kümmel, 

Drum herzlichit Inge ih Dir Dank, 


es 
mit der enaftkilen, 


Samilienheim, Während in Sriedenszeiten täglid > Sreund, für biefen Oättertranf! 
wet bi$ drei Ehen geichlojfen wurden, finden gegen: | EIER 
märtig adıtzig bis hundert Trauungen jtatt — der) In Weftvirginien it ein Prohibi- 
eingehen, hiebe für Amerika, Profit und Vorteil von | Freitag ausgenommen. Die meilten Bräutigame find |tionsbeamier verhaftet iuorben, weil er 
ſich ſioßen aus unverjtändigem und umberftandenem | demobilifierte Coldaten, die den gewerbetreibenden | a a ee Senn 
Haß und Dank hocharadigiter Kurziichtigfeit; dem Un. Klafien angehören, während die Zahl der Angehörigen | 21:8 — 


derung uſw., das man hier und da noch hört. Denn 
durch ſolche Politik würde Amerika ſich ebenſo ſehr 
und mehr ſchädigen, wie das neue Deutſchland. Darauf 


—* * DEREN — Indiang wurde einer von ſeiner Zunft 
vermögen, zu erkennen, daß es damit nur anderen, qe- | des Mittelitandes verjchwindend Klein it umd Faumtin total betcunfenen Zuftande auf der 


wiflen guten Freunden, Waffer auf ihre Mühle liefern | ein Prozent ausmacht. Der Verkehr auf den Heirats- |Etrafe aufgegriffen. & as find zwei 
und die Taichen füllen würde. Da das amerikanijche | vermittlungsbureaus tt auf das vierhundertfache ge— vergehen ‚sufaiig im bie, Detfenilih- 
| andi Berfüll it ſti E3 aibt el iele Grumdbefiter, die if eit gelangt find, aber e3 find nur tes 
Bolt weder unverftändig, nod) haerfüllt, mod mit |ftiegen. Cs gibt febr viele Grumdbefiger, die ihre |nige Fülle aus vielen. In umferen 
Blindheit geihlagen it, wird eine Annahme des | Töchter verheiraten, um der Verteilung ihrer Güter |Brohibitionsftaaten weih, man davon 
Sodhjzoll- und NAusihlukprogramms nicht zu befitrdh- | ae entgehen. zur erzählen, und ivenn SlYingis ein hals 
tem fein | | * * * ibe3 Rabe älter geworden ift, wird es 
. . Rn * N * ebenf [13 * 2 * nie e 
| Die Vürgermeifterftadt. Das ctma 5000 Eine, enfafls davon zu erzählen tifien 
Fiume, Shantung, Adalia. Imohner zählende Städtchen Lauenburg führte Ianae | zu ertwarten har, haben im 
ben Spitnamen „Stadt der Bürgermeiiter“, da ſich Kampfe der Regierung gegen die Stahl⸗ 
Die Welt zeigt ſich erſtaunt über die Landung ehedem die Stadt den Lurus geſtattete, für jeden der ———— aefiegt. 
Halieniiher Truppen an Ser Küjte Kleinafiens. Im | bier Teile, aus denen fie zufammengejctt iſt, einen Andoß. 
Grunde genommen, liegt aber gar keine Urſache zu eigenen Bürgermeiſter zu ſtellen. Der Anlaß aber, 
irgendwelcher Verwunderung vor. Ein derartiges daß die Tatſache in weiteren Kreiſen bekannt und! 
Vorgehen lieh fich vielmehr erwarten, und berwun. | beiproden wurde, hat die nadhfolgende Vegebenheit: | 


* 
Wie 


An den mexikaniſchen Oelfeldern will 
auch Italien einen Anteil haben. Nur 


derlich iſt bei der ganzen Geſchichte nur, 
Jaliener ſich ſo lange bezähmten und ſich damit be— 


anügten, ihmachtende Blicke nach jenen aſiatiſchen burgs, nämlich in der Oderbrücker V 
jer auf jeine 


Zandftrihen zu werfen, die fie jeit \Sahrachnten be. 
aehrten umd ohne Zweifel ihen längit an fich geriffen 
hätten, wenn fie e& eben gemwazt hätten. Die Gegen- 
den Sleinafiens, auf die fie jekt endlich die Hand gc- 
fegt haben, ftellten neben der fogenannten „Stalia 
Keredenta” und der Dftfüfte des Adriatiihen Meeres 
sine der Sanpibeweggründe für das Eingreifen 
Ktaliens in den Strieg vor. 
u’ in den Sahren 1914 :ıd 1915 Italien um- 
ichlüffin darüber war, mwelder Kriegsbartei es ſich 
anfchlieken müßte, um feine ehrgeisigen Pläne zu ver- 
wirklichen, da überboten fidh die Mittelmãchte und die 
Entente gegenfeitig mit verlodenden Anerbietungen 
und Beriprediungen. Die Alliierten trugen bei die- 
fem Wettbewerb den Sieg davon. Um welchen Preis, 
daB hat der noch nicht beigelente Streit um die Hafen- 
ftadt Fiume mit aller Deutlichleit erwieſen. Im 
Zondoner Vertrag bat England viele tayfende bon 
Siomenfeelen an ber dalmatinifien Stüfte den 


| 


in dent feinen Wege zunädjit liegenden Teile Laucıt- 
3 


oritadt, ein, Ivo 


„Seren Bürgermeiiter” geiwiefen wurde. Anderen 


Morgens fiieg er durch den Sohlweg abwärts, und | deb ein Ci die Tag 


da ihm ein Riemen an feiner Reifetafche rih, jo ſah 


er fih veranlaht, zum vorläufigen Crjag Bindfaden | 
zu Faufen. Zu feiner Ucherrafchhung hatte der „Sert | 
heißt der Bürgermeifter der | 


Pürgermeiiter”, das 
Sohlenweger Poritadt, folden zu verkaufen. ML3 der 
sremde weiterhin in der Elbitrabe nad) einem QTabaf3- 
laden fragte, murde er wieder zum „Seren Pürger- 
mijter“ (dem der Altitadt) gewiefen, und im Begriff, 
die Fähre zu benußen, mmBte er zu feinen Staunen 
erfahren, daß der „Herr Bürgermeiiter” (der ElIb- 
ftadt) Pächter derfelben fe. Der Fremde erzählte 
alsbald anderwärts die Wundermär, jn Lauenburg 
gäbe e3 Jauter Bürgermeifter. — Sm Sabre 1872 
erit erfolgte die Vereinigung der vier Stadtteile, und 
nunmehr nahmen die Witeleien über die vielen Vür- 
germeifter ein End 


srage nad einem auten Gafthofe zum! aus: 


! 


—— * er * lauf Uuftralien noch feinen Anfpru 
daß die) Ein Neifender Fam von Schtwarzenbed ımd traf abends 1 * no 


eihoben. 

Als der Eierhändler ihr fante, dab die Eier 
fchs Mark per Dubend fofteten, rief die Fraıt 
„Sch3 Marf — Das wären ja fünfzig 
Fiennig für das Ei!" — „Mllerdings,” fagıe 
der Höfer, „aber Cie dürfen nicht bergeffen, 
esardeit eines vubnes iſt.“ 
(„Simpliziſſimus“.) 

Sickara Sackara! 
(In oberöſterreichiſcher Mundart von 
Franz Stelzhamer.) 


Oft is ma ſo ſchwar 

J mecht wain'n wie ra Kind — 
Z'wögn den ſickara 

Sackara Weiberleutgſind! 


Und oft is ma wohl 

Wie ran tandlatn Kind, 
Z’wögn den fidara 
Sadara Weibsbildergfind! 


Wer i8 den aft frhuld dran, 
Bins i oda ſö? 

Wer wird’3 fein, muß dB 
Sidera Sadara bölı 


* 
1 * 


———— — ——— ———— — ——— ———— — — ——— — — — — — — — — — —— — —— — — — — — — 


welche die Truppen marſchierten, war 
eine recht lebhafte, obwohl man ſich 
auch hier auf die Fahne als einziges 
Dekorationsmittel beſchränkt hatte. 
Sie flatterte in voller Länge herab, 
war in Falten drappiert, oder zog 
ſich in langen Streifen als dreifarbi— 
ges Band um Balkone, Türeingänge 
und die Sitzkäſten der Automobile. 
Nun iſt es als ein wahres Glück anzu— 
ſehen, daß die amerikaniſcheFlagge an 
ſich vielleicht das ſchönſte unter allen 
Bannern der Welt iſt, aber ſelbſt das 
Schönſte, wenn es in Uebermas auf— 
tritt, kann der Monotonie nicht ent— 
gehen. Und da es hier weder am Gel- 
de, noch am guten Willen fehlt, etwas 
Beſonderes hervorzubringen, ſo kann 
nur der Mangel an künſtleriſch ge— 
ſchulten Dekorateuren für dieſe Ein— 
tönigkeit verantwortlich gemacht wer— 
den. Da war es kein Wunder, daß 
der einzige Triumphbogen, der ſtolz 
inmitten der Feſtſtraße ſtand, große 
Bewunderung erregte. Er verdiente 
ſie auch, zumal ſich über ſeiner Be— 
krönung ein Regenbogen ſpanntie, als 
finnreiche Anfpielung auf den Namen 
der Divifion. . Diefeer monumentale 
Schmud war bon ber „mofchico” er: 
richtet worden, iva3 fopiel mie Mobile 
Shipbuilbing Eo, bedeutet. Erfreus 
lih war e3 auch, daß die gebrudten 
Willlommendgrüße, die an prominen= 
ten Stellen der Feltitraße angebracht 
waren, fich faft durchweg auf herzliche 
Zurufe befhränften, Um fo mehr fiel 
ein Plakat auf, das von den meijten 
Borübergehenden aber mit einem Ge= 
fühl des Mifbehagens gelefen wurbe, 
E3 fagte namlih: „You mabe the 
Germans go to Hell.“ Es ift ehr zu 
bezweifeln, ob gerade biefer Gruß 
den heimfehrenben Soldaten behaat 
haben wird. 

Die Ttadtifche Werft, über melche 
ein gewaltiges Schußdad) geleat tt, 
war als flaggengeſchmückter Feſtplatz 
hergerichtet worden. Den ermüdeten 
und hungrigen Solddaten, welche die 
ganze Nacht auf dem Zuge zugebracht 
hatten und kaum hier angelangt, ſich 
für den Einzug zuſtutzen mußten, 
wurde hier eine Erfriſchung gereicht. 
Später wurde auf diejen Plabe flott 
getanzt. Auf dem Bienpille Square 
maren eine Unzahl Buffet aufge 
Ichlagen, von denen aus den Golda= 
ten wieder Kuchen, ce Cream, ans 
dH, Peanuts und belegte Bröbchen ge- 
reicht wurden. An einem folcen 
„Stand“ mwurben endlich aud) Zigar- 
ten und Zigaretten verteilt, und ge= 
rabe biefes Buffet erfreute fich bes 
lebhafteſten Zuſpruches. Geiſtiges 
wurde natürlich nicht verabreicht, ja, 
da drüben war das anders! 

Der Durchzug ſelbſt war ein recht 
ſtattlicher. Die Soldaten, denen 
man die Uebermüdung anſah, waren 
mit Torniſter und dem Gewehr bela— 
ſtet und mit dem Blechhelm bedeckt. 


Wenn immer im Marſche ein kurzes 


Halten geſchah, nahmen ſie die Schü— 
tzengräbenhüte ab und wiſchen ſich mit 
dem Tuche den Schweiß von dem er— 
hitzten Geſichte ab. Sie marſchierten 
ſtramm und machten einen ausgezeich— 
neten Eindruck, und die enthuſiaſti— 


ſche Begrüßung wird ihnen wohl ge— 


tan haben. Der ſo ſehnſüchtig erwar— 
tete. Tag hat wirklich einmal alle Er: 
wartungen übertroffen, die Soldaten 
haben Heimatluft und alle Ehren 
eines glänzenden Empfanges geno]: 
fen, die Bürgerfchaft fühlt den be> 
friebigten Stolz ihren Patriotismus 


und ihre Liebe für die heimgefehrten! 


Krieger in würdiger Weiſe ausge— 
brüdt zu haben, — Und nun an bie 
Arbeit! 

Daß in dem Entwurf des umfang: 
reihen Programmes aber jede kirch: 
liche Freier fehlte, hat aber in firchli- 
chen Kreifen ein ftarte3 Mißfallen er: 
reat. Die anfänglich Stillen Proteite 
fanden bald ihren lauten Ausprud 
in „Eingefandts“, von denen meh- 
tere in den Tage blättern abgedruckt 
wurden. So fchreibt der Baftor einer 


das Yolgende: „Sch habe foeben das 
Yeltprogramım ftubiert, das inMobile 
zum Empfange der heimfehrenden 
fiegreihen Treuppen ausgeführt wer: 
den foll. Wie fchnell wir doc ver- 
geſſen! Alle Arten von Unterhaltun- 
gen, Felteffen, Theaterborftellungen, 
Baubevilles und Tanzvergüngungen! 
.. . bor faum einem Jahre waren uns 


.. 


emporfjenden follten! 

Was aber haben die Soldaten 
jelbjt über diefe ausdehnten Telttage, 
die in allen größeren Stäbten ihre 
Wiederholung fanden, zu Jagen? Ei- 
ner biefer jungen Marsfühne, eine 
ſtramme, ſympathiſche Erfcheinung, 
ſagte mit einem halbverlegenen Lä— 
cheln: „Gewiß, wir ſind ſtolz darauf, 
von unſeren Mitbürgern ſo hoch ge— 
ehrt und ſo glänzend empfangen zu 
werden! Aber wenn ich ſage, daß 
wir todtmüde ſind, ſo ſpreche ich nicht 
nur für mich, ſondern für die Mehr— 
heit meiner Kameraden! Wir ſehnen 
uns darauf, aus dieſer feſtgeſchwän— 
gerten Atmosphäre herauszukommen, 
endlich unſer Heim erreichen zu kön— 
nen, und nach kurzer Ruhe zu unſerer 
gewohnten Arbeit 


Streils zum Zweck eines neuen Um— 
ſturzes in Ausſicht ſtellten und die— 
ſelbe jetzt mit forciertem Eifer be— 
treiben, bevor die Regierung mit ih— 
rer Reichswehr zuſtande kommt. 
Denn es läßt ſich annehmen, daß 
dann die Chancen einer proletari« | 
Then Diktatur in Deutfchland zu: 
fannmenbreden, vorausgeiekt, daß | 
bald ein annehmbarer Frieden gac- | 
nügend Brot umd Rohitoffe ins 
Land bringt. | 

Genau fo wie neulich in der Wei- | 
marer Nationalverfammliumg war 
deshalb auch der zweite Rätefon- | 
greh in Berlin jett bemahe eine) 
Woche lang leidenihaftlih auf die 
Auseinanderjegung 
Sozialdemokraten und den Unab- 


zwiſchen rd 
ückzu u on s j ie Weimarer National- 
zurüdzutehren!| Hängigen eingeitellt, wobei den er. | nr — — 3 


eingeſetzt werde. Noske hatte wiſſen 
laſſen, falls ein ſolcher Reichsſolda— 
tenrat ihm durch Kongreßbeſchluß 


und die Einwilligung der Regie— 


rung auf die Naſe geſetzt werde, lege 
er ſofort ſein Amt nieder. Es boe— 


durfte unter wiederholter Anfech— 


tung der Stimmenzählung dreima⸗ 
liger Abſtimmung, ſchließlich einer 
namentlichen, bevor die Ablehnung 
des Antrages mit 125 gegen 101 
Stimmen feſtgeſtellt werden konnte. 

Zuſammenfaſſend läßt ſich alſo 
fagen: Der zweite Rätelongreß foll- 
te nah Munich und Meinung der 
Unabhängigen unter Donner und 
Dlig von Milttarputichen und Ge- 
neralitreifen fih al3 proletariiches 
Begenparlantent gegen die Regie- 


Wir Alle, die wir in den Schügenz|iteren ihre Militärgemwalt, den Teste. |. — RUE eeN SE Een —* 
gräben gelegen und bie tauſendfachen ren ihre Streifhekereien aufs bitter- | u € a Er 2 es — 
Erregungen der Kriegsgreuel erlebt ſte vorgeworfen wurden. Sämtliche | ormert en —* —20 
und durchgekoſtet haben, ſind von der Sitzungen waren damit bis heute | Enden Deutiälands, 9 nz vn 
begreiflicen Sehnfucht erffüllt nad ausgefitllt, und die im Rätefongreß — — RE Sep ige 
dem frieblichen Glüde bes SGeims,|anweienden Neichsminifter Wilfer | Dr norres. Stongrebmehrheit, kenn 
und verlangen unfer Hirn und unfere| und Schmidt aingen den nabhän- be unter gelegentlich 

Hände wieder zum Gegen ber friedlis| gigen als Anitiftern und Förderern Mitbilligung hinter die Ptegierung 
hen Arbeit benupen zu tönen! Die| cnplofer Streits, die Deutfhhlands | Term Denn Regierung nebft Paz 
Güte, die fich uns oft in verlehender f ıtei und Gewerkſchaften ſiten im 


Weiſe aufdrängt, hat das Verlangen 
nach Heim und Arbeit nur noch ver— 
ſtärkt!“ 

Am folgenden Tage zogen die Ve— 
teranen der früheren konföderierten 
Armee in einer Feſtparade durch die 
Straßen der Stadt. Ihre Reihen 
waren ſtark gelichtet, aber die alten 
Herren im Schmuck ihrer einſtigen 
Uniformen, mit ihren glitzernden Ab⸗ 
zeichen und den weißen langen Haa— 
ren, die unter den breiten Filzhüten 
bis auf die Schultern herabfielen, 
machten einen ehrwürdigen und zu— 


irdiſche Wirklichkeit zurückzufinden. 


letzte Kraft zerrütten, mit grenzen⸗ 
loſer Heftigkeit zu Leibe. Dabei ka— 
men ganz erbaulide Einfichten zu- 
tage. ©o fiel ır. a. aus minifteriel- 
lem Munde das Eingejtandnis von 
der maßlos emporgezüdhteten Selbit- 
überhebung in der Arbeitermelt und 
bon der Notivendigkeit, fich aus den 
blauen HSimmeln der VBhantafte, mit 
welchen die Sozialijten aller Schat- | 
tierungen jahrzehntelang ihre Gläu. 
bigen benebelten, in die nüchterne | 
I 
Dab Minifter Schmidt ur, a. die Un. 


einem GSchidjalafhtff bei beus 
jetzigen Unwetter. Heuie ſcheini es 
auch, als ob die Regierung audrei⸗ 
chend zuverläffige Truppen befigt 
um die bverfhiedenen offenen Auf- 
ruhrberfuhe zu bändigen, bie fi 
den Streif3 beigefellten, Da fi 
diegmal die Brandherde ſehr böſe 
vervielfältigten, fonnte darob an- 
fangs Zweifel herrſchen. 

Im Schoße der Reichsregierung 
ſpiegelt ſich die ſchwierige Lage in 
Meinungsverſchiedenheiten, die zum 
Entlaſſungsgeſuch des Reichsfinanz 


miniſters Schiffer führten, der zu— 
gleich Vizepräſident des Kabinelts 


abhängigen. al3 die „verlogenite 
Geſellſchaft“ charakteriſierte, welche, 

iſt. Man will ihn halten, aber er 
will durchaus gehen. Man munkelt, 


herrſchſüchtig ihr Parteiſüpplein an 
daß er eine weitere Linksſchwen— 


einem Welterand kochen wolle, der 

Deutihland verzehre, fei nur neben. 
bei erwähnt. Mom wütete gegen- | fung, wie fie Scheivemann befürtor- 
— un, 9 , mann befürmor- 
feitig über die Magdeburger Ge= | et, nicht mitmaden will, Diejer 
ſchehniſſe und fand fih mühfam zu | macht nad) Schiffers Meinung aus 
einer einftimmigen Aufforderung an | Sorge bor der unabhängig-fommu- 
2 —— pn Iniftiichen Mufiniegefung der Arbei- 
: * * icht Deutſchlan größte Werte, erwelt zu große Konzeffi In 
ligt werben würde. Gie erklärten, |s:, nfammmık ne Ih ‚au 8 nzeiftonen ar 
da ihre Vergangenheit und ihre Ehrelae Soblengruben, erfaufen zu Tafe 'yie radikale Maife, jomohl bei den 
—— ſen. Man ſtritt ſich über eine ſofort Streiks wie in Sozicß — 
e3 ihnen verböte, eine Regierung um! ;:: nn 2 nz se. ie in Sozialifierungsfra 

en ’ rn. fir den Rätefongrei einzuführende © Yıch ai Schei 
terit d a" R It zen. Schon neulich zürnte Scheide- 
Unterjtüßung anzugehen, die jie aus |< tät nach bar! ne | : j : . 
Pflichtgefühl und hohem Patriotis- „sırmmmiat nad) parlamentariichem | mann vor feinen Wählern in Kaffe‘, 
— für bie „gerechte Sache” bes Giis Muiter, man ereiferte fich über die | dad; der meifte Widerftand gegen die 
dena mitswen Waffen befümpft hätten. Frage od Kebebour Fraft folder | Sozialifierung nicht vom Zentrum, 
aeg smmuniät umgehend aus der jondern aus der Demokratie käme. 
En “ Haft zu entlajfen je, Man tobte | Dies foIl auf Schiffer gezielt haben, 
In... Anders, begreif’ ich mohl, al&lüber dies und das. Dagegen kam dem auch manches andere nicht ge⸗— 
| ſonſt in Menfchentöpfen „man exit heute dagır, fi mit der fällt. Die Hauptfrage ift ntım, ob 
Malt fich in diefem Kopf die Welt! stage Wegen Einihaltung des | Schiffer8 Demiffion ein rein per- 
1 Rätefuyftems in die Verfaffung zu |fönlicher Aft oder alg Kumdgebung 
Richard Pearjon Hobion, 


gleich melandolifchen Eindrud. Das 
Rublitum ließ fie — merkwürdig ge= 
nug — in tiefem Schweigen an Tidh 
pcrüberziehen. Daß aber der Geijt 
der 60er Jahre noch immer in ihnen 
lebendig it, bewies die Antwort, 
welche fie in der darauf folgenden 
Stonvention einer Anregung aaben, 
nämlich die Regierung um Penfionie= 
rung anzugehen, die zweifellos bemil- 


Sch meine den Erfongrekmann 
deſſen 


Ruhm als Seeheld im ſpaniſch-ame— 
rikaniſchen Kriege langſam anfängt 
zu verblaſſen. Gewiß iſt, daß die 
Zeit, wo er in öffentlichen Verſamm— 
lungen von hyſteriſchen jungen und 
alten Frauenzimmern abgeküßt wur— 
de, faſt vergeſſen iſtt es muß aber 
ſchwer ſein, ſo ſang- und klanglos von 
der Weltbühne abzutreten, und Mr. 
Hobſon gefällt ſich, ſeitdem er auch 
ſein Mandat als Kongreßmitglied 
eingebüßt hat, als Redner aufzutre— 
ten und große Tagesfragen in eigen— 
artiger Weiſe zu beſprechen. So war 
er neulich in Mobile und ſprach in 
der „Dauphin Way Babtiſt Church“ 
über die höchſte Aufgabe der demokra— 
tiſchen Partei. Die beſtände ſeiner 
Anſicht nach darin, daß die ſtrikteſte 
Prohibition über die ganze Erde aus— 
gedehnt werden müſſe. Es wäre un— 


beſchäftigen. Es geſchah in großen ſeiner Partei erfolgt iſt. Letzteres 
programmatiſchen Tönen, aber ohne würde eine Kriſe im Mehrheitsblock, 
daß ſachliche Kongreßvorſchläge zu alſo eventuell eine ernſtere Regie: 
den Weimarer Regierungsvorschlä- Irungskrife bedeuten. Man behaup · 
gen gemacht wurden. Die Mehrheit tet, es handle ſich um einen perſon⸗ 
will kein reines Räteſyſtem und iſt lichen Akt; denn die übrigen demo- 
wegen des Schickſals der alten Ge— kratiſchen Regierungsmitglieder de. 
werfichaiten beforgt, die e3 ver |miffionierten nicht. Schiffer habe mır 
fäumten, fih an die Spize der Bes|in den vielen ſchlafloſen Nächten 
wegung zu ftellen. Die unabhängige |als Reichsfinanzminiiter wieder fein 
Minderheit will die politifhe und |altes nationalliberales Herz entdedt 
wirtſchaftliche Herrſchaft der Arbei- oder — wie andere ſagen — er 
terräte, die unweigerlich kommen deute mit ſeinem ausgebildeten Mit. 
werde. Auch Kautsty, der über die | terumgsvermögen die Zeichen der 
|Sozialifierung vor dem Stongreß | Zeit umd wolle als der alte —W 
ſprechen ſollte, gelangte noch nicht |tige Schiffer rechtzeitig aus freiem 
zu Gehör. Und doch läge eine ſach- Entſchluß dem heftig tanzenden 
liche Erörterung praktiſcher Dinge Kahn der Regierung entfieigen. 


En 
En 


ganze Welt nüchtern gemacht wirb!*| ardhiv einverleibt werben follen, um 


| 


Baptiften Gemeindge unter Anderen | Zivilifation nicht unterftügen. Es ift| wundet wurden, 


Man ſollte meinen, daß der Redner ſpäteren Generationen wenigſtens als 
nütze Mühe, ſeine Gedanken ausführ—- ſich zu dieſer Rede vorher — trotz der Merkwürdigkeit den Stoff ſehen zu 
lich wiederzugeben, denn jeder Leſer Prohibition — zgeiſtig“ geſtärkt laſſen, der die Welt nahezu an den 
kennt das Vocabularium und die gei- hätte! — Abgruͤnd der gänzlichen Verwüſtung 
ſtige Faſſungskraft der eingefleiſch- — gebracht hat. Es ſteht nur zu befürdh: 
ten Prohibitioniften. Sch will nur; Davon natürlich fehweigen diefe) ten, daß es fich bei einer fpäteren 
den Schlußfaß feines Vortrages hier| Redner, was aus Liebe für die Pro-) Probe herausftellen wird, mie durch 
je Veifpiel anführen: „Die ganze| hibition hier gefündigt wird. In Fort einen mpiteriöfen Prozeß fi) der 
Welt ift franf, verfommen, degene=| Payne, Ala,, lieferte der Sheriff und Whisfey in — Waller beriwandelt 
tiert! Alle ihre&inrichtungen fortum: | feine Beamten den „moonfhiners“ | hat, 
piert — und die alleinige Schuld eine wahre Schlacht, in der ein Hilfs- 
daran trägt der Alkohol. Degenera:) Sheriff getötet und der Sheriff felbit 
tion aber fann die Inftitutionen der) und ein anderer Beamter fehiver ver: 
Don den „moon: 
daher vergeblich von einer —— ſhiners“ wurden zwei tötlich verwun— 
Demokratie zu träumen, vergeblichſ det. Im Nachbarſtaate Georgia kann of all news dispatches eredited to it 
einen Weltfrieden zu erhoffen, ſo lan- irgend ein Fuhrwert, das zur Fort- or not otherwise eredited in this 
ge die Welt durch das Trinklaſter ſchaffung von Alkohol benutzt worden paper? and also the loeal news pub- 
brutaliſiert wird. Eine brüderliche ii ie werben, * in Weſt ſished horein. 
ion i i rginien hat man ein ange⸗ 
Kooperation der Nationen und die g h ſetz ang — 


wundervolle Ziviliſation, die daraus nommen, nach dem drei Quart⸗Fla⸗ N | 
entftehen twürbe, bleibt ein unerreich- ige des beiten Whisten — He a 2: tele ‚abe Ä in 


Paul Grzybowski. 


— — — 

Menıber of the Associated Press. 
I'beAssoeiated Press is exelusively 

eutitled to the use for republieation 


bares Phantom, fo lange, bis biel Bourbon und Scoich — dem Staats: 





Tedebanzeige. 

AX und Bekannten die raurioe 
ehrict, dab meine gelichte Gattin, 

unfere liebe Mutter, Zocier und 

Schweſter 

Zaura E. Botha, geb. Redellick. 

an 23. Mai 1019 ſanſt im Zerrn ent⸗ 

ſolafen tft. Die Beerdigung finder ftatt 

vom Zrauerbaufe, 4442 Mentiwertb 

Ade., Montag nadmitiag mm 2 Uhr 

nah dem Cafvoods- Friedhof, Zief b- 

trauert bon; 

Tiffiem Motha, Saite, Lonife Achten⸗ 
berg, Tochter. Fran Louiie Nedellid, 
Mutter, Baul, Herman, Imauft und 
Henry Nebeilid, Prüder, nehit Bere 
wandten. 

Die Verftorbene war Mitelicd ver Her- 
man Loge Ar, 4 nd des Frauender⸗ 
eins des Arion Männerchor, 

Um Näberes bitie Spreyne, Gnnleiwood 
245, auizuruicn. 


Tobesanzcige, 


Sreunden und Belannten die traurige 
Radricht, dab mein neliebter Bruder 
Friedrich Budinger, 
Sobn ber beritorb. Starl und Elisaneth 
Bubin er, felig im Herrn entichlafen 
ift, ie Beerdigung findet ftatt am 
Mon’na, ben 26, Mai, 9 Ubr morgens, 
vom Trauerbaufe, 2440 Wentwerth Ane. 
na der Et. Antoniussstirhe, wo ein 
feierlides Reauiem Sobamt ftutrinden 
wird, ven ba mit Autos nah tem «kt, 
Bonifazius-Gottesader. m ftille Zelle 
nahme bittet der trauernde Bruder: 
Sohn Budinger, nebft ‚‚reunden 
und Belannten, 
Sreunbe, die Eite wünfhen, bitte Eos 
lifeum 1859 aufzurufen, 


Tobesanzeige. 

‚Sreunben und Belannten die traurine 
Nachricht, daB meine geliebte Gattin 
und unfere liche Mutter 

Johanna Zieroth, geb. Nofenbaum, 
am 23. Mai 1919 im Alter von 53 Sad 
ren fanft im Herrn entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet ftatt vom Zrauer- 
baufe, 6918 Zordelter Ave., Nontag 
nadmtittag um 3 Uhr nah vem Tal 
woobs Friedhof. Tief betrauert bon: 
Edward Ziersth, Gatic. zrau Lilien 
Horn, Tochter. Edward Zieroth jr, 

Sohn, nebit Berwandten, 
Um. Näheres bitte Eprenne 


! Engelmood 
245, aufzurufen, 


Todedanzcige, 


Kadriht, da unfere liebe Miutter 
Caroline Grofheim, acb. Thomas, 
Witwe des verltorb. Henry Großheim, 
am 23. Mai 1919 fanft im Herrn ente 
fhlafen if. Die Beerdigung jindet 
ſtatt bom Trauerhaufe 658 E. 46. Etr,, 
viensiag nadmittan um 2 Ubr nad 
dem Dalmwood3 » fsriebbof. Zief bes 

irauert bon: 

Robert und Henrh %. Großheim, Cöhne 
nebſt Verwandien. 

Um Näheres bitte Sprebhne, Englemood 
245 aufzurufen, famo 


Hreunden und Velannten die traurige | 


Tobesanzeige, 
‚sreumben und Belanuten die traurige Nady- 
richt, Bab unfer bielgelicbtier Cohn, Bruder. 
Sdiwager und Onlel 
Sobannes H. Grundt | 
am 22. Mei im Alter von 25 Zabren felig im! 
Herrn enti&laien ift. Die Beerbiaung finbet | 
itatt am Montag, den 96. Mat, naım. ? Uhr, | 
dom Trauerbaufe, 5127 Carmen lpe,, nach ber | 
deutſchen St. Trinitatis Kirche Winona und | 
Laramie Mde,, von da mit Aırto3 nad dem Ct. 
Sulas-$riedhof. Um ftille Teilnahme bitten | 
die betrübten Hinterbliebenen: 1 
Nuguit und Hora Grunbdt, geb. Sanfen, Eltern. 
Guitan, Fred und Emma Spedit, Gefhmiiter, | 
William Specht, Shivager. Albert und Willie | 
Specht, Neffen; nebit Berwandten und Ber | 


fannten, | 
| 


Benn I einmal fol ſcheiden, 
fafo | 


im 


So ſcheide nicht vbor mir, 
Benn ih ben Tod foll leiden, 
tritt du dann berfür, 
enn mir am alletrbängften 
Wird- um das Serze fein, 
& reiß mich aus den Wengiien 
Kraft deiner Angft und Rein, 


Todesanzeige. | 


I 
Allen meinen Belannten und freunden bier: | 
mit auge traurige Nachricht, dab mein innigfts | 
sclichter Gatie, Bruder, Ontel 
Sarı Sellenthat 
unerwartet ſchnell nach ſchwerer Iveration ge: | 
ſtorben ift. Der liebe Rerftarhene inird Mon: | 
tao den 26. Viat, nahm. 2 Uhr, in der Grace» | 
kand-Feichhof-Ntapelle tem NKrematorium über« | 
neben. Die Leiche ift in Ventlch & Eond Pes | 
Ktattungelavelle, 2701 N. Clart Stri, aufge⸗ 
babrt. m stille Teilnahme bitt bie tiefs | 
*ıauernden Sinterlaifenen: | 
Kathie Hellenthal, Gattin 
nebit Berivandten, 


en 


Todedanzeige, 
Fſolde Frauenverein. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Rachridt 
aß Schweſter 
Caroline Großheim 
zeſiorben iſt. Die Beerdigung findet 
Trauerhauſe, 658 E. 46. Str. Dien 
mittag um 2 Ubhr neh Dafwods, — 
amten verſammeln ſich um 1 Uhr in 
balle, um der beriorbenen < 
Ehre au erweiſen. Achtungsvoll: 
Helene Spreine, Rrälidentin, 
Minnie Hollmer, Cofr 


Die Bo 
Per 
er di 


Soaweſter 


nat 


9 
x 
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Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nah. 
richt, Dab mein gelichter Gatte und unſer lie— 
ber Vater 


Edward Lierſch 

ſanſt im Herrn entſchlafſen iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Dienstag, den 27. Mai— 
radm. 1 Ude 50, vom Trauerbaufe, 5615 ©. 
Marfbfield Ade., mit Mutos nah dem Netba 
nia⸗ Fried hof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Wilhelminag Sierih, Gattin. Fred und 

Charles Lierſch, Söhne: nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
St. Peters Frauenverein. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Na 
daß Schweſter 
Eva Neubauer 
geftorben iit, Perrdigung am Montag, 
26, Mei. 1:30 nachm., don der Ct. Peter: 
tirde, Salland und Kortes, nah sem Epen 
Friedbof. 


+ 
ws 


Kr 
T 


De 


Lena Bohmann, Kräf 
Anna Luedtle, Sclretärin, 


idbentin 


Todesanzeige, 
‚Breumben und Pelannten bie 
richt, Da& mein licher Water 
Felix Barifowäti 
am Bonnerdtan, den 22. Mai, im 
‘8 Zabren felig im Herrn cı 
Neerdigung finder ftatt aın 
Mat, 9 Uhr 50 borm., nom Tr 
Eoutbport Ive., nad der St, Allv 
bon ba nah dem St. Joſephs⸗Gottesa 
ktille Teilnabme bittet 
Valeria Clawſon, Tochter, nebſt Berwand:ien. 
Dankſagung. 
Ich ſpreche hiermit meinen Verwandten und 
Freunden meinen herzlichſten Dankd aus fir 
die herslihe Teilnahme und fhönen Wlumen« 


Tpenden beim Mearäbnis meines lichen Eohnes | 


Erwin Meier, 
Beſonders dance ih Fir, Lndia Cde3 für 
Solo in der Kirne und Herr Walter 
für feine troitreihen Taorte, 
Bertha Melcher. Mutter. 


ihr 


Bitter 


Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit unſeren vielcs Freun— 
den und Wermanbten ie imminften Dant 
2u3 für die nnd crivi 
ren Biumenfpenden 
Wutier 
Wilhelmine Kowalsti, ach, Teiener, 
Befonderen Dan Herrn £, Duva 
febenswürdigen Pienfte, rau Coof Va— 
lace Muſic Hall dem Streigauartett des 
Waldec Chavier, O. E. Z. dem JIlolde Frauen⸗ 
berein und dein Arion Männerder für ihre 
sütigen und ichönen Dienfie. 
Billiam Komalsti und 


E.MuehlhoeferaSon 


Leichenbeitatter 


Becelle Bedienung. 


mg 


Teilnahme ım 


a — 
O. eig 


Samitie, 


| 


ſafo 


tatt bont 


tag nad: | 


v 


traurige Nach⸗ 


e und erſtlläffige Arbeit. 


1, 1202 Weit Madilon Er, 


* 


Dom Bafenaufelde. 
Geitrige Spiele: 
American League, 
Chicago 5; New Port 0. 


Tobedanzeigne, 


Gelangverein Harmonie, 

Allen unteren Diitgliedbern bieemit zur 
Ihmerzliden Nachricht, daß unfer bohgeadicter 
lieber Sänger +» » „reund 

Kart Hellentbat 

tab einer fhnweren Operation »löglıh geſtor. 
| ben ift. Die Eänger find gebeten, fih Mon» 
tag, den 26, Mat, nadın. 1:30 Ahr, ii ber 
| Graceland-stapelle zu berfammeln, um rm] 
treuen Berftorbenen die legte Ebre zu ertveie | 
| fen. Die Leiche ift bi$ Montag 12 Ubr 30 m 
v. Bentley & Eon3 WBeltattung3lapelie, 2701 | 
N. Elarl eitr., aufgebabrt, 

Emanuef Gall, „räfident, 

Bruno Sneht, Zelrelär, 


geipielt. 
National League. 


faton | 4. —— 
Bisheriger Stand der Ligen. 
Americen League. 


Todesanzeige. | 
2 Gew, 


reunden amd Velannten bie traurige Nach 
t, baß unfere liebe MRuiter GEBE „usanunssnsnnse a 
Helena Darkemener, | Gleveland sun. URN 14 
| Mutter de3 beriiorb. Hench Barlemeber, im) Nav Mork „.... 
liter von 90 Dabren 6 Won. geftorben iit. Ver | St. Louis..oocooennee 
erbigung Montag, ben 26, Mai, 3 Uhr nam, | Bolton zerserene soo... g 
bon der Yobnung ibrer Tochter, Trraı Ebarles | Wafbington ................ 8 
H. Zieſe, Schiller Vark Ill. nah dem Eden | Detroit 
Friedbof. Um ſtilles Beileid bitten die trau⸗ Philadelphia 
ernden Kinder: 
Her 
f 


lan] — 
scri, u 


6 


ou 
F 
rich 


| 
| 
I; 
| 


421 


National League, 
Gew, 

a Es eannnanenar 
Cincinnati * 
Brooflun ... 
Pittsburg 
Nhiladelvÿhia 
Chicago 
et, Louis..... — ü 
Bolton 


ı Feed Barlenıener, Minnie Rchling, 


man | 
Bartcmener und Katie Ziele, 


afoı | 


verl. 


| Todesanzeige, 650 
Freunden und Belannten bie traurige Nad- 
ı richt, dab unfere liebe Mutter 
Frau William Sagae, ach. Holk, 
an 24. Mai im Alter von 70 Jabren aeftorben 
Peerdigung am Montag, den 26. Mat, 


.297 

it 232 

2 Uhr nadım., vom Trauerbaufe, 4712 ®. Bolt; 

| Etr., nah dem ODalwoods⸗Friedhof. lim ftilles | 
Beileid bitten bie trauernden Söhne: 

George, Charles und Fred Banane. | 

fa 


Heutige Spiele: 
American League, 
em) rem Hork in Chicago; Bolton in 
— Detroit; Wafhington in St. Louis; 


Todesanzeige. | Philadelphia in Cleveland, 
Sreunben und Belannten bie traurige Nach⸗ fe) m 
A „National League“. 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 

Ron Chicago in Philadelphia; Cincin- 
natt in Bolton; Pittsburg in Broot- 

Iyn; ©t. Louis in New ort. 


— —— 


William Schueneman 

im Alter von 36 Jahren geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung am Montag, um 2 Uhr nıdhm., ven! 
der Wohnung ſeiner Eltern, 6931 Elizaheth 
— mit Autos nach dem Evergreen Friedhof. 
Die trauernden Vinterbliebenen: | 
| 2onife Schueneman, geb. Norhivald, Gattin. 

Herr und Frau Henry >hueneman, Eltern, 


— Leutnant Dapied? vom SHeere 
murdeg in New York $150,000 ge= 
gen den kıfdaniichen Plantagenbefiker 
Hermann Loge Kr. 4, Orden der verm.Schw. und Millionär Alfred Harrifon zu— 

tm Secitag, dem 23. Mai, Mars | geiprochen wegen Entfremdung ber 
u cc ? E eſter er 11% * * 
Vt Beerdigung nee Gattin; während er * auf Vorto⸗ 
26. Mai, nahm. 138Xen rilo in Dienſt war, hatte Harriſon 
der Strohwitwe für 880,000 Dia— 


Trauerhauſe, 4442 Wentworth 
Ave. nach Oatwoods. — Die Beamten verſam— 

manten geſchenkt und ſie ſelbſt ele— 
gant einlogiert. 


Buſh Temple Thenter 


Anna Ehroet, Bräfidentin. 
Garoline Weis, Brot. Selretärin. 
Zelephon Euverior 4819. 


Todedanzeige. 


25. Mai, abends: Beneilzabend 
für Angelo Lippid;: 


„Die Fledermans.‘‘ 


| Dienstag, den 27. Mai: Bereflsnbend für An: 
pellmeifter W, Chriftoph: 


„Die geichiedene Frau.‘ 


ivfafon 


Todesanzeige. | 
Blattbeutihe Gilde Bambrinns Nr, 11. | 
Den Mitgliedern aur Nadricht, 
dak umfer Bruder pr. Ehriltian- | 
fon geitorben ift. Venräbnis anı | 
Montag, 26. Mai, nahm, 2 —*J 
ochſpeiers elle, 2410 j 
| North Abe. — Yeti * Sonnabend, den 21. Mai, abends, und Sonn 
fammein fi um 42 Uber in unferer Halle, | tag, den 25. Wai, Matince, mit 
dm. Heidel, Wichiter, a 
Saal, Gareiher. | dertha don Tnerf ans New Yorf, 
| Willy Schoeller und Augelo Lippich: 
| . “ 
Zur E:innerung Pr ie edermaus. 
an unferen berzinnig acliesten Sohn | 5 
und Bruder Sonntag, den 
Ernſt Sänger, | 
welcher heute vor drei Jahren, am 24. I 
Mai 1916, zur ewigen Nuhe einging. 


Still ruht dein Hera, du bilt geſchieden, 

Dor Hand entfiel der Wanderliao, 

Dur rubit mım aus u, fohlälft ir „srieden, 

Und alled Leib Dedt mım Dein Grab, 

Wir treffen uns am andern E:rand, 

Wo Eorgr, leid und Eimer; bergeh’n, 

Dort oben in dem ſchönen Land, 

Da gibt's ein ewiges Wiederfeh'n. 

Rube fanft! 

Gewidmet bon deinen Dich lichenden Cl» 
tern Guitav und Mathilde Länger, 
neblt Brütern und Edw 


Jetzt eröfinet 


— mit — 


S5O00,000 
ausgegeben für nenne 


Shauftellungen und wahrten. 


16ma*t 


| Inftallation und Tanz 


| veranftaltet ton ber. 
Irvi 


ng Park Loge Nr. 19 


(Drden der Herm. Schweſtern) 

Donnerätag, 29. Mat 1919 in ber Grace Halle, 
Ede Ellton Ave, ımd Grace Etr, Untang 7:30 
abends, Mufil don Mabel PBederlens „erihm: 
ter Daß Kapelle Tidet5 2 


Br 
„ul, 


Zur Er.nnerung 
an unfere Lattin und Mutter 
Eliſe Fiſcher, 


welche heute vor einem Jahre am 24. 
Mai 1018, zur ewigen Ruhe einging. 


Still rubt dein Herz, du biſt geſchleden, 
Der Hand entfiel der Wanderitab, 
Du rubft nun aus u. ſchläfſt in Frieden, 
Und alles Leiden dect bein Grab, 
Doch lag es in des Höchſten Plan, 
Was Gott tut, das fit wohlgetan! 


Gewibmet bon beinem dich nte berae'- 
fenden Gatten Erneit Fiiher, und 
Tochter Lirzie Talbot, 


[UI — —ñe —— 


Zur Erinnerung | 

an unfere Jiebe Tochter | 
Aatharina Hügel, 

ih am 24, Mat 1918 pon amd gefhieden ii 


Grites großes Stiftungsfeit 
berbunden mit Kuanzert nnd Ball,- 
beranftaltet bom 
Hodowink Ciub der Douglas Loge 

| Ne. 432, 3. DD. 9 

am @amdtag, 24, Mai 1919, in dor Norpfeite 
| Zuruhafle (große Halle). Anfang 7:30 abends, 
Ziget3 im Vorberlauf Söc, an der Kafje 50c 
die Berlon mai4,17,24 


Bunco⸗-Partie und Ball 


verbunden mit Verloſung einer Maikrone, 
veranſtaltet vom 


Ein liebes, gutes Kindes⸗Hers, | 
War uns zu früb begraben, 

Wir fühlen e5 mit tiefem Ehmerz, 
a5 wir verloren haben, 

Cie war fo edel, fanft und gut, 
Die nun in Tübhler Erde vrubt, 2 
Belicht, — bemweint ımb ımbergeiten 
Henn Liche fönnte Mimbder rm, 
Und Tränen Tote mwerteit, 

So Würde Dich, liche Tochter, 

Die Erbe nie bedcden 


Sewidmet bon deinen Dich liche 
| Gginwiitern und Echwägern. | in der Wider Karl Halle, (Meine Salle), 2048 
—— — 8. North Ab. Sonntag ?5. Mat 1919. An— 
ſang 2 Uhr nächm. Tickets Z0c die Verſon. 


Sur Erinnerung 
| an unferen gelichten Gatten und Batcr 
Ghas. Laut, 
geitorben am 24. Mat 1018, 


‘Nordseite Turn -Halle 
S2ON. Clark Str. 


C. APPEL. 


Heitanrant, Dentihe Küde. 
Alle Sorten Getränfe, 


Offen auh an Sonntagen, 
ma10fafonmi3mt 


TIretet 1 zu meinen Grabe, 
Stört mich nicht In meiner Kub’ 
Sor wißt, was ih arlitien babe, 
Zergönnet mir die ewige Nuh', 
Rergefien follit du niemals fein 
Süße Nuh' ſei ewig dein. 


4317 
til 


Gewidmet don deiner dich liebenden 
Gattin, nebit Kindern, 


Zur Erinnerung 


fiederder Erinnerung an meter Ti 


ra 
\ 

a 

Nnter 

voter 


Wurz’n Sepps 
Sriginale baieriihe Birtihaft 


So würde dich, geltebtes Hera, 715-717 NORTH AVENUE 
Nicht die Erde bedeı, Seden Abeıd und Gernisg Naymittag. 
Gomiamet bon deiner dich liebenden Toter Er. ON Sur T 
< 2 zonstr. | Nündhner Küde. 
| ESonntags bon 4 Uber an 10 Gent Cintritt, 
Grabsteine | Si. Unuisit u verlaufen beim fun, 


1v2 famode® 
für Gräberihmüdunnetag. Sehr Giltig 


Charles Lauf. 
beute bor einem 
1918, geitor 


Wenn Liebe Tüönnte Wunder tun 


Tote we 


anliarr 


> 
zranmen 


rn 


preile 
Ormeit,— Gute Sdandlühe.—Tel. Div, 5411. 
Edelweiss 
Cafe and Hungarian Restaurant 
Magyar Otthon 
S 8, ran, Drop. 


West North Avenue 
Ecke Clybourn und Dayton Str, Chicago. 
27 Gute Gciränte und Zigarren W 


Deutiches Grabiteingeichäft, 


I or er nn 

Tel. Monroe San). ı 

tag> 10—Ö nad. 
nasdetafenimt 


Ofſen täglich bis 2). Sonn 


— 


' Grosses Mai-Fest | a35 


verbunden mit Konzert und Ball, | 
beranftaltet ton: | 


LETZTER 


Angar. Schwaben Verein von Chicago 
am Sonntag, ben 25. Wiai 1919, in vor Wider! —., 5 
Lidtbilder - Vortrag 


PROSPECT-HALLE 


ı Tark Halle, 2042 North Plve, nabe Mihvantee 
ve, — Anfang 3 Uhr scan, — Ziders im 
63837—60 Eüd Alhland Avbe., 


Vorverlauf Boc. an der Aalſe huc die Berfon, 
mas,11,153. 18,228 
Sonntag, den 25. Mai, 8 Ubr abends. 
Cvangeliit ®, 9. OHermans. 


| Schluß⸗Thema: 
9J En 7 ” - 
'ant Sonntag, 25. Mai, in der Lincoln Turn. Im ẽchooße 


der Zukunft —Was 
halle, (oben und unten). Anfang 3 Uhr nachm. 


| Runft 10 Ubr Irauumg des :Maifänigs und | Derläumen Sie nicht, diefen legten Bortrag gu 
| Königin. Eintritt mit Tidet 2dc, ohne Ticket hören! Jedermann willlommen. 
30 Kandidaten im Alter bon 48—60 Auds | 


ie , Zeitgemäße Predigten. 


[ren an diefem Zage ohne Kintrit: und Dr, 
illuftriert mit Lichtbildern, 


aufacnommen. 

vonantan Abend 8 ilhr 
KAPELLE 
2313 Nobeoe Stranc, nahe River Blew Kart, 


Elegantes Mai-Fest * 
| verbunden mnit Konzert, Vorttagen und Tanz, 
auch Verloſung zweier jhöner Winifranen sür 
Herr und Dame, arrangiert vom 
‚Unt.: Berein „Ewig Treu“ 9 


+ 


Groges Familienfeft |imm © 
„mit Zan;, abgehalten bom j 
Schwäbiſchen Trauen-Verein 


Sonntag, 1. Yuni 1919, in Ser onen Lincoin | Evangelist J. H. MILLER 
Zurnbolle, Sheffield Ave. u, Diverfen Karfivan, | forigt Sonntag, den 25. Mai, über 


zu Ehren der beimfehrenden Eolbaten. Tickets 
im Borverlauf 30c, Rriegsfteuer eingerechnet, Die Waldenfer, die römifhe Kir» 
de und Das finftere Mittelalter, 


an ber Kaffe Söc. Anfang 8 Uhr nahm. 
umel Zere deinde ſowie auc bre Freunde jollteh 
ren, 


nn dies 
£eiet die „Sonntagpoſt“. Nommt und hört. Jedermann willlommen. 


laſon 


.n ber 


E53 wurden feine anderen Spiele 


Philadelphia 7, Chicaao 2; Brook: 
Inn 6, Pittsburg 4; New ort 7, 


‚250 | 150°. 
‚636 | Yerftreuung rechnen. 5 
583 beginnt an jedem der beiden Tane um 3 
46 Ihe nachmittags, der Eintritt initet 25 
304 

Prog. 
‚750 
‚652 
‚500 


‚500 
438 


aden Eiern, Humboldt Park Trauenverein 


Lonzert jeden Abend uom nngar, Bigeuner | 


_awendpott, Chicago, Samstag, den 24. 


a 


Bevorftehende Bergnügungen. 

Die Danten und Turner vom Turns 
verein®ormärtöveranftalten am 
neutigen Gam$tag umd morgen in 
der Borwväris = Turnhalle, 12. Etr., 
nabe Metern Nvenue, ein Feſt 
in der Art einer altväterifchen „County 
ZFair“ nebſt Piknik. Die Veranſtalter 
| Baben e8 fich angnelegen ſein laſſen, dem 
Vergnügen im jeder Hinficht einen Nas 


rafter zu verleiben, der dem wirklichen 


St. Louis 6; Eincinnati 10, BoitonRorbild jo nahe mie möglich fommt und 


85 zu einem möglichit getreuen Abbild 
der Mirflichfeit machen wird. An Epaf; 
und Gelegenbert zu fröhlicher Unterhals 
tung wird eö daher nicht, fehlen, und 
jeder Beſucher kann auf angenehme 
Da3 Vergnügen 


Gents die Berfon. Auch bei dieſer Feſt— 
chkeit wirken die tüchtigen Schülerklaſ— 
ſen unter der fähigen Leitung von 
Turnlehrer Klafs mit. Zum erſten 
Male tritt die Damenſektion mit einem 
Kammerſtück unter der Leitung Frau 
Hepners vor die Schranken, folgende 
Damen werden mitwirken: Sidonie Hep⸗ 
ner, Emma Zuegel, Emily Crelius, Lina 
Meber, NRoſe Jung und Auguſta Mowitz. 

Am heutigen Samstag veran— 
ſtaltet der vekannte Karntner 
Klub Koſchat in Yondorfs Halle, 
North Ave. und Halited Etr., ein Mais 
tränzchen. Das Ereignis mird mit ei» 
nem jchönen Unterhaltungsprogramm 
und mit Maiball würdig gefeiert vers 
den. Die Mitglieder werden mit Chor» 
liedern, Quartetten, Trio® und Bates 
Soli mit Kodlern aller Are, mit den 
gefühlvolliten Stofchatliedern und „Qunts 
penliedern“ bei einem guten Tropfen 
vie Feitgäfte unterhalten. Wer den lub 
sennt, wird im Worau3 überzeugt fein, 
dah den Teilneumern ei. böchit nen 
veicher Uberd bevorfteht. Freunde mit 
Famılien ftud Herzlich eingeladen, mit 
ten Injtinen Kärntnern einige gemütliche 
und genußreiche Stunden zu berieben. 
* vorzügliche Speiſen, Getränke, Mu—⸗ 
fit und VBequemlichkeiten forg: da3 Feits 
fomite. Gintrittöfarten fojten inı Vors 
verfauf 30 Cents, an der Kaffe 50 Ct3., 
Lies fchlicht die Srienditeuer ein. Tas 


Feft beginnt um 7:30 Ude abendS, 


Der Sefterreihifch » Bade» 
rifhe Frauen» Sranlenuns 
Merbükenausnerete feiert am 
|beutigen Samstagabend in  Kleis 
ners Halle, 1653 N. Halited tr, fein 
7. Stiftungsfeft mit Ball. Der Feit- 
ausfchur hat alles aufs befte vorbereis 
tet, fo daß die Mitglieder und zahlreis 
ten Freunde des Vereins fid) ziveifellos 
jehr gut unterhalten werden. Acht Mits 
aftederi werden an dem Abend goldene 
Vereinsnadeln für 2djährige Mitglieds 
jnaft überreicht werden. Der Gintritt 
Toitet 25 Cents. Der Feitausfchuß bes 
iteht au8 den Samen Barbara Nee, 
Bräfidentin; Amalte Müller, Vorfikens 
de; Mathilde Neifenberger, Schabmeis 
ſterin; Agnes Rathgeber, Sekrelärin; 
Marie Zimmermann und Margarete 
Gibiſch. 

Die zehnte Sektion des Gegenſei— 
tigen Unterſtüßungsver— 
eins kündigt für den heutigen 
Samstag abend ein großes Maifeſt mit 
Ball in Lajchofers Halle, 5159 Süd 
Aſhland Avenue, an. Gintrittäfarten 
fojten im Vorverfauf 25, an der Sajie 
35 Eent3 die Rerjon. Die Sektion hat 
auf der Eiidfetie viele Mitglieder und 
Sreunde, die mit ihren Angehörigen 
nicht diefe Gelegenheit verfäumen mwer- 
den, mit einander einen gemütlich-fröhs 
lichen Abend zu verbringen. Teer }yeits 
ausſchuß hat ausreichend WVorforge für 
Unterhaltung und Bewirtung von unge 
und Alt getroffen. 


Der Hoodiwint Elub ber Douglas 
woge Ar. 432, 3.0.0. F., feiert am 
heutigen Samstag in Der Nordfeite 
Turnhalle jein erjtes Stiftungsfejt mit 
Konzert und Ball. Mufif cine3 erits 
klaſſigen Orcheſters, Geſänge des Jun— 
ger Männerchot unter Leitung von Hans 
Biedermann, Gejangds und Ffomifche 
VBorträgne bon „Bapa“ 9. Grobeder, 
Auftreten de3 Bauberfünftlerd W. Bins 
I\der und allerlei Weberrafchungen, Die 
noch nicht preisgegeben werden, bilden 
das reichhaltige Unterhaltungspro- 
gramm, Sn gleich guter Weije iit für 
die Bewirtung geſorgt. Gintrittöfarten 
ſind zu 35 Cenis bei Joſ. Moſer, 3328 
N. Abland Ape.; Anton Koboucef, 1615 
M. Bart Ave., und ©. 9. Bufchbed, 1822 
Larrabee ©tr., zu haben. An der Kaſſe 
tojten fte 50 Cents. 

Set Ber!iner Unterhals 
sungöpberern Der Etadt Chicago 
feiert am heutigen Gamötagabend 
m der Altheidelverg=-Halle, 1500 Eedg> 
wick Str., Ecke Blackhawk Str. ein gro—⸗ 
Hßes „Maifeſt im Grunetvald bei Vers 
lin.“ Alt und Jung werden ſich präch— 
tig unterhalten, dafite wird durch Vers 
lojung eines „Säuglings” und ein Bers 
Iiner Heiratöfontor für Iujtige Witwen 
gelorgt. Man fan fich auch) aleich 
Itieder fcheiden Taffen, und die Dame, 
|tmelche die meiiten SHeiratsicheine aufs 
Imeifen fann, erbält eine pradhtvolle 
Maikrone zur Belohnung. Für den 
Magen gibt e3 warme MWürtte mit Siars 
Itoffelfalat und Kaffee mit Auchen. Auf 
|der Tanzlarte find alle beliebten Tänze, 





laeichnet, der Schubplaitlerverein „Als 
penroſen“ wird die neueſten Tänze aufs 
führen, Humoriſt Emil Weidner wird 
ſeine Scherze zum Beſten geben, und 
der Militärgeſangverein wird ſingen. 
Anfang 8 Uhr Kintrittöfarten im 
|Ntorverfauf 25 ‚an der Haffe 35 Cents, 
!Garderobe 10 Gent. 

Am heutigen Samstag veran— 
ſtaltet de Chicago Zitherklub 
ein Konzert, verbunden mit Ball, in der 
Sozialen Turnhalle, Paulina Sir. und 
Velmont Ave. Frühere Kongerte haben 
bewieſen, daß der Klub gut angeſchrie— 
ben iſt, noch immer iſt ein übervolles 
Haus erzielt worden. Wer die Leis 
ſtungen des Dirigenten Karl Baier und 
der altiven Mitgliedern kennt, wird im 
Voraus überzeugt davon ſein, daß e 
ſauch an dieſem Abend einen vollen Ge— 
nuß haben wird. Das Konzertpro— 
gramm iſt vorzüglich, zudem ſind meh— 
rere Neberraſchungen in Ausſicht geſtellt. 
Das NKomite beſteht aus den Herren 
Paul Kramer,. Vorſ.; Frl. Guderley, 
ſowie den Herren Pariſeck, Thryſſen, 
Machkh und Hafner. 
ner des Klubs ſind hergzlich eingeladen. 
Frog find bei allen Mitgliedern zu 
Iben. Anfang vunft 8 lihr, 

E Der noch junge aber ftrebfante und 
ſchon zu einem der ftärkiten 8 
Chicagos gewordene Un te rit.⸗Ve r⸗ 
ſein Ewig Tren , veranſtaltet am 
morgigen Sonntag in beiden Sälen 
der Lincoln Turnhalle, Sheffield ve. 
und Divberſey Parlway, ein großes Mai—⸗ 
feſt mit doppeltem Orcheſter bei 28 Ets 
Eintritt mit Ticket. Der untere Saal 
iſt den, Tanzluſtigen vorbehalten, im 
oberen ſindet agroßes Konzert mit Vors 
trägen und zum Schluß ebenfalls Tanz 
ſtatt. Anfang 3 Uber nadimittans, Yet 
INchöne Maikronen für Heren und Dame 
‚werden berloft ımd um 10 Uhr mird 
Ida3 Nönigspaar in der eigens dazu er» 
|baude. Stiche netraut. Der Glodengies 
Iher von Bresleu bat die Glode gelie» 
fert. Die Halle wird in einen Feengar» 
ten umgeivanbeit, und dab Küche und 
Seller das Beite Teiften werden, iſt 
‚elbjtveritänbli, SNandidaten von 18 
bis 60 Sabren werden an dem T 
ohne Beitrittögelb oder ärztliche 

ven aufgenommen. Dab ber 


ein 
eroßartiger Erfolg werden wird, Tann 


Peer der Storbs und Beſentanz ver⸗ 


re 


freunde und Göns | 


35c, ſowie Abends an der Stafie zu has | 


man daraus erjehen, dat folgende Vers 
eine ihre Mitwirkung angemeldet haben: 
MilitärsGefangberein, Carnattion Unt.s 
Nerein, Galizgier Verein, Hermannds 
iiiveftern, Magdeburger, „Einigfeit* 
und der beliebte Rheinifche Verein. 


| Einen großen Kappenball veranitaltet 

ver ChicagoBahyern-Frauens 

ınterftäßungsberein am 
morgigen Sonntag don 2 Uhr nadı= 
wittage an, in Fleiners Halle, 1038 N. 
Halſted Str. Die Beteiligung koſtet 25 
Cents die Perſon. Die Vorlehrungen 
werden unter der Leitung der Präſiden⸗ 
tin Minnie Saſſer betrieben, vergnü⸗ 
qungsreiche Stunden werden allen Teil⸗ 
nehmern zugeſichert. 

Am morgigen Sonntag veran— 
ſtaltet der Unterſtützungsvper— 
ein Fidelia Nr. 1 in Hadck Halle, 
1764 Larrabee Str. ein mit Verloſung 
einer Maikrone verbundenes Maieſt. 
Das Komite läßt nichts unverſucht, umn 
den Gäſten und Mitgliedern recht fröh— 
liche Stunden bei guier Muſik und Be— 
wirtung mit Speiſe und Trank gu bes 
reiten. Anfang 4 Uhr nachmittags, 
Tickets 28 Cenis. 

Der Ungariſche Schwaben— 
verein beranftaltet am morgigen 
Sonntag, 3 Uhr nachmittags beginnend, 
m der Wider Park Halle, 2046 North 
Ape., ein großes Konzert. Wer fihon 
einmal bei den ungariichen Schwaben 
zu Gajte war, wird ficher nicht verläus 
der3 jet darauf bingewieien, dak die 
Arbeiterbühne ihre Mitwirfung zunes 
fant hat und ein hübjches Luftfpiel aufs 
rühren wird, Eintrittsfarten foiten im 
Borverfauf 30c, an der Salfe 50c die 
Berfon, 

An morgigen Sonntag beran: 
taltet der Humboldt Bart 
Krauenvderetin ein Bimcofpiel 
nebit Ball und Verlofung einer Mais 
frone im Heinen Eaal der Wider Parks 

| tale, Nr. 2046 Weit Noch Avenue, 
Tas feit geraumer Zeit tätige Stomite 
unter der Leitung der beliebten Bräfis 
dentin Karoline Echulge läßt nicht3 uns 
verjucht, den Gäften und Mitgliedern 
einige redht angenehme und genußreiche 
Etmden im Freundeskreife zu bereiten. 
Den Epielern werden viele fchöne Preife 
in Ansficht geitellt. Das FFeit beginnt 
nachmittags um 2 1lhr, der Eintritt fos 
ftet 50 Gent3 die Rerfon. 

Die drittjährige Einführung der Bes 
amten der ZKafepiewXomne Nr. 24, 
| Orden der Hermannsfchivejlern, wird 
Ianı fommenden 
Uhr, im großen Caale der Lincoln 
Zurnballe, Diverfey PBarlivan und Ehefs 
field Ave, ftattfinden, Die Zeremonien 
\itehen unter der Leitung der Grokbeants 
ER bet telden die „Guard3“ Der 
Treue EchmweiternsLoge Nr. 6, unter 
Führung ihres Hapitäns Sohanna Eies 
gel mitmwirfen werden. An dıe Einfüh> 
rung jchlieht fich ein Tanzvergnügen und 
ein Unterhaltungsprogramm, das aud 
Diesmal wieder aahlreiche Ueberraichuns 
—* bieten wird. Für Erfriſchungen 
und einen Imbiß zu geringem Preiſe iſt 
beſtens geſorgt. Die Vorbereitungen 
liegen in den Händen des folgenden os 
be Bertba Bhilipp, GEliie Heuer» 
mann, Kitty Mettee, Rohanna Engel, 
Anna Gottlieb, Therefe Stoff, Ama 
I|fleger, Seffte Arndt, Marie Koch, Ems 
Ima Delong und Marie Wemlinger. 

An Fommenden Donnersiagabend 
beranitaltet die Nrhing Bart 
2oge Nr. 19, Orden der Hermanns 
fchiweitern, in der Grace Halle, Elton 
Ave. und Grace Str., die Anjtallation 
ihrer Beamten. Ein Tanzvergnügen 
wird fi) der Feier anjchliegen, melde 
um 7:30 Uhr beginnt, Der Eintritt 
toitet 25 Cents, 
Der Deutihgalizier frans 
ten » Unterftüßungdperein 
reranftaltet fein zweites großes Pilnit 
mit Rreistegeln und Beluitinungen al» 
ler Art in Emil Buehler3 Garten, 36500 
Nord Alhland Avenue, Ede Addifon 
Straße, am Gedächtniätag, kom— 
menden Freitag. Anfang 1 Uhr nadı- 


ir .. fie wieder au bejuchen. Bejons 
mittags, Tidet8s im Borverfauf 35 


Gents, Kriegöfteuer eingejchloiien, an|,Alpenrof'n“ hält am Conntag, 
Das |dem 8. Juni, in Neichards Garten, 7427 


|der Kaffe 50 Cenis die Perſon. 
Komite hat ſich die größte Mühe gege— 
ben, den Mitgliedern und allen Beſu— 
chern einige genußreiche Stunden zu 
verſchaffen. Für gute Muſil und gute 
Getränle iſt beſtens geſorgt. Jeder 
Deutſchſprechende von 18 bis 38 Nah: 


ren lann in den Verein frei aufgenonts | Der Feitausihuß beiteht aus den Her> 


men werden. 


Mittwoch, abends 8 


— — 


einen genußreichen Tag zu bereilen, 
durch gute nr und allerlei Des 
Tuftigungen. Yu) für Erfrifchungen 
wird beſtens geſorgt werden, fomit jollte 
niemand verfüumen, diefen Tag im fris 
I‘hen Grün zu verbringen. 3 ijt gute 
Helegenheit für Damen und Herren im 
ter von 18—55 Nahren, jid) bei dem 
Feit dem Verein anzufchlieen, da fie 
chne Peitrittögeld aufgenommen ters 
den. Der Verein zahlt Sirantengeld und 
Eterbegeld für £1.25 den Monat Beis 
an umd ift finanziell fehr gutitehend. 
Mührend feines L6jährigen Beitehens 
bat er an Arantengeld H27,000 und an 
Sterbegeld $58,000 ausbezahlt. An: 
fang des Feites 10 Uhr morgens, Eins 

Der Shmwäbijfde Frauen» 
verein Wird am Conntag, dem 1. 
Suni, im großen Caale der Lincoln 
Turnhalle ein gemütliches Yamilienfeit 
zu Ehren der beimgefchrten Eoldaten 
abhalten. Gin tüchtige3 Komite, unter 
2 i.ıng der Bräfidentin Saroline Yled, 
wird feine Mühe fchenen, um diefes Feſt 
zu einem recht fröhlichen zu madjen, 
und ladet alle Freunde und Gönner 
des Bereins herzlich ein, mit den Mits 
gliedern und den VBaterlandäverteidigern 
einige recht vergnügte Stunden zu bers 
oringen. Mnfang 3 Uhr nachmittags, 
Eintritt 80 Cents im VBorberfauf, 
Striegsiteuer eingerechnet, an der Slafle 
85 Gent2. 

Die Rohbanna Eociety, te 
Carneit Worfers, Tündigt für Dienstag, 
den 3. Juni, 2 Ahr nachmittags, eine 
„Bunco Party“ an, bei ielder eine 
große Anzahl wertvoller Gefchenfe uns 
ter den Teilnehmern zur Verteilung ges 
langen terden. Die Beranitaltung 
findet im TIca Room von V. M. Roth: 
ichild & Co, ftatt. Die Beteiligung fos 
itet 25 Genis. Gäfie find toillfommen. 
Die Vorbereitungen liegen in den Hän= 
den 2.3 folgenden NKomites: Thereje 
Koff, Vorſitzende; Johanna Miller, 
Präſidentin; Emma Stoeckart, Selina 
Wilhelm, Bertha Philipp. Sophie 
Hoerle, Lillian Roberts, L. Ruske und 
B. Erkman. Erfriſchungen werden zur 
Verfügung ſtehen. 

Am Donnerstag, dem 5. Juni, findet 
die vierteljährliche Verſammlung des 
Schiller'Frauenvereins ſtatt, 
der zu den älteſten deutſchen Frauen— 
vereinen der Stadt zählt, und auch dies— 
mal wird ſich eine kleine Feſtlichkeit an— 
ſchließen. Die Verſammlung beginnt 
um 1 Uhr nachmittags und dauert bis 
3 Uhr. Dann findet bon 3—6 llhr 
eine Bunco Party ftatt, bei der hübfche 
Rreife zur Verteilung gelangen werden. 
Um 6 Ühr Abendeſſen, zu dem ſich auch 
die Männerwelt einfinden wird. Am 
Abend wird dann die Feſtlichkeit mit ei— 
nem Tanzkränzchen ihren Abſchluß fin— 
den. Die Vorbereitungen liegen in den 
Händen der rührigen Präſidentin Erna 
Schade und anderer. Alle Freunde 
und Gönner des Vereins ſind eingela— 
den. Die Veranſtaltung findet in der 
Nordſeite Turnhalle (obere Halle) ſtatt, 
und, der Eintritt beträgt 30 Cents. 

Der Chicagoer Unterſtütz- 
ungöberein Eintracht kündigt 
für Samstagabend, den 7. Juni, eine 
Unterhaltung an, die er „Bridal 
Dance“ nennt. Das Feſt findet i 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str., 
nahe Norih Ave., itatt und beginnt um 
$ Uhr. Der Emtritt fojtet 30 Cents. 
Tie Vorkehrungen werden von den Das 
men Kojefine PBotjchmuer, Vräfidentin: | 
2, Treto, ®. Grimmer, WU. Yutterer und | 
DB. Mente getroffen. 

Der Damerhor Lyra wird am 
Samstag, dem 8. Juni, in Fleiners 
Halle, 1638 N. Halſted Straße, ein 
Buncoſpiel nebſt Tanz abhalten und la⸗ 
det alle ſeine Freunde und Gönner * 
ein. Viele ſchöne Preiſe werden zur 
Verteilung kommen, vergnügte, genuß⸗ 
reiche Stünden werden jedem Beſucher 
in Ausſicht geſtellt. Das Spiel beginnt 
um 83, der Tanz um 7 Uhr. Eintritts— 
farten koſten ini Vorverkauf 80, an der 
Kaſſe 85 Cents, Kriegsſteuer einge- 
ſchloſſen. | 


Der Schuhplattlerpverein 


‘ 
| 
| 
| 
| 


WB. 12. Str., Foreſt Park, ein Bilnit | 
oder „Sommernachtsfeit im Gebirge“ | 
ab. Fir qute Mufif, beites Eſſen und 
Trinfen wird geſorgt, desgleichen für 
Volksbeluſtigungen, die neueſten Schuh⸗ 
plattlertänze und heimatliche Geſänge. 


ren Hans Richter, Richard Ewald, Ar⸗ 


Der Leſſing Frauenvereindthur Franz, G. Kaſt, Chas. Chriſtmann, 


Nr. 1, eine bekannte blühende Vereinis | Emil Kunz amd  Wleı ) 
Frauen, hält amt fon: | trittsfarten fojten imı Vorberfauf 


gung deutjcher u | 
menden GCamstag in der Coszialen 
Turnhalle, Belmont Ave. und PBaulina 


Str, ein Maiträngdhen mit Berlojung |folg, welchen fein Fürzlıch abgehaltenes 
Das | Maifeft erzielte, hat der Berliner 


einer prachtvollen Maifrone ab. 
aus den Damen Kohanna Winkler, Bräs 
jidentin; KHatharine Echulz, Vizeprälis 
dentin; 


viefer Unterhaltung einen gemittlichen 
Abend zu. Anfang at Uhr. Eintritt 
20 Cents. 

Ein großes Maifeſt gibt am kom— 

(x 2 Fe 

| menden Samstagabend der Dr. Herzl 
Ungarifdhe Damenpderetn in 
der Northiweit Halle, North und Weitern 
Ave. Der Verein hat Mitglieder, bie 
neoßes Talent und viel Erfahrung in 
der Munit, SFeitlichfeiten zu beranitals 
ten, beiiken. Da dieje Damen am Vors 
fehrungsausfhuß find, _fo darf man 


verfichert fein, dab das Weit wieder fo 


unterhaltend und anregend verlaufen 


toird, wie e3 bei den Reranftaltungen | 


de3 Vereins immer der Fall iſt. Da 
3 fich diesmal um ein Maifeit handelt, 


des Abends die Strömung der Mailönigin 
in3 Brogramm aufgenommen tporden. 
(für qute Tanzmufif it  gelorgt, und 
auch der Bewirtung iſt die gebührende 
Aufmerkſamkeit gewidmet worden. Der 
Eintritt fojtet 35 Cents. 

| Ar Tommenden Camstag 
‚haltet der 
Ive 


} 
I 


mit 
Hin 


Fleiners Halle, 


tr. 


ten, fowohl in Unterhaltung al3 auch an 


'Speilen und Getränfen, till fich diess 
|nal aber ganz beſonders hexbortun, wo⸗ 
für das beſtehende Komite ſich verbürgt. 


im Vorverkauf, 35 Cents an der Kaſſe. 

Ein großes Frühjahrslongert 
Ball und Anwerbung neuer Mitglieder, 
wofür Prämien ausgeſetzt ſind, ver— 


dem 1. Juni, 
Sozialen Turnhalle, Velmont Ave. und 
Paulina Str. Der Eintritt, zahlbar 
an der Kaſſe, koſtet 360 Cenis, einſchließ— 
lich der Kriegsſteuer. 


Olto Runzler, Schreiber; John 


| 
| 


Satharine Irban, Eufie Eeir |jein 
sert, Helen Geve und Marie Heinrich! | Sonntag, dem 15. Nun, beginnend 10 
Leitehende Komite fichert den Vefuchern |1ihr morgen?, abzuhalten, 
wiederum 
Park an der Milwaukee Avbe. in Niles. 





und Alex Tabaſch. Ein— | 
35, an] 
der Kaſſe 40 Cenis. 
Ermutigt durch den großartigen Er— 

| 
Nereindbon Chicago — Vers| 
anügungsperein — beichloifen, | 
erites großes Basket-Piknil am 

und zwar | 
in Hans Baumel3 Glectric 


Das Vergnügungskomite iſt eifrig an 
der Arbeit und hat für Erfriſchungen, 
ſowie für Unterhaltung für Jung und 
Alt beſtens vorgeſorgt. Es kann jedem 
Freunde echt berliniſcher Gemütlichkeit 
nur dringend geraten werden, ſich den 


15. Juni freizuhalten und dann pünkt⸗ 


lich zur Stelle zu ſein. 
Ser Deutide Sreunds| 
ihaftsbund Nr. 2 halt am Sonn: | 
tag, dem 15. Sunt, fein jäbrliches Bil- | 
nit und Sommernachtsfeit in Echrwaß’ | 
Grove, Ede 12. Str. und Harlem Ape., | 
Foreit Rark, I., ab. Alle Freunde | 


> N me 1 ! Iund Bekannten jind Freundlichit eingelas | "34 } 
jo tft als ein Haupts md Glanzpunft |den. Das omite gibt fich alle Mühe, |ftation und befreiten 


den Mitgliedern und deren Familien ) 


und Freunden 


yein ein Maikrängden, verbunden | Anfang 2 Uhr nahmitiags, 
Tanz md allerlet Veranügungen mit der 12. Str.=Pinie 


| Rumi, in dem fchönen Calumet Grove in 
mit Blue Island ein große Piknik und Som—⸗ 


roßes Volksfeſt im wa 
ereine enſtaltet die P (attdeutide Gils SB ’ ' 
de Zafe View Ar. 3 am Sonntag, |Tct, denn bei der großen Mitgli 

nachmittags 4 Uhr, in der |aahl des weit verbreiteten Cxdens ift die 


Das Felt mwirb |zählig beteiligen werden. 
von den Herren Beter Serreg, Borfißer; | baltung, PBeluftigung 
Wil⸗ der Teilnehmer mit Tanz, Spielen aller 
gelm, Schatzmeiſter; Edwin Guth und Art u.ſ.w. 


— 6— 
Anfang 8 Uhr abends, Eintritt 25 Cents | 


einen recht vergnügten ! 
Tag zu bereiten. Fir allerlei Beluiti- 
nungen für Kung und. Alt, fo mie fire | 
gute Tanzmuſik, Küche und Erfriſchun-⸗ 
gen wird reichlich geſorgt ſein. Ein- 


veran⸗ krittskarten koſten 20 Cents, zu haben F 
Nordſeite FSpar ⸗bei allen Mitgliedern oder aun der Kaſſe. J 


Dan fahre | 
meitlich bis 


3 1638 N. Halfted | Austin Ave. und von dort mit dem gels | 
Der jeit Jahren bejtehende Verein ben Wagen 
Imar jederzeit bemüht, Das beite zu bies | Metropolitan 


direft zum Grove, oder | 
„2“, Garfield Barf-Linie, | 
bi3 Harlem Ave, und gehe dann 4 Blod3 | 
ſüdwärts. | 
Der Order MutualFrotece! 
feine Rogen von Chicago und 
Due land, wird am Sonntag dent 15. | 


—R5 2 ep JJ 
mernachtsfeſt friern. Daß dieſes ein 
hren Sinne des 
ortes werden wird, ſteht im Voraus 


ditglieder⸗ 


Beteiligung einer großen Vollämenge 
ficher, Da die Familien und Freunde der 
Mitalteder ſich ſelbſtverſtändlich volls 
i i Die Unter— 
und Bewirtung 


hat ein ſachverſtändig und 


Clarence Bruhn vorbereitet und iſt dazu fleißig arbeitender Feſtausſchuß ſich zut 
beſtimmt, eine große Veranſtaltung zu Aufgabe gemacht, welcher ein reichhal—⸗ 


werden, mit 


vielſeitiger Unterhalkung tiges und vielverſprechendes Programm 
durch Tang und muſikaliſche und dekla⸗ aufgeſtellt bat. 


Es trägt dem Vergnü— 


matoriſche Vorträge, gemütliches geſel⸗ gungsbedürfnis von Jung und Alt, Groß 
liges Beiſammenſein uſw. kurz eines und Klein in weitgehendem Maße Rech— 


jener erfolgreichen Feſte, für welche die 
Gilde Lake View berühmt iſt. 

Ein großes Piknik und Preislegeln 
veranſtalten alle Seltionen des Do u g⸗ 
las Geg. Unterſtützungsver— 
eins von Chicago am any, Dem 
Ku" a8 home nit Ach aroke Mühe, 

te gl aro ’ 
den Mitgliedern und deren Freunden 


| 


nung. Der Cintrittöpreis von 30 Cts. 
ichließt die Striegäftener ein Man 
fährt bis 63. und Halited Etraße und 
bejteigt dort den nad) dem Grove fah: 
renden Strakenbabnwagen. 

Das erite Vollöfeft der Deutid- 
ungar 


I 
| geladen, dem letzten Vortrage beizu— 


Feſt wird von allen Sektionen des Un⸗ 
garländiſchen Nationalitäten⸗Kranlen⸗ 
unterſtützungsbereins gegeben. Der 
Feſtausſchuß, beſtehend aus allen Be—⸗ 
amten und Delegaten der Vereinslei— 
tung. ſowie aus allen Beamten der 
Sektionen, iſt ſchon ſeit Monaten an 
der Arbeit. Gute Getränke und vorzüg— 
liche Speiſen werden zu billigen Prei— 
ſen verabreicht werden. Schaubuden, 
Glücks- und Kinderſpiele aller Art wird 
es geben, gute Muſik zum Tanz und zur 
Unterhaltung von einer berühmten Ka— 
pelle. Cintrittsfarten find zu 30 Cents 
im Vorverfauf und 55 Gent? an der 
Kaffe zu Haben. Das Feit beginnt fehon 
um 10 llhe morgens. 


—+ 1 — — 


Unfhuldiger muß leiden, 


W' liam Shven findet auf eigenartige 
Weile einen gewaltiamen Tod, 


Dur einen eigenartigen Unfall 
fam der 26jährige William Schon, 
Buchhalter bei der Allinoid Geeb 
Company, Nr. 234 Dft Nord Water 
Straße, aeitern abend ums Leben. 
Auf dem Heimmege nad) feiner Woh- 
nung, Nr. 4224 Süd Morgan Str,, 
begriffen, befand er fich auf der Rufh 
Str.:Brüde, alö unerwartet ein 
Kraftwagen, deijen Lenter anfcei- 
nend einem anderen Auto ausweichen 
wollte, auf den Bürgerjteig fuhr und 
ihm einen berartigen Stoß verjegte, 
daß er über das Geländer ins Waf- 
fer ftürztee Er ertranf, und feine 
Leiche fonnte nah) etwa zmweiftündi- 
gem Suchen geborgen werben, 

Lenter des Kraftwagens. ber 
übrigens um ein Haar gleichfalls ins 
Waffer geitürzt wäre, war der Nr. 
2445 Seminart) Ave. wohnhafte Ro: 
bert Norberg. Er wurde in Haft 
genommen, troßdem er beteuerte, daß 
er den Unfall beim beften Willen nicht 
habe verhüten fünnen. Wie er be- 
hauptet, mwurbe fein Gefährt von 
einem größeren, von Dr. %. B. 
Moore, Nr. 606 Dit 112.Straße, ge- 
Ientten Kraftwagen feitmärts q& 
fträft und durch die Wucht des Ans 
prall3 teilweife durch das Geländer 
geitoßen. Dr, Moore bejtätigte im 
wefentlihen diefe Angaben mit dem 
Hinzufügen, daß Norberg verfuchte, 
troß der Enge des Fahrdammes, an 
ihm borbeizufahren, und daß fich bei 
diefer Gelegenheit das Unglüd ereig- 
nete. 

Schöns Arbeitsgenoſſe Stanley 
Sherman, der ſich zur Zeit, als der 
Unfall ſich zutrug, in ſeiner Geſell— 
ſchaft befand, entging nur mit knap— 
per Not einem gleichen Schickſal. 

In einer Ziſterne hinter ſeiner 
Wohnung Nr. 216 Weſtern Avenue 


geſtern die Leiche des 72jährigen An— 
ton Andres aufgefunden. Man 
nimmt an, daß der Greis zufällig in 
die Ziſterne ſtürzte. 

Von einem von John Ruefer, Nr. 
645 W. 14. Sir., gelenkten Kraft— 
laſtwagen wurde an der W. 35. Str. 
und Iron Str. der 14jährige Joſeph 


Ryan, Nr. 4416 S. Troy Str., 


überfahren und auf der Stelle ge— 
tötet. Der Eigentümer des Gefährts 
ift 2. Klein, an 14. und Halited Str. 
wohnhaft. 


Aingebith ein Schler. 


Polizei will einer Bande von Autobie- 
ben auf die Epur gefommen fein, 
Der feit jech3 Jahren in Dieniten 

der Bomwman Dairy Eo. 


Vertrauend feiner Firma 
wurde geftern unter der Anfchuldi- 
gung, der Hehler einer gefährlichen 
Bande von Ktraftiwagendieben zu fein, 
in Haft genommen. Außer ihm be> 
finden Jich 


Avenue, 


Farrell, Nr. 3115 ©. Halfted Str., 


in Haft. Neun geitohlene Kraftwa- 
gen, die in Grand Erofling verkauft 
wurden, find von der Behörde ent- 
dedt worden. 

Detektiveg der Bezirfäwahe an 
MWabaih Avenue fahen gelten abend 
zivet Kerle aus der an Michigan Ave. 
und 43. Straße gelegenen Füllitation 
ber Standard Dil Eo, laufen und 
nahmen die Verfolgung auf. Erſt 
nachdem fie zwanzig Schüfle auf die 
Sliehenden abaefeuert hatten, kroch 


einer der Burfchen an der 42. Gir. | 
d SIindiana Une. unter einen Schup= | 
2 
Sein 
Spießgeſelle entkam. Die Beamten 


un 
pen, wo er verhaftet wurde. 
nach der Füll— 


begaben ſich darn 


dienſteten Geſchäftsführer A. Ringe, 


Nr. 6140 Greenview Avbe., der in den 


Waſchraum eingeſperrt worden war, 
beiden Banditen bie | 
Sn dei, 
wurde | 


während Die 
Kaffe um $200 plünderien. 
afchen des Gefangenen 
außer $116 ein geladener Revolver 
gefunden. 

—. 


Lihtbilder:Borträge. 


Morgen beendigt Evangeliit ®. 9. 
Hermann feine 
Serie von Lichtbildervorträgen, wel: 
che er in deuticher Sprache Soinntag 
abends in der Profpect Halle, Nr. 
6357—59 Tiid Afhland Ave., gebal- 
ten hat. Morgen abend 8 Uhr Ipricht 
Epangeliit Hermann über dasSchluß- 
Thema: „Im Schoße der Zulunft — 
Mas?" Jedermann ift herzlich ein- 


wohnen. 
— fiengens 


DBerbündete Bercine. 


Die nächite Delegatenverfammlung 
der deutfchen Vereine der Norbimeit: 
feite, die zu ben Verbündeten DBer- 
einen für örtliche Geibitregierung 
aehören, findet am fommenben Don 
tag in der Wider Park Halle ftatt. 
An der Verfammlung werden Bor- 
Schläge für Ernennung von Mitglies 
dern de3 Bollziehungdausfchuffes 
entgegengenommen, 


N, ES am um dem 3 - . 
| ve, abgegalie * u lCeſet die „Sonntagpoſt. 


— 


| 


ftehende | 
| Mitchfahrer Harry Kennid, Wer. 1435 | 
Dit 62. Place, der fich des vollen 
erfreute, | 


no der Schanfmwärter ı 
Daniel Roman, Nr. 3135 ©. Union | 
und der 19jährige Walter | 


den dort be=' 


Winter-Frühjahrs | 


— — — — — 


Bufh Temple Theater. 
( Direlnon: Conrad Seidemann. 


Heute die erſte Aufführung von 
Strauß’ Operette „Die Flebermaus 


Heute abend findet im Buff 
Iemple Theater die erfte Yale 
führung der Strauß’fhen Ope— 
retie „Die Fledermaus“ fait. 
Angelo Lippich ſpielt den Part 
des Rentiers Gabriel von Eiſen— 
ſtein, Emilie Schoenfeld tritt als 
feine Frau Rofalinde auf; Willy 
Schoeller gaftiert als Gefgnis— 
direltor Frant, Hanna Waizen- 
eager als Prinz Drloföty, Paul 
Gehring als Froſch, und auch 
alle anderen Rollen der Operette has. 
ben die denkbar befte Befegung erfah-' 
ven. „Die Fledermaus” mird am 
Sonntag zur Matinee und Gonntag- 
abend ala VBenefiz für Angelo Lippich 
wieberholt. 

E3 ilt der Direktion gelungen, 
die berühmte NemNorker Soubrette 
Hertha Turk-Kohn für ein Gajt- 
fpiel zu gewinnen. Sie wird in 
den Aufführungen der Operette 
„Die ledermaus” die Rolle der 
„Adele“ fingen. 

Für Montag abend ift das Theater 
dem Verein zur Förderung ber bras 
matifchen Kunft zum lehten gefelli= 
gen Unterhaltungsabend in biefer 
Saifon zur Verfügung geftellt, zu 
welchen Jedermann freien Zutritt 
bat, und e3 ift angezeigt, für diefen 
Abend die Karten balbigft zu refer- 
vieren. 

Am kommenden Dienstag iſt Be— 
nefizabend für den verdienſtvollen 
Kapellmeiſter W. Chriſtoph, es 


"in der Ortichaft Blue Jaland wurde | 


| Kapellmeiiter Chriſtoph. 


| BR EV 
I 


vird bei diefer Gelegenheit als legte 
| Operettenporftellung in ber Saifon 


| „Die geichiedene Fran“ aufgeführt. 


| Am fommenden Mittwoch abend 
ı wird ald Benefiz für den befannten 
und beliebten Charatterdarſteller 
Auguſt Meyer⸗Eigen Bjoernſons feſ⸗ 
ſelndes Schauſpiel aus dem Groß—⸗ 
laufmannsleben „Ein Falliſſement“ 
aufgeführt, in dem der Benefiziant 


'die Hauptrolle, die des Adbotater 


Berent, fpielt. Der Vorverkauf ift 
ein fo lebhafter, daß es fich empfiehlt, 
' Sibe baldigft zu belegen, entweder an 
der Kaffe des Sheater3 oder bei 
Herin Mener-Eigen felbit, Nr. 2642 
Orchard Str, Telephon Lincoln 
7913. 


— — — 


Will nicht reden. 


Die Bücher eines Bankkaſſierers wer⸗ 
den zurzeit geprüft. 


Donnerstag morgen jagte ſich 
Euftave A. Ilſen, der Kaſſierer der 
Shermerville State Bank, in der 
"\agenremije hinter feiner Wohnung 
in Shermerville eine Sugel in 
die Bruft. Coeither liegt er im 
Et. Francıd Hofpital in Evanfton 
darnieder. Er weigert fich, irgend 
ı welche Angaben zur Sache zu madıen, 
| Die Banf war, um Sadperftändi» 
gen Gelegenheit zu uiner gründlichen 
Prüfung der Bücher zu geben, Tfeit 
'zmwei Tagen gejchloffen, wurbe aber 
heute wieder geöffnet. Bisher find 
‚feine Unregelmäßigfeiten in derBuch- 
führung entdedt worden. Und ihr 
 Präfident Henrn Kugen behauptet 
'auc, daß man feine finden wird, 

Dlfen it 38 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von vier Kindern. Er foll 
in letter Zeit Fränklich geweien fein. 

Mm. Dlfon, der fich geitern in 
jeiner Wohnung Nr. 10932 ©. State 
Straße erichoß, war nicht, wie irt- 
\tümlich berichtet, Kaffierer der Pos 
Wilſon & Co. ſondern 
der Herrenausſtattungsfirma Wilſon 
| Bro2,, Nr. 528 ©. Wells Straße. 


‚telfirma 


np — — 


Vortrag über Freundſchaft. 


Wenige Menſchen nur wiſſen, was 
wahre Freundſchaft iſt. Aufklärung 
tut not, beſonders in einer Zeit, da 
ſich die Menſchen ſo einſeitig indivi⸗ 
dualiſiert haben, daß ſie meinen, mit 
den Problemen, welche das Leben 
Iaufaibt, fert:g werden zu Tonnen, 
Iohne den feanenden Einfluß be— 
Ialüdender Freundfchaftsperhältniffe, 
| licher diejes Thema fpricht Ida Bilz 
morgen abend 7:30 Uhr und am 
Ifommenden Mittwoch abend 8 Uhr 
in deutfcher Sprade 605 Belment 
Ave, 3. Stod, Ede Broadivay, owie 
in enalifcher Sprache jeden Sonntag. 
Ipormittag 10:45 Uhr in der Halle 
1611 im Mafonic Temple, Ede State 
Iund Rantolph Straße. 

— —— — 
Goldbed:Bortrag, 


Ueber das Thema „Schiller und 
|Rerl Schurz” wird Herr Ebwarb 
Goldbeck am Tommenden Montag 
latend im Lincoln Klubhaufe, Ger- 
Imania Place und N. Clark Str, it 
|deuticher Shrache reben. 


— 
* 


*Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co. in Flaſchen 
Faͤfſern. Telephon: Calumet 


— 





Anendpoft, Chienge, Samdtag, den 24. Mai 1919. 


Berlangt: Männer nnd Rnaben Berlangt: Sranen und Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Mubrif 2c das ort.) (Unzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 
— ——— 


Knabe, 16 oder 17 Jahre alt. Läd Fabriken 
Kürzlich aus der Schule entlaffen, — — 
m'e etwas künſtleriſcher Beranlagung, 
um ein gutes Geſchäft zu erlernen. 
Sprecht ſofort vor: 
American Color Type Go, 
1151 Roscoe Str. friſaſon 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubritk 2e das Wort.) 


Hausarbeit 
Verlangt: Frau, um Geſchirr zu wa— 
ſchen und in der Küche zu helfen; guter 
Lohn. Montroſe Hoſpital, 2546 Mont— 
roſe Ave. ſaſon 


oder deutſche 
835 W. North | — 


frfafon 


NEREN — sun Temple, 
ton val. — Friti Scheff in „Glo⸗ 


— — 
dan’ me. —, A Prince There Was“, 
Er — „3 Love Hou.“ 
zeid.— „Scaubal.” 
Tineis. — „The Yeirayal.” 
— Fredles.“ 
— „Ibe Birgin A8idcm,” 
— „Begay, Vebabe,“ 
„Ballitg Ehomw o; 1018,“ 
e. — ‚Dou’ll life. .t.“ 
th Chattertoit, 
— Eunſhine. 
er. — „Ihe Madat,rader.” 
— „Bringing Up Saiber.” iafon 
Bertbu Kali. 4. 


— gonzeri leb — 
> abend. onzert leden Merfangt: Eifenarbeiter und Hel- 
fer. Frank Scaar & Go., 1042 ® 


d 
v2. 75 u A — u W 
onntag nachmi:tags Konzert, 4J age 
— 11. Str. nahe Blue Island. 
ſaſonmo 


‚Zillie,” 


| erlangt: Berfänferinnen in al- 

Ifen Departements. Gute Bezahlung | 

und Stunden. Spredjt vor: 
Struve’'s Dept. Store, 
Sincoln Ave. and Belmont Ave. 


Berlangt: ungarische 
Köchin in Reitaurant. 
Avenue. 


Terlangt: Erſter Klaſſe öſterreich⸗ un⸗ 
garifche Köchin; 830Bopenebn Sonn⸗ 


tags frei. Reſtaurant, 117 N. Dearborn 
See. oben. Aoma iwã 


Verlangt: Porters. 
2325 Weſt 22. Straße. 


ſaſon 


_ 


n- 

Berlangt: Junge Fran, um im Lei: 

nenzimmer zu arbeiten: guter Zoh, 
Nahzufragen beim SHonfefeeper, 
Hotel Randolph, 
79 W. Randolph Str. 


Berlangt: Zweite Hand Köchin, De» 
fterreih:Ungarin; Sonntags frei, Re: 


ftanrant, 117 N Denrborn Str,, oben. 
18ma1wæe 


_ ‚Helene Wieland, bitte telephunieren 
Sie oder fommen Cie zu mir. Virs, Roc, 
Teleyhon Winnetta 1265. 2lay*X 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin $12.00 
|MWocenlohn. Sonntag frei. Neitaurant 
17 N. Dearborn Str,,oben,  22maitivX 


Short Order Köchin; von | 


117 N. Dearborn 
24nailmX 


—— Automobil Bew: gu⸗ 
ter Lohn und ſtetige Arbeit aſtory Berlangt: : < — 
st: In Wholeiale Kleiderge- 
er |ihäft, Mädchen, das nähen Tann; Gr: 
= z tahrung nicht nötig; ihöne jaubere, ite= | 
Zerlangt: 2 3340 |tige Arbeit; feine Schneiderwertitatt. 
N. Aihland Ave. do— fon | Wranert & Rothichild, 323 W. Jadion 
Boulevard. ſaſon 

Verlangt: Mann fün Geſchirrwaſchen. 
Turner-Halle. 820 N. Clark Str. dofrſa 


erlangt: Männer und Snaben 


fingeigen unter diefer Rubrit 2e das Wort.) 


2 gute Painters. 


Verlangt: 
5bis 9: hoher Lohn. 
Str., oben 


Verlangt: Erfahrene Mädchen, um 
Onaſten und Franſen zu machen; auch 
Lehrmädchen angenommen. H. F. Wal — — 
Hanſon Co., 305 liſer Co. 434 S. Wabaſh Ave. ſrſaſon Terlangt: Zweite Köchin guter Lohn. 

—— — Koſt und Zimmer. Zu melden beim Ma— 
Verlangt: 10 Shaker Finiihere. | unner De Ham, Grant Hoſpital, 551 
‚Royal Knitting Mills, SI4 W. Jackſon 


% 
I (@yrant WBlace. 
Vonlevard. 24mailiwk | 


Berlangt: Junge Mädchen und | 
Frauen. Gxrmoor Rnitting Mills, 


HSillman’s 

Berlangt: Männer für FFabrifarbeit: 
$15 die Wode. E. 9. 
WB. Grie Str. 


Berlangt: Guter Kühenmann. Deut 
sches Altenheim, Foreit Rarf, III. 
lephon Foreſt Barf 136. fafonmo 


Verlangt: Iad: | 
ſon Blod. 


Verlangt: Guter Hausmann. Deut— 
OR ſches Altenheim, oFreſt Park, Ill. Te— 


| N 36 ſaſonmo 
Fr S „ |lephon Foreit Farf 136. ( | 1 Cr 
Berlangt: Rug Weber und Män- | |tleidern, Stetige Arbeit und gute Be- 


nr weldhe etwas Grfahrung in der | Berlangt: Griter Klaiie Waiter in hing. Bisubeiten Gent eciseh, 
Ighone: Yalctiev 8276, zwiſchen 8 wud 11 


Weberei haben, oder willens ſind Cafe. 3601 N. Halſted Str. 3223 RN. Haified Sir. 22mailwi 
—— — u OT N falonnıo | " 
Berlangt: Deutiches Mädchen, am im | THAN ee 


foldhes zu erlernen. Arbeit das ganze | 
Jahr and guter Sohn. Borzuipre: | Bärferladen mitzuhelfen. Sofort. Guter | 
Lohn. 2225 M. Weſtern Ave. do—ſa Lant, 


“hen Sonntag vormittag von 8 bis 2225 cant; 
:12. 1842 Fremont Str. 1. Floor. Brot: Union Shop. 2150 Larrabee Str. 


Berlangt: Erfahrener Verfäufer für | erlangt: Prieleger-Bormanıt 
unfer Giothing Dept., der etwas pol- | fteinarbeisen. 451 Belden ve, 
niſch ſprechen kann. 

John Krumm's Dept. Store, 


— Ave. an⸗agenreparaturarbeiten und Muto 
1509—19 Zulferten Av kafonmo | Montag morgen vorzuſprechen 810 


| Straße. 


Verlangt: Porters für Tagarbeit, 
ftetige Stellung, anter X Lohn. Nach⸗ 
nfragen in der Office des Super⸗ 
intendenten 4. Floor. 

State und Waſhington Str. 


Verlangt: Köchin. Jamm's Reſtau-— 
rant, 2258 N. Glarf Str. fe—jon 


DZ 
10 Frauen um Au ämichte bonstar« 
Lobn $2 aufiv. per Tag; 
Nnontag morgen umt 
Water Ei, 
fafon 
Mädchen für Haus sarbeit: gutes 
seit: auter Yobn; leichte Stelle für die rich- 
| tige Berfon, 4275 Glarendon pe, 1. Apt. | 
zu eriragen zwifchen 9 und 10:30 moracen®. 


210 | 
Sigel Str, 2 Blods nördlich von Ti- 
vifion Str. friafon 


Verlangt: Erfahrene Maſchinen— 
Mädchen an Drerntiſt Coats und Nurſes— 


Saloon Porter. 310 
Berlangt: 
toffeln abzupflücken; 
Erfahrung nicht nötig. 
uͤhr vorzuſprechen: ös 


7 
South 


“8er langt: | 
* | 
| 
Blackſmith Sinifer 
630 N. Wells 


Verlangt: Guter ftarfer Junge an! 


Verlangt: an| 


Wagenarbeit. 


Ködhin für Neftans | 
»eraboff, iaton 
aton 


Erſter Kloſſe 
Sonntagsarbeit. 
Halſted. 
Mädchen für. allgemeine Hausar- 
Tramilie, Guter Yobn, 4925 Mi 
Phone Drerel 6805. fafon , 
ge wectles junges« Mädchen 
mithilfe bei Hai usarbeit, feiı dam: 5 
in der Familie: antes Heim Der richtigen | 
| Kerion, Calw, 2426 N. Aimball pe, "bone: 
Belmont 6444. ſaſomo 
N Frau, um balbe Tage 
an Fin Zaaeı tr der ode zu arbeiten. 
Wagner 1205 Grand Ald. ſaſomo 


Verlangt: 10 Mäddhen in Buchbin in mittleren Jahren als 
derei; Erfahrung nidıt nötig; ftetige Heiner Damilie. „Frau mit 
Arbeit, 3115 Tsgood Str, Zimaitiox EEE. SUR: TIER 
4 Be Berlangt: Mädchen in Bärerei. 7068 

—IN. Clart Sir. do — ſa 


Verlangt: Frauen und Mädchen, au Herren⸗ 
röcken zu arbeiten, Finiſhers und eigfaches 
hen; ſönnen furze Stunden arbeiten; ante 
— Fragt nach Georg Feuerſchwenger 
ee | 22 Monroe Str, Ede Franflin, 6. Floo en; 


umd Fran in der 
Broadivad. ſaſo Sarver & Co, 


Berlangt: 
fette 
und 


Verlangt: sv Mädchen oder Frauen, 
‚m feidene Sampenihirme zu maden, 
Inu Seimarbeiterinnen. M, Margui;, 


17 NWabaſh Ave., Zimmer 203. 
19mai1we 


Verlangt: 
ei,t Kleine 
digan pe, 


Verlangt: Nette 


Eorn- . 
Diver 


fafon 


für 
ir 


Berlanat: SHolsarbeiter, eriter Alaif 


Verlangt: Mädchen für leichte Fa 
hrifarbeit; $10.50 die Mode zu An 
GE. ©. Sanfon Go., 305 W, Grie 
fafonnto 


Iruds, 
H ılfted 
ſafon 


zuver⸗ 


| 
| 
l 
| — 


N: Schneider. 6 Buihelmen, | 
*fige Stellung. $35 die Wodhe. 
Irving 9. Bendig, 
118 Weit Madilon Strafe. 


Berlangt: Bäder, aute dritte Sand 
on Brot and Nolla; Tagarbeit. Henrici's 
Reitaurant, 65 w. Randolph Str. 


erlangt: Ein 
läffiger Gäriner. 

——— Soneider für 

eit. 1220 Grace Str 


unge um 
Kae Abe. 


| fang. Deutſche 


| Straße. 


auter ein 
9138 


& 


rlangt: 

tsbälterin 
einem Kind nicht 
Ebicann »Ibe., 1, 
Gute Haushälterin, unverbeiratet, 
mirffen; ein Kind zur Schule 
5 Uhr nachmittaas, 2116; 


Frau 


ir. Ä 
in 


ſalon 


E tart 


erlangt: 


Hefjrit jır 
irbeit 


Fratuiſcher Mann für leichte 2 or: | 
Zaloon, Mdr,: I 2347 Abendpoft., | . 
Berlangt: 
etwas waſchen 
ſchicken. Zu erfragen 
stilpatrit Ave. 


oee junger Mann, der das 
dweinsdärmen grü nolich Re: eh! 
t Sonntag zeitlich 10—12, Ihr 0, 
*, Zberman Houſe. ſaſo 
Geſchir waſche r 
ubelfen, 453: 
erlangt: Erfie er Alalie 
Arbeit, Offene 3 Serfitatt 


Berlangt: Männer, um in Fabrik und; | 
Warchouife zu arbeiten. North Brancı : . 
losring Ga., 2415 Barın Anc. ſaſonmo 


Irving | i Serlangt: 

Grawford ! 

Telephon | 
ſaſon 


ner langt: 
allgemeine 
zu achten. 


Mãdo⸗ n oder nıitteljäbrige Frau 
Hausarbheit und auf kleines 
1109 Belmont Avo. irlafo 


Nas vo 
M 
Nie: 
| für 
Kind 


ohr 
Verlangt: 
geſchäft zu bel fen, 


Berlangt: Union Rainter, 
Deesrating' Co, 3371 N. 
pe, ‚nahe Milwaukee Nor. 
Monticcllo 142. 


Serlangt: Schuhmacher an Kunden: 
arbeit; guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
Weorge Bruns, 312 Tower Bldg. 


Ti id. 
frfa 


Köwin für Neltaurant, beim 


2 Serlangi! 
7 North Abe. 


DR 
04 no 


Brotbüder. 
3140 


Stetigc | 
Lincoln Ave. 
fria | 


Junges Ra en, um im —X unten: |‘ 
213 5, Kedzie Abe. | 


Rerlanet: 
Lobn. 1567 
fch 5841. 


Berla tat: 


Nantföchin im 
Halited Str. 


N eftaurant: 
Phone. 


aufer 
Divers 
irfa 


— — Se hi Si | _ „9 N 
Starter Süchenmann, Wohnung, 
die ode, Zu erfragen bein 
üchiter Une, irfa 


Verlangt: Schneider, 4411 


Kompe tente Wait ref; für Safe auf | 
auter Lohn: leichte Stunden 

Mr, Krieger, YBladivood Hotel. | 
pe, ſaſomo 


* fahrer 


Ver langt: 
der Norbieite; 
ir erfragen: 


31 
805 Windſor 


Berlangt: 
Roft und S15 
Chel. 1010 


* 


r Mithilſe bei 
Ave. Phone: 


1 


Hausar 
Yirmitage 
frfafon 


Frau zu 
2843 Diverſey 
m" Flat. 


Broadwah. 
frſaſon 


Keline rin, Rarfivay | 


Belzreiniger, muß Grinh: 

i Dr 1 — 
"ung rn... Kolb u yon 6»., faion |, Verlangt: Nepair-Mann für allgemeine an 
er 618, 209 ©. State Str. | Deiten in ae Store, Eclofler Ba 


z J 1 Mandelbaum, 3430 Lincoln Avenue. 
Verlangt: Zweiter Koch; Zimmer und fria | 
eit. Gafeteria, 1807 Indiana Apr. — 


a Verlan at: Tüchtig ger Kellner von 9 bi3 7 | ——— 

* Ubr abends; guter Lohn Sonntagsar⸗ Verlan Ji F ſür leichte V 

b q Kobn_ agsarı 8 at: Zunge Frauen für leichte Vench— 

Verlangt: Rachtporter. beit. 170 N. Wells Str. Saloon. frſa Arbeit, das Winding zu erlernen. Keine Er⸗— 
ann bevorzugt. 442 RR | fabrung nötig. Girte — für Verbheſ—⸗— 
Verlangt: Hausmann. Gutes crung. Saneite Mfg. Co,, 625 Sacfoi | 
lumer be. som almE 


Berlangt: 
Neftaurant, 
Berlang ti 

| Store. 


int Reftau rant Geſchi re | 
Wells Sir. rfa 


1013 N, —T 
frfa 
teftans 
Wells 
frfa 


Verlangt: 


Berlanat: Mädchen 
1148 N. 


walceit, 


Frau für 


für Deiifateiiens 
dofrfa | 


Erfahrene Frau 
Ro: tc Piberfey 1719, 

erlangt: Erfahrenes v Räderei 
6010 Halſted Str. irfa 


Serlangt: Waſchen. 
dare Abe. 


Mädchen fiir ” — 


Verlangt: Achin 
rant, $12, Zimmer 
Straßke, Meatmarket. 


für Saloon md 
und Koit, 916 N. 


e ©. 
> feine 
Verbeirateter | 


State Str. | 
frla | 


= 
-. ED 


3127 Ca: 


dorf | 


Serlanat: Mädchen für 
autes Heim umd guter Lohn 
Straße 


leichte. Hausarbeit: 
Motid, AU Addi 
18mai twa 
Verlangt: Engliſch ſprechendes öſterreich-un—- 
aariſches oder deutſchöſterreichiſches Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit; fein Waſchen. Tel. 
Ztewart 7506,  Borzufprechen 7857 €. Peoria 
Etr., 2. Apt. boirfa 


u, 


Junge über 16 Jahre alt, 


arbeiten, 1215 S. |: 
frfafont | 


— ſon 


Verlangt: Cabinet Malers 
Piano Tuners und Reparierer.“ 
Refſerenzen und Adrefſe 
Abendpoſt. 


Alſted Str. 

Verlangt: Wurſtmacher und Een | Verlangt: Mann 

>15 S. Halſted Str. Tutomoblie zu waſchen und im Sof au arhei 
‚te en in Dal Karl, Nachzu fragen: Mills 

Teamſter auf Barrelwa- velth Co., Jadfon un Green € 

frfa | 


und Rolterer, | 
Lobnaniprüde, | 

anzugeben, N 2149 | 

21mait* 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädaen oder mitteljährige Frau 
für allgemeine Hausarbeit; $12 die Woche; 
fleine Samilie und fehr aute3 Hein, 2643 
| Stewart YIve,, Evariton, Tel, Evaniton 2155 
| oder nadaufragem 4828 ©. Mfbland Noe,, Tel 

0° Nard3 351. 25matk| a 


— —— — — — — 


— EStellung ſuchen Frauen n. Mädchen 
Sxxlaugt: Rüben, Ge Sirr zu waſchen in (Anzeigen unter dieſer Rubrik je das Wort) 
| Gonfectionerh,. 1450 Et Str. frf ufo n 


— nenn Sefueht: Meltere Srau, guten Gbarafters 
Serlamgt: Frau für Teichte imaarifch-Tidifen, wiinfcht bei zwei Zeuten autes | 
ungem Cbevaar und Baby Hein, Meiner Lohn; gute Adchin. Kelenhon | 
Leſter 9. Echulgaffer Yafe Wien 2140, 24maitimE 
*— Geſucht; — "bildete, Frau, | 
Ten ' site fparfante ſucht 
erſen. Selle bei Frau 
beſchäftigt 


Berlangt: 
Im in Fabrik zu 


um Gärtner zu belfcn, 


Berlangt: amſter 
an. 1050 W. Kinzie Str. 


Junge, der das äckergeſchäft er⸗ 
6010 Hallten ir. jrla 
Berlang!: Sofort, Möbelſchreiner, Vodhy Im. 
ers; Zuter Lohn, ſtetige Arbeit, angenebine | 
Heim-Umgebung: 35 Meilen don Milwaule 
gelegen, Nachzuſagen ſoſort bei der Kiſſel —— 
Votor Car Co. Hartford, Wis. 15-2Suta Nerlangt: Neltere 
vaſchen; gutes 
306 Montroſe 


Berlangt: 
lernen will. 


— 


Hausarbeit bei 
Stunden 8 bis 5. 
5416 Eouth Parf de, 

irfafon 


Schuhmacher für mene 
1450. Wabail | 
fria 


Berlangt: 
Ddenarbeit. Wegener. 
wenue. 


Verlangt: Erf ahrener Schlächter und | 
Sturitmacher für Schläcdterei auf dem 
Yande. Stetige Arbeit. $50 den Mo— | aglansı: 
nat, Simmer und Bonrd. Fred Scherer, | 1117 it an. 
Milman, Ill. do —ſa Verlangt: 


— fene Werſſtatt. 
Verlangt: Glasbläſer, | 
riter Klafie Männer aut ermometer-T Arbeit. | | 
Ttetige Etellungen, auter Lob, üffen ii ich- 
iig feın. Mdr.: Mi 2386 Abenppoft, ſaſo 


Maunn. 


intelliac le, ältere 
Ki cin und Ririfchaflorin, 
älterem Herrn oder Mo die 
ift, adr.: 3 2052 Abendpoit 
fafume | 


Frau für Hausarbeit; 
Heim für die richtige 
pe, 

Lunchlöchin 
3004 Lincoln 
‚516. 


Perlangt: Frau oder 


und Gartenarbeiter, 
19mailiok | 
Noll3, of | 
Madiſon Str. 


19mai1wã 


Gärtner 


Str. 


vi 


* = friafon 
‘ — 
Rerlangt: 
Stunden. 
Yale TKieiv £ 


Bormann a Brot und 
4428 W. 


fer 
Tel. 


Saloon; 
2 un” 


im 
pe, 


JGeſucht: Aeltere Frau ſucht S Stelle als Haus⸗ 
hölterin bei älteren Leuten oder auch Möch- | 
nerinnen oder Kranken aufzuwarten. zciend. | 
Lincoln 8706, ſaſon 
Geſucht: Junge Frau mit 12jährigem Kinde | 
winicht Stellung al3 Saushälterin hei Wilmwer, 
auf dem Lande vorgezogen, Sprecht vor Comm: 
—— „bis 7 Ubr abends. Ellen Hopflameider, | 

ae | . La Calle Str, Xel, Euperior 3168. 
2035 | ſaſon 
ſr tafon | an 
— Order 
allgeme im? 1797 
Flat. ſaſon 
doiriu 


Madchen zum Geſchirr⸗ 

Küchenarbeit in Re— 

Ecke Bermania 
dofrſa 


Verlangt: —E fler auf, Farm, bei! : 

| freier Roft und autem Kohn; Arbeit biß zum | Malheı und allgemeine I 

Winter: fo mmt nah Clnman, Wis,, mit Nortb| tauvant, 1528 N. Clarl Etr., 
Neitern } Zug. Reichenbach Drainage Co. ns Place. 

tertown. Wis. J — 

Hausarbeit; muß bei] | _Berlangt: 

und Zim⸗ samilie bon 

ug auf| I4e8 Heim, 


Lohn Koſt 
Ma; 
Mon Abendpoft 


‚bab en in Per 
9155 —— — — 


zon ntag oder 
‚inner 

falon lanat: Gu t03 3 

—— Hausarbeit. 4020 

Brot 


tönen; 


* 
The 


um in ciner Fa⸗ 


Haushälterin, alleinſtebende Fran, 
wei Erwachfenen, Vorfiadt; 


g die Woche. Adr.: 


Verlangt: Aelterer 
brit mitzuhelfen und 
mir webnen: mäßiger 
mer; muß Referenzen 
Ehazalter und GCorlih 
ing morgen boraniı 
S. Racine Ave. 


Nänner und Frauen 
Anzgetgen unter dieſer Rubrif Lc das Worli.) 


Verlangt: Nur noch 
buderrübenarbeit 
usmiete und Garten, 
Erpret, Nachzufragen 
I. M. Lopez, 1724 Harriſon 
Al Weber, 16042 Orchard Sir. 
Chas. Kallan, 9328 Cottage Grobe be, | 
Peter SHanzzuf, 1820 “(fbland Pipe. ! 
Applifationen follten in einem der obigen | 
Plätze nicht fpäter ci3 biS zum 26. Mai ac 
mach: werden. Wir wollen unfere lette Pb: | 
fahrt am 29. Mai machen. 
Mihigan Sugar En. 
ni ⸗mo 


Rerlangt: W 


Geſucht: Buſineß 
Löchin ſucht Stelle. 
chard Strahßze. 
Geſucht: Witwe wünſcht 
aufzuwarten, Hausarbeit 
en wird. Lohn zuſprechen oder brieflich, 
Tel. Hyde Vark 3067.Hinterhaus. Dingler. Telephon: 
dofrſa! 
Mitteljährige Frau als Haushäl— 
8005 S. Peoria Str 
dofrſa 


Mädchen 


Vincennes 


für 
Abe., 


oder Short 
Nr, Feldmann, 


75 
in 


4 
— is 


sand 
d 


weitere „anı 
Michigan. 
freie Fahrt 


bei? 


— — 
Verlangt: Erite 
Biscuit3, muß 
leiter Plas und 
deutfhen nüchternen 
ren (Nichtunion_und_ hauft 
gen am Rlak, 1740 X DOgden Abe nabe Sadion | 
Boulevard. faſon 
* ee 
Berlangt: Painter und Qaperbanger. 5051 | 
Welt Cornelia Abe. fafon | 
Eriter Klafſe PBaperbanger und 
5650 Soutbport Abe. 
fafomo 


an 
arbeiten 
Arbeit für einen 
ann im mittleren ab: | 
achtarbeit) Kachzufras 


Koͤchin 
dchen 


li 3 


kleiner Familie, 


a nur Möchnerinnen | 
milnetan. Bitte bors | 
1640 Yarrabce Str., 
Lincoln 6872, 

fafon 


two 


Derlangt: | 
14 
. 2. 


zweites 
Heller, 512 


1m 
gc Dalt 


W. ilt 
J 
Ave, 


a 


Geſucht: Eine alleinſtebende Witive, charal⸗ 
tervolle, rüſtige Perſon, ſucht Stelle bei einem 
Witwer oder kleiner Familie; aute Sausyältes 
rin, aute deutfhe Köchin; ruhige Etelle, 1456 
Slether Str. Tel. Wellington 2468, 

Geſucht: Waſchplatz für zwei Zage in ber 
Node Brief zu fhiden mit Lohnangabe: 
Mrs, Dewald, 1907 N. Halſted Str. frfa 


‘ 

Gefuht: Stellung ala Hanshältertn bei Tlei- 
ner Santilie don Fran mit 1%jährinem Slind; 
feiner Lohn, gutes Heim borgezogeit, Tiltie| 
Koh, 3745 N, Sreving Mpde,, 2, Flat. Telcpd, 
Isellington 7006, doirfe | 
laffe Köchin, Chet, | 
in Sommer-Reſſort. 
unter Adr.: N 1278| 

mailT—26% 


or ne Berlangt: 
H terin; beite Neferenzen, 
T Nincenne3 1774, 


sel 
Baur 


räbdchen für Hausarbeit, $10 die 
1404 Albany Ave. 
dofrſa 


Verlangt: en 
Woche: kleine Familie. 
2. Apartment. 


Berlangt: 
Painter. Nahaufragen: 


3 — 
er 


. Verlangt: Chepanr. Kleine 
für Sanitordienite für 2:ftöd., 
itaa merpen 11 Uhr varzuſprechen, 


| Sarftelb Blod. Froenlte. 


anr. Wohnung frei * 
Gebäude, Sonn» | Verlanat: Frau, 
1657 9, | bon9 bis 5 täglich. 


Berlangt: Agreffive „änner init auten ins | 
nieren, um unfere Bäume, Sträucher rt, Roien 
eie, zu verlaufen; Kommilfion wird wödhentlid 
ausbezahlt. Prown Brothers Nıirferies, Ro. 
elter, N. O 


V. 
Berlangt: Holzarbeiter 
Automobil⸗·Bodies 5847 
Telephon: Proſpect 1428. 
Serlangt: Guter zweite 
Cafes und Rolls, arbeitct 
abzufragen bormittags, 

Abe. Phone: Wellingion 


Berlangt: Geihirwalder, 
51236 Lincoln Abenuc. 


. Berlangt: Ein Porter für Möbel-Gefhäft; 
— Stelle und gute Bezablung für rede 
ten Mann. Zaufig Yurniture Co., 555 Weit 
sort Avenue. 


Berlangt: Junge über 16 Jahre, 
ware-@tore, muß enalifch ſprechen. 
Uhr Samstag abend, 


bei 


Saudarbeit au beifen 
Telephon: 


Sumnbfide 5211 ), | 
»0maliE | 


x 
 Perlangt: 
t; gutes 
ei inte ſtetige 
———— 


Mädchen für allgemei Hausar⸗ 
Heim und guter Lohn. „iur eine, | 
Stellung fucht, braucht fih zu 
1444 €, Glitton "art 


ne 

ar —— 

und | tequ 
MNdbenite | 
ſaſon 


in 1 
* Apr. 
S. 1101 


ZimaiwX | 


für Sausar: 
_autes eim ınd| 
‚Srau Prins, 543 | 


Geſucht: Ungar. erſter 
und Bäckerin ſucht Stelle 
Offerten mit Lohnangabe 
Abendpoſt. 


Tüchtiges Mädchen 
ohne Waſchen, 
Vorz! ‚Nprecden: 


n! Stellung fnhen Männer n. — 
Anzeigen unter dieſer Nubril 1c das Wort) 


Geſucht: Anſtändiger Mann, TO, sicht Ja⸗ 
nitor⸗· Haus⸗ oder Gartenarbeit, auch andere 
Beſchäftigung beim Tag; 1 bis 4 Tage jede 
Woche; gute Referenzen. M 2346 Abendpoſt. 

ſaon 


Hand Bäcke 
mit 
3036 


ı21 


er 
BoB alle de: 
N. Aſhland 


| 


Verlangt: 
beit, mit oder 
auter Lohn, 
Nelmont Nde, 


Lohn. — 


Stellenvermittlungs-Büros 


z:igen unter diefer Rubrik 14c die ;jeile.) 


guter oder junge Frau für | 


fein Stoden; Arbeitzitune | 

8:30 „bends. Lohn | 

128 R, State Eir, 
irfafon | I 


Verlangt: Mädchen 
leichte Küchenarbeit, 
den 12 Uhr mittags bis 
812 die Woche. Kranz, 


(An 


Büro. Tägl. beſte Stel⸗ 

Hotel3 und Neftaurants. | 

Lincoln 2100. 
sn 


Fuhrs deutſch-ungar. 
en für Privathäuſer 
540 North Ave. Telephon: 


1 


aurer ſucht Stelle, kann auch I 
ntarbeit tun, gebt am lich- 

Mm, Müller, 814 W, 64, 
Ad, ' 


Gefuht: Eritflafiiger Calebäder, 
Arbeiten Yoriramt, ſucht stetigen 
rbeit. Telepbon: Armitage 744, 


Gefuht: Junger Mann, mit Bier den & 

et = Junger Mann, m vden I 
Mafhington, nabe — wandert, fucht ftetine Xrbeit; gebt aub nad) 

_ jausmärt3, Sranf Tiefenbader, 610 %. Wells 


ä 7 EStraße. ſaſon 
Verlanat: Saloonporter, einer der morgens 
aufmachen Tann. Enelling, 4800 N, Clarf Str. | Gefudt: Räbmalßinen . 
fafon | Stellung. Karl Eggers, 
| hinten. 


5900 | 
el Sefuht: Kräftiger Danır, 
| melde Berhäftigung. Abr.: 


Geſucht: 
—A ın 
ſten auf die 


Str., Chicago, 


Steinm 
md 


‚cine 


\ — 


Erſter Alaſſe Vaſchfrau Montags, 
2445 Logan Blod. Televph.“ 
irfa | 


Verlangt: 
auch Reinmachen. 
Humboldt 170. 

mit allen 
Rlat. Tag R:r 
jafon t| 


in Hard: | 
Anzufra⸗ | 


39222 1% 


— Sees 
Verlangt: Su te Tatholifde Frau mittleren 
Alters als Hausbälterin für Familie von dreien 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Hubrti 14c die Betle) | 
( ERBE: ——— 
— tag 11 bi3 5 nadm, Um. Iroit, 1°1 


16 | — Mandolin⸗, Guitar⸗Unterricht erteilt 
Mde,, oder telephoniert Graceland | Otto Fifcher, 2629 Lincoln Adenue. Zelepbon: | 
frfafon ı Tiberfey 8269, mai17,18,24,25 


— | 
Mädchen für allgemeine Sausar- | Arthur Hirfb, Violiniehrer, 637 


W. North 
'Rhone Lafe View 6706, | Abe. Lincoln 5147. 29ja, mifafon* 
24mailtvX 


Eriter Rlaife Koch. Frants Ne, 


Berlangt: 
ftaurant, 25 ®, 
Etrabe. 


a 
c 


— 


Tveri 
— Ju: | beit, 440 Briat Place, 
leveland Avc., 


fafomo | 


Tel. 


M 
351 


Mediziniſches 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Ac die Zeile.) 


Hemorrboidal » Salbe gegen blutende und | 
6linde Hämorrhoiden 50c und $1.00. — Culfich | 
Krampf-Salbe negen Adernerweiterung, Aderns | 
verfnotung, $1.00 und $2.00. — Nheumattcura, | 
das einzine Naturınittel gegen .. Gelents | 
und Musfel:Nbeumatiömus, $1.75, 3 Flafchent | 
$4.50. — Begale's Magenvpulver, ein erprobtes | 
Mittel genen Sronifde Magenfrantbeiten, 50c 
ver Ehabtel, 6 für $2.50. — flufor-Rulver | 
für Aranlheiten der Frauen und Mädden, | 
$1.00 per Echadtel, drei für $2,50.— Ertrabo, | 
ein neues empfehlenswertes Mittel gegen Gals 
lenfteine, Nieren» und Blafenleiden, $2.00 die 
Flaſche, 8 Flaſchen 685. — Brufts und Lungens | 
tee gegen Huften, Lungen- und Hualsbefhiver- 
den, 50c per Schadtel, 6 für $2.50; auf Munfe 
per Roft zugefandt. 

Begales dbeutfbe Apothete, 
1654 Larrabee Str,, Chicago, 


Berlangt: Lunchman. 


dalſted Str 


Berlangt: Mehrere gute zum, mit Bert: | | 
5 2 rbeit, <a? n 
Kertie Ce, See Gans abe, — "ga I fucht Arbeit an Brot 


Tann einiges 

Berlangt: Lumber-Verläufer, b der enge | beit. Joe M., 
liſchen Sprache mãchtig ſein. Salär und Kom⸗ 

miffton, Adr.: N 12086 Abendvpoſt. 


frfafo fo | „ Gefuht: Carpenter-Helfer 
ı Neparaturarbeit für fich feIb 
Berlangt: Berläufer, der yerjönlih mit eüip. | Etr. Duttenhöffer. 
teite-Bädern belannt iit, Mebi au * ıfen. | 
Bäder in Rubeltand vorge zogen. Adr.: ‘ 
“bendpolt. 


Geſfucht: Arbeit als 
fabrung an Boiler, 
Serlangt: Ehneider für Damen, und Herren. 
acheit; guter Lohn. 1057 Zullerton Mbe,, Ede 


dieſes Geſchäft 
Seminarn. —A— 
WVerlangt: Frauen und Mädchen 


Porter und Aeltere beutfe Stau für leichten 
wo Mann und Frau im 
frei. Vorzufpreden 
Afhland Avde., 1. | 
fafo 


Verlangt: 
Dausbalt zu führen, 
WSeihäft find: Sonntags 
nad 6 hr abends, 3641 N, 
Sloor, Tel.: Graceland 3321. 


32 fudt irgend: ; 
M 2543 Abendpoft. | 
Gefuht: Dritte Sand (in mittleren Dabren) 
örot und Rolls für Montags: 
mitbelfen; am liebften Qaaar: | 

1359 Eedgwid Er, 
_ mit Tools fuch: | 
it, 655 ‚Madhanf | 
irfa 


Verlangt: 
dern, gutes 
Richter. 


Neltere Frau zur Pflege von Stin: 
Heim. 4851 N, Weſtern Avenue 


Mädchen für Hausar: | 
Wilſon Abe, ſaſo 


Verlangt: 
beit, 


Lutheriſches 
lein waſchen. 2625 


2020 


Feuermann, babe Gr: | 
flinfer Arbeiter, möchte 
eründlib erlernen, Bin 34 

Adr.: R 


Lohnangabe 
frſa 


Verlangt: Deutſches eder ungariſches jüdi— 
| [des Mäbesen für einfaches Kochen, kein wa— 
ſchen ober bügeln; angenehmes Heim; guter 
xot hn. 3360 Zouth Park Ade, PBhone: Douglas 
250. ſaſon 


untpr 
unter 


Verlangt: Mitteljährige Frau, um Haus zu 
balten fir Samilie von drei Erwmadienen; aus 


Sabre alt. Bitte 
ubmader, fommt fertig aur Ars | 
Berlangt: Ehub e | teö Heim, $8. Mdr.: M 2389 Abendpoft. 


1254 Adendpoit. 
oeit; guter Lohn. 4733 N, Beitern nee e. | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das Wort.) 
| en nen 
Verlangt: Mann, um im Ealoon zu — Läden und Fabriken 
4 Irvins var!t Blod., Ecke Lernard. Verlangt: Zwei Mädchen für Nüderladen; 


dofrfa | fahrene dorgezonen; quter Lohn. 
age Ad. Telephon: Albany 7908. 


Verlangt: 
Hausarbeit: 810 die 
tes Heim und ſtetig 
ving 6875. 


Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Woche, lein Waſchen, que 
e Stelle. Televybon Sr» 


: Gegen NRbeumatismus, Nieren: und Leber: 
faton | 


leiden, Erfältungen ufw. nehmt — ESchwitz⸗ 
bäder bei E, Bırllinger, 2253 W, Straße, 
u fabido* 


( Beraltete Blut: ı. Hautlrankheiten, Magen, 
Wells Str, Meat: Leber» und Nierenleiden, Rheumatismus, Ner- 
fein) Berlangt: Frau für Hausarbeit: von 9 big | vofität, Shwindelanfälle befeitigt in furzer 

4; feine Sonntagsarbeit. Nachaufragen im | Yeit Begales Kräutertee; Balet 2bc; 5 Palete 
Store, 3812 N. Clark Etr, fafon | —* Verfandt ver Bolt. Begales deutſche ipo 
tbele, 1654 Larrabee Straße. Ades,ſa* 

Verlangt: Gutes Mädchen um bei Der gllor- 


eh ei cha ee a Bra RER 
meinen- Sausarbeit nn en; f Ariftonfalbe heilt offene Schenkel und alt 
Acta Bi Kelten, 001 inihrep home ern unden, &pnihete, 600 &ells Gtr * * 


Cs 
3129 Irmite 
18maiwF | PBerlangt: Köchin und 1 
einer PBribatfamilie, 60 
Phone: Superior 5440, 


Zimmermädchen in 


Scott Str., 3, Apt. 


in Bäckerei zu arbeiten, 


"erlangt: Junge, 
afhland Ave. dofrfa 


„ erfahrener. 6655 €. 


nel — — 
Verlangt: Möbelſchreiner, gute Männeer lön⸗ 
nen qut berdienen bei unferem Sonus-Zyftem. 
telige Arbeit. Nadsufragen: Youis Hanfon 
o, 1500 R. Koftner Moe, doirfa 


i Berlangt ee Männer für leichte Fabril- 
arbeit; ah —— een: Louis 
- Sanfen er Abe. dfefa 


Berlangt: Kellnerin für Cafe: 
Zimmer und Koft. 916 9 


E guter Lohn, 
marfet. 


«ll, 


Verlangt: 
3227 ®. 


Serlangt: ‚Beate mit Erfahrung an Du- 
ments €. DO’'Drien, 116 ©, 


Kleidermaderin; 


ıtetine Arbei!. 
Kortb Abe, 


d _._behfe 


ne an Dus 
Bells Str, 


Jield Blod. 


fafoir | 
ler, 


: zimuter 


Becihoven 


'yselt Schiller Etr., Flat E, 


| Mer 


i ter, 


1 bei einer 


Ave., 


Kaufs · und Verkaufsaugebote 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit !4c die Zeile.) 


Zu berfaufen: 100 Gallonen Wafferbchäl: 
ter mit stoblenofen; paifend für wooming- 
baus. 1256 No, La Ealle Str, fafon 
Berfaufe zerlegbares fleines Hübnerbaus 
(nie gebraucht) wegen Untug für S5.00. 1037 
Randolp) Straße, ſaſon 


Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif i4c ote Zelle.) 
Zu bermieten: Gas und Bad, 
$13. 3222 N, Leapitt Str. 


Bu bermieten: 2, 3, 4 und 6 Zimmer Wob- 
nungen für $5, $7, sg und $12,. 2141 Herndon 
Straße. mai24—29 


Zu vermieten: 4:Zimmer Wohnungen, Bad, 
neu tabeziert, $10 bis $12. 2358 Clybourn 
Apde., nabe Öullerton Avoe. ſamo 
man. 


— 
* 
| 
| 


4 Zimmer, 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 


Anaetgen unler dieſet NHubrii 14c die getley 


Zu vermieten: 4 Zimmer Baſement, 


629 Alastka Straße. 
Vermiete 4 helle Simmer erftcd und ziweiles 
lat, hinten; große Yard; Preis $9 00. 745 
2. Nortb Ave, Schlülfel im Laden; oder Te: 
lephon: Edgewater 6114. ſaſon 


Zu vermibten; 4 Zimmer, Toilet, Eleltrizi— 
tät, $0, 1818 Biſſell Str. 


Vertaufe Möbel und Oeſen, 
Bor und Nöilton Nug_ 0X 12 
dercoun), Ehzimmertifod, "Stüple, Wielfinabett, 
PBianobanf, Buffet, Ehirfonier, Roder, ſchöner 
Phonograph und Platten, Gasrange, Küchen: 
tie, Stüble, billig, fofort, 2816 Sheffield 
Ave., Hinterhaus. fafon | 


4 Zimmer, Eis- 
fleiter Aug, Xos 


Zu derfau fen: 
zwei 


} 25209 


Chr immertitch, u 
Schaufelitühle, aut erhalten, fpottbillig. 
Mubert Apde, "Phone: Wellington 5035. 


1 Stüble und 


Zu dermieten: wei oder drei fhöne, belle 
Zimmer (2, tod) an mittelführige Frau; 
Miete ganz oder teilweife erlaubr für Arbeit. ——— nn 
2114 öremont Str. Nur Sonntag bormittag. | Bu verfaufen: Neuer 9X12 ug, febr preids 

— BPhone: Ravenswood 118, oder fprecht 
88, 11 BEER TOR tr 4026 Seeledy Ave., 1. Flat. 
— D N 
Simmer; bintere Cottage; 1 ‚Goeing, un, Matrate, 
"Bbone: Wellington 1001, 
fafon| Hu 


PBettitcelle, $2. 1614 
ji —— | Eleveland Ape., 
3 und 4 Zimmer; belle, reine | 
302 Weft Goetbe Str, 


“=. 





Du vermieten: 4 Zimmer; Zoilet: 
D iverien PBartıvan, 

‚Su bermieten: 4 
251 EicgelStr, 


N, 
„Bu berfaufen: 
Zanitary Couch, 
berfaufen: Eiferng 
1. Slaf. 
Zu verkaufen: Gas:NRange, fait 
Seminary Avenue. 
Zu verlaufen: Feine Möbel; 
Larrabee Str. hinten. 


86. 


2726 


Zu vermieten; 
Wohnungen: 88. 
Zu vermieten: Schönes 4 Bimmerflat mit 

Bad. 3358 Welt Nadendwood Ylve,, Ede NoS: 
24mailmwi£ | 


mit Garage, 


neu, 


billig. 1718 


r 8 eimieten: Werde mein hochmodernes 35 
74 Simmter Apt. pottbillig verſchleudern, ſowie 
Veibur⸗ und lederne Wobnaimmters Zets. wei 
Schlafzimmer-Sets, Eveifez immer:Set, .Cabi:> 
ne PRbonograpben und Records, 1 hochfeines 
Celf-Rlaberpiano, 4 Nugs, Pibliotheftifch: Hillia 
für fchnellen Berfauf, Merde auch ein: eine 
Stüde verlaufen, ZTelevb, Drexer 1809. 4 

Brairie Ave, 24,26,28 


6 belle Simmer, 


Su verfaufen: 
Halfted Str. 


Simmer, 627 Mlasfa 


9 


Zu bermieten: belle 


Ztraße, 


Zu bermieten: Kleine Wohnung frei für 
Sanitordienite fire 2sftöck, "Gebäude. Anzufra⸗ 
gen Sonntag morgen 11 Uhr, 1057 Gar⸗ 
Froente. 

Zu vermieten: 5 helle Zimmer, 
George Str., unten, 


Zu vermieten: Drei große, helle Frontzim— 
mer, 89 monatlich. 52 


752 Webfter Ave., 2. Flat. 

Bu dermieten: Gde, 2147 Wilmanfee LIde,, 
vakt für Grocerdb, Mpotbele (alter Pla), 5c u. 
10c Store, Große Schaufeniter; Miete mäßig. 
Nachzufragen: Kolazet, 2002 Milmaufce Ave. 
26093,10,17,24n 
$10 bis $14, 
zZelephon: Xalc 
mifadi 

Zimmer mit Garten 
und Cornelia be, 
füdlich bis Lornelia 
fifa 
Simmer. 
frfa 


W 
W 


Zu verlaufen: Kinderwagen, 
Rohr, 810. 910 Airdrie Place, 
Lale View 8557, 

Zu verkaufen: Möbel, wegen 
Plaßz. 215 S. Robey Str., 
4797 Weſt. 


"aturfarbe, 
Apt. Tel. 
ſaſon 
Mangel an 
Flat. Phone: 
ſrſa 


$12, 2023 


fafomo 1. 


SS 


du berfaufen: Shsimmertifch und 6 Etithle, 
auch CSideboard, dunfles Eihyenholz. 1628 N, 
Halited Etr, irfa 


„gu bermiceten: 5 „immer, 
1311 — Bart Boulevard. 
Siow 11 


Bu derfanfen: 
Por u, Betten, 


Neuer Kocofen, 
fpotibillig, 162 


Gadofen, Ice 
5 Larrabcee Str. 
2tmalmtE 
Verlaufe 5 Zimmer . Einrichtung, 
Etvle, zır jedem annehmbar, Sireis, 
seln, Berfüumt dies nicht. 1922 


tenefter 
auch ein« 
©. Fedzie Abe, 
16ma1nıtX 


5 ſchöne 
Ecke 58, 
58, ANde,, 


3u bermieten: 
und Hibnerftall, 
Irving Par! bis 
bene, 


Zu vermieten: Sechs helle, ſchöne 
1874 N. Halſted 


Sündler 


Auktion, Montag, 26. Mat, 10 Ubr born, 
Rerfauf don $30,000 dager von Möbeln, Spie— 
aclır, Delgemälde (bon berübnttem Maler), ge 
Ichliffenes Glas, Bücderfhränfe, Monldings. 
ze... Art, 5655 Halited Ctr, Die feiniten 
achen, die fe veriteigert wurden. 

Seht unſer Lager von neuen und gebrauch ten 
Möbeln, Epart Geld in Werner Bros. Xurniture 
Shop, 2261 Lincoln Abe. Tel. Line oln 1377 

10mz** 


Etr. 
Vormiete Laden mit Vobnmmer tt gute r| 
RVachbarſchaft, Gas, eleltr. Licht, billig. 808 


S. California Ave. doirfa 


Hu vermieten: 4s und S»dinmer Flat3, Uad, 
Eleltr., Gas, nabe Hobbaynitation, Ecke Be - 
fterun und North de, mi—fa 
Bu vermieten: &Simmer Slat, 1. Sloor, 

1849 Wilmot Ave. 29ma,1iv& 
gu vermielei: 6 Zimmer lat, $16; Sims | 
mer, $12. 1421 Hubdbfon Ave. —3— 
Zu vermieten: Laden und zemenlierter Kel— 
aute Lage für Fleiſcher oder Bäcker, Preis 
mäßig. 34064 Nord Clart Str. Adolph Kouft 
mann, Tel.: Ascllington 8265, u 


A 


$12 


\ 


"Fianos, mufifolifhe Anitrumente 
(Anzeigen tier disfer Nubrif 14c Seile.) 


$55 nebmen Wwunderbollen 8100 Zize Cabi- 
tet Bbonogrand, mit Ravel Roint3 ımd vielen 
Nlecords; fpielt alle Necordd, Nadzuiranen bis | 
9 Uhr abends mr) Eonmtag den ganzen Tan. 
2545 Indiana Abe, 18maloX 


* 
is 
v1: 0 


Zimmer und Board 
(nzeigen unter viefer Nubril I4c vie Zeile.) 


Mabagoni Phono: 
Necords und Seivel 


Str. 


$75 
arapben 


15590 R. 


faufen 50zölligen 
einſchl. 
Halſted 


Suche Dame, die Zimmer und Küche mit mir 
teilen will. Rhoöne: Diverſey 2518. ſaon 

Zu vermieten: Große, luftige3 möbliertes 
Zimmer, paffend für zwei. 1817 Hammond 
Str, 2 Blods weitlihd bom Bart. fafo 
Sim; 
fafon 


ecords 
<ir. 
Mol didoſa* 


Einſaufspreis 
1501 Larrabee 


Phonograph 
doppelſeitig, 65 


zum 
c. 


zielt alle 


8200 Doppel-Spring Phonograph, ſr 
Vecords, verlauſe für 355 mit Necords 
Diamaninadel. 1922 Süd Kedzie Avenue. 


J 


Bu vermieten: Sreumdlihes möbliertes 
mer, 2529 Gleveland !ivenue, 

Muß verkaufen: 
billig. 1961 N. 


Gute Biany und Drael, tebr 
Halſted Ste. 18ınailiok 


Mann in Board. 
ſaſon 


diger, 
Flat. 


Verlangt: Ein anſtän 
122 »orth 


122 Abe 
Frau nimmt Kinder 
über, 611 Willow Str. 


sr 
in Pliege ded Tags | 
Frau Kunerd. 
Bu vermieten: Helles möbliertes Stontzim: 
tier, 210 Willow Str., 2. Floor, 
Vermiete möbliertes Schlafzimmer. 
Dapton Stroke, 

Vermiete möblierte Zimmer an anitändige 
Frau, mit KRüchenbenußung. 2133 Barry 1. 
afon 


Nähmafjcinen, | Bieycles n. in * 
JWCAnzeigen unler dieſer Rubrik 14e die Zeile.) 


2024 Neue und gebrauchte Saltler-⸗, Schuhmacher 
u. Carriage-Trimmer-Nähmaſchinen: gebrauchte 
Mafinen nehme ir Taufb, Reparatureit.aller | 
Art werden pünktlich ausgeführt. Herm. Roc 
mer, 1328 Sedgwid Str. 250b ſa* 

Su derfaufen: Shele Motor mit dem Bichcle. 
1846 Gleveland Mpde,, borne, unten, 


2 
Sul 


bermieten: Schönes, möbliertes Yront: | 
mit Alloven, elekltriſches 


vicht, Bad | - 
umd Telepbon. 706 Garfield Ape,, 1. Flat. 





Iu verlaufen: Neue © Singer Rähmaſchinen zu 
Fabrilvreiſen: wenig gebrauchte 85 aufwärts, 
garantiert; auch Revaratı wen. Gosper, 535 
Nortb Me, Tel, Diverfey 2700, 


Bad, feparater | 


2631 N. Halſted 


u bermieten: 
Gi gang! 
str 


Frontzimmer, 
fein Nonnmmmgbans, 
Floor. 

Zimmer zu vermieten, vrivat, 82.50. 25 
Vlace. 

Zu vermieten: Schön möbliertes 
1940 Cleveland Ave., 1. Floor. 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 4c vie Beile.) 


100 Meerſchweinchen. 
ſaſon 


Zimmer. — 


Zu verkanfen: 
Gerard, 1611 S. Michigan Ave. 


eleltr. 
ſaſon 


Frantzimmer, paf— 


modern. 4849 Cleveland 
Lincoln 7786. 


Zu vermieten: Möhliertes Zimmer, 
Licht: bequem, 2154 Lincoln ve. 

Zu bermieten: Großes 
fend für 2 Freunde; 


Yde,, Flat; "Bhone: 


5u derfaufen: Kanarienbögel, gute Roller, 
in bollem Gefang; au Weibchen, 1829 W. 
Chicago Ave, "Bhone Seelen 851. 
3. 

Haſen billig zu haben Sonntag von ——11 
bei W. Bauch, 8681 Vincennes 9be. 


W. 


Junge Stute, 
Galtfornia Mpe., 


möbliertes 
an ſaube⸗ 


Su vermieten: „Großes, helles, 
Zimmer: Heißwaſſer und Telebhon; 
ren Main, 2108 Fremont Str. 


Bir ‚verkaufen: und 
| Gefirr. 1115 N, 


nach 5 Uhr abende, 


Wagen 
Tin 


Eckzimmer; 
Preis. 104 
ſaſon 
ſchönes möbliertes Zim- 
für Haushaltung, geeignet für 1 oder » Ruſſiſche Inde 
Damen; Hausprivilegien:  beite Rerxtehr⸗ sver Place, 1. Floor. 
dindungen 1553 Belmont, Ede Lincoln Plve, | 
Phone: Lake Vico 9043. 


Nett möbliertes fafon 


Waſſer: mäßiger 
oben, 


du bermieten: 
Dampf; beißes 


Su anne: nee Giant Hafeıt, 


ı mer, 


Vermiete großes, 


Neetboben 


225 


zit verfaufen, 


Gevarte Ceifert Noller 
aud alle Sorten nene stüfige. | 
3445 Sanffen Mbe., oben. 
„able auten Preis für Ranariendbögel, 
Phone: Galumet 2028, 

Verfaufe Tleinen or Terrier 
fhwarz und gelb gefledt. $5, 
Avenue. 


Ausverlauf! 
Pr ulfäfigen: 
Pillia. 


— | 
möbliertes Zimmer, | 
Lincoln Plve., bei | 
2268, fafon 


Schönes 
Bad. 2665 
ne: Lincoln 


He. 


u dbermicten: 
eleftr. Licht, 
tiedife, "bo = 
ſaſon 


Zu vermieten: Modernes möbliertes Zimmer, 
Dampf, fehr fhöne Nahbarihaft an Frau oder | 
Mädchen, willens, manchmal efivasd auszubel: 
je, $2.° 1411. Belle Plaine Avoe., 2. Flat. 


2. fafor 
2 Blod3 nördlich von Irving Park. — 


Kanarienvögel, Seifert Roller, 
8 Monate alt. 1527 Wieland 
nahe Wells und North Ave. 


TBZu verlaufen: 
Alleinmie— 40 Männchen, 


| Str, hinten, 


Vermiele möblierten 


232418 N. 


_Barlor au 
Halſted Sir, 


vermieten: Ein fchönes, helles immer 
Witte, mit oder ohıte Voard. 
. Aiyland Ade., 1. Flat, 





Zu Hu berfaufen: 
miſb Giants, 
orten. 1449 


Junge und alte Haſen, Fle— 
Belgian Hares 


N. Ya Salle 


3550 j 
didofa | Str. 
elf und Inftig, | 
139 Clart | 

didofa | 
möbliertes 
n; Yad und 
3031 Lincoln 
frja 


Vermiele möblierte Zimmer, 
„ud und Zeliepbon, $1.75—$3. 
Virade, 


mildhziege und Ziegenbod, 
frfa 


Hamilton Ade. 


Bu berfaufen: 
5741 


IF S. 


Flug- und Einſatzkäfige, 1769 
ımai10,17,24,31 


auch Geſchirr und 
3552 €o, Nfbland 
18matw& 


Bu dberfaufen: 
Zu bermieten: Echöne3, großes, Clhbourn Ave. 
Srontzimmer an 1 oder 2 Herren 
Zelevbon. Tel. Lincoln 1885, 


Übe,, 2. Slat. 


vermieten: Schönes feparatcs Zimmer, 
Board, Bad, Telephon, 855 Garfield 
nabe Halited Etr. frfafon 


Vrächtige Vaby Chicks, 
Futter, ſind zu haben in 
Abe., nahe 36. Str. 

Zu 
mit 


Pferde und 2* 


— 9 . 
Bonrders, fübdeutfche Küche, (Anzeigen unter diefer Nubrif i4c die Zeile.) 


917 Webiter Aven, unten, 


Berlangt: 
Telephon 
Hochbahn. 


Bad, 
nahe 


do-ton |, Pabe meine Arbeit verloren, mun 


drei gute Gefpanne junger Stuten, 3 
Sets Toppelgeicdhirre, 3 einzelne Ablic- 
ferungsgeidirre billig verfaufen. Vor: 
sniprechen Sonntag. Sragt im Laden, | 
1447 W. Late Str. 


Zu verkaufen: SHocdeleganter zwei 
rädriger Iagdwagen und Gefchirr, in 
autem Zuftande. Garage, 668 Sheri: 
dan Road. frfa 


Eitigend Brauerei hat 50 »ferde und Etus 
ten, allen Größen, und eine Partie “forbeges 
Igiere billig zu verlaufen. . 

2762 Archer Ave. Ecke Throop Str. 
22malwe 


3433 | | 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter Dreier NAubrif 14c sie Zeile.) 


Su mieten gefuht: Nubiger, anitändiger 
Mann (33) fucht belles, reines Zimmer bei 
lleiner Familie oder —— Verſon, zwi—⸗ 
ſchen Lenter Str. und Belmont Wer, nörblich 
von Center Str. Offerten mit Preisangabe 
unter Mdr.: 3 2039 Abendpoft. 


N 


Herr wünſcht ſchön möbliertes Zim— 
mer mit allen Beguemlichteiten, Nord⸗ 
feite. Adr.: 3. 2034 Abendpoft. frfa 


Zwei Herren wünſchen hübſch möblierte Woh— 
nung von 4 Zimmern, inkl. Küche: rdfeue 
bevorzugt, nabe Soobahn. Angebote mit 
Preis an Mdr,: N 1221 Ybendpoft, friaſe 

Zu mieten geſucht: Herr wünſcht nett mö— 
bliertes RJimmer in modernem Haus; kein 
Rooming oder Boarding Houſe. Offerten mit 
näherer Angabe unter der Mdr.: M 2301 
Abendpoſt. fafon 

Junger Mann wünſcht Zimmer in Tleiner 
Familie al3 Alleinmieter; nahe Lincoln Bart; 
eleftr. Licht und Bad. N 1241 Abendpoft. 


_Bu berfaufen: Berd; 
Troy Str. "Phone: 


gut für Deltvery. 
S. Monticello 5681, 


4 Bierde, 3 Doppelgefchirre, 2 
2937 Lincoln | 


Zu verlaufen: 2 
nee Etreigb Dumpiwagen billig. 
Avenue. 


Zwel⸗ 
2. 
19mailm£ 


Berfchleudere fehr billig, Eins und 
fpänner»Bferdegeldirre, 1717 Noscoe Etr,, 
Flat. Pbone: Lale View 5048, 


Zu mieten geſucht: Mann in den 4Wer Jah—⸗ 
ren ſucht Zimmer, wenn möglich mit Frübftiic 
und Nahtmabt bei einer einfachen, reinlichen 
arbeitenden PBerfon. ©, Wagner, 61 W. vur⸗ 
ton Blace. fafon 


— — — — — —— — — 


Plumbers und Supplies 


(AUnzeipen umter diefer Rubrik ıdJc bie 


Antomobile n. f. w. 


(Anzeigen unter biefer Nubril ı4c 


Wollen Sie etn Mutomobil 
oder True Taufen? Leichte monatl. Mbzablıms 
gen. — Sie Fönnen aufrufen: Lincoln 2130, 

Sobn!%, Neiner, 746 Velden Mvenne, 
10matiafon2mi 


tie Beile,) 


‚eile.) 
— FordeCar — 

neun oder gebraucht, verkauft Gei leichter Ylbs 

zahlung LBecker, Telephon Blackſtene 1520. 

21ma1wæe 


—5 Maxwell zu verkaufen: gut er—⸗ 
halten; VPreis 38800. Nachaufragen 2116 Fre⸗ 
mont Ste fafen 


Nlumbing Supplies3 zu Hünpdlerpreifen für 
Seden, Lebinthal, 1637 W, Dipifion tr, 
10m;*% 


PBlumbing zumın zu billigiten PBreifen für 
Jedermann. X, Geritenblatt, 2750 rg 


22jark | 
I acrade *n 


; 


y\ 


| 


| aarantıc 


\ 


| 


Nadel, | nen. Erfahrung nit notwendig. Stein: 
Amanwẽ bas. 3912 Lincoln Ave. 


und | 


16maiimt% | 8: 20,000; 


ſchine. 


| 
| 
| 
Ra 
| 
| 
—* 
la 


| Sefchäftge, 


famt | 


(Hündin); | 
1340 Michigan | 


ı Rafbington 


und gewöhnliche | 
ſaſon 


Geld auf Möbel und Löhne 


| <tr, bon 1 


. Ibofen a1 $3 bis $8.50, 
Zbop, | 


Fachmãnniſche Arbeiten 


(Anzeigen uater diefer Rubrif ide die Zeile.) 


VBindom und Bord Shades 
(DOpaaue, Li.;en, Dud und Candas) 
bolt, reinigt und hängt für 35c aufiwärs, Für 
all: bereinbringenden und abholenden Orders 
15% Rabatt, 712 Demweb BI, Tel,Diverfeh 4994. 
19ma*& 


über: 
billig, au 
doſa 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile.) 


Delitateſſen- und Laundryh⸗Laden 

Eimer der beitgelegenen Pläde in Arbeiter— 
Nahbarfhait, Nordfeite, muß ofort berfauft 
werden wegen anderem Befhäft; elegante Fir 
turcs und großes Warenlager; terlauft Zigar⸗ 
ren, Candv, Scecream, Groceried, Delilatelien, 
Notioas, LaundryDffice ufiv. Miete für Ihö- | ——————— 
nen Ctore umd eleganted 4-Zimmerszlat ımd 
Bad Hit 820, über $1200 Wert, verfaufe für 
$650, wenn fofort gefauft. 1822 School Ztr., 
3 Blod3 weitlih don Lincoln Ave, und nörd: 
lih don Belmont, 


Cauberer Painter und Calfominer 
nimmt Annens und Mıltenarbeit, 
bei der Stunde. Tel. Lincoln 5654. 

Mer gute und 
winfcht, rufe auf: 
942 N. Aders Uve. 


zuberlüffige Garpenterarbeit 
Beimont 5675. WB. Kleinaır, 
fadı 


Earpenter, 28-jährige Erfabrung, Umbau, 
Reparaturen, Bordhes, Gnrages, Screens, mis 
hige Breit, Ehurmab, 1426 N. Elarf Eıir. 

Phone: Euperivr 1219. bon 6—D9 abends. 

10mat,fafonmidotmt 


_ ‚Su verfanfen: Cafeteria und Candy 
Store, _ausgezeidnete Geſchäftsecke, 
3500. 2838 Armitage Ave. — 
Humboldt 5698. fafon 
Bu bermieten: 3343 Arbing Bart Bivd,, 
Store mit großem Schaufenfter, $15. ange 
Schneidergeſchaſt darin. Anzufragen Flat. 
Kauft ein Roominghaus ehrliche Behandlung 
garantiert; 6 bis i00 Zimmer; Krofit Di! $500 | 
monatlih; Dil..ge Breife, Teilzahlung. Sprecht 


vor. Lange, 704 vivo. Dearborn Eir. 
18ma1mi? | 


Tr 


” Earpenter-, PBapering, Painting und _olle 
Hausreparatuarbeiten: gute Arbeit garantiert, 
Carl, 2131 N. Glarf Str. Tel.: Diverfeb 3158, 

Amaitwæ 


> 


Baiming, Bapering, Calfomining, Plafteriırg, 
sr Arbeit garantiert. Lale Vierv Rainiftore 
2528 %. Elarf Str, Tel.: Wellington 3306. 

Omalmik 


Zu verlaufen: Bücterei, 
ſchaft: 4 Väcker arbeiten; gute Yage; 
30 Nabre alt, 2150 Xarrabee Str. 

Berfaufe Luncdhroom, Hausmannsfoit, Pad: 
waren, qut fie Familie, $3000; feine Agentett. 
Ndr.: M 2563 Abendpoit. fafon 


Ladenfund- 
Play ift 


lauter 


. — — — 
264 ⸗ 
Perſönliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
Deutfche Vorträge: Pehandlung bed Zertums. 
durch Geiiteswilfenihaitlihe Wahrheit und 
reine Borftellungsart. Heilung bon stranfbeit 
ohne Medizin, Berbelferung der Lebenslage 
des Einzelnen im Yufammenbange Aller, Der 
Entitebuna bon ranfheiten, Yrmutb, Not, bor- 
beugen, Soda Bilsz fpriht darüber teden 
Sonntagabend 7:50 Ubr Mittwoch 
abend 8 Ubr püunftlid, 605 Bels 
Imont de, Ede Proadwan, 5, Stod. — In 
englifher Spradıe jeden Sonntagdborm. 
0:45 Uhr vpinftlih, Salle 611 ım Ma- 
| ' onice Temple, Ede Etate und 'nandolph 
etr, Freunde für Aufflärung willlommeir. 
ma24famomismt 


Haus mit autgehender Nüde: 
Stapitag nötig. Mdr.: M 25385 
fafon 
Verlaufe Lunchroom, Nordieite nahe Poli— 
zeiftatton; Neingewinn derzeit $300 monatlich. 
Doppelte Garlinie. Uebergeugen Sie fi. Keine 
Ugenten. Adr.: T X 803 Abendpoit. ſaſo 
Zu berfaufen: Reltaurant, Defter Platz auf | 
der Nordfeite: Einnabme $95 den 200; auter 
Verlaufsarund. Nachaufragen: 1713 N, Halfted 
Straße, 2. Flat. 


Zu derfaufen: 


Zu derfaufen: 
rei; wenig 
Abendpoſt. 


— 


i 
lı 


Grocerb: und Delifateifen- Ges | 
ſchäft, hübſche Eicheneinrichtung, Slicing Ma 
ſchine, Computina Wage, voller Warenborrat, 
mit Gebäude; ſehr hillig. 3010 N. Oakley Ave. 
fafon 
Berlaufe NRoomingbaus, N, Well ctr,, mit 
22 Bimmern ımdb Wohnung, 880 monatlich 
Neingewinn,. Mor.: T MU 801 Abendpoft. 
frfafon 


Rheuma tismus und andere chroniſche 
Kraukheiten geheilt ohne Drogen oder 
Geld. Schreibt an Biſchoff, 6206 Win— 
throp Ave., fiir Zeugniſſe und freies 
Büchelchen. 24maiimf 


Weg zum md Erfolg oder „Neuges 
danfenlebre”, Grprobte Lebenspbtlofopbie, die 
Taufende Unglicdfliber don Verzweiflung und 
fhweriten Krankheiten gerettet. Diele Rahn— 
Ichen Vorträge finden ftatt jeden Sonntag, G 
Ihr abends, 306 Wabafh Ade., 16. Klocr, 
Simmer 1621, Eintritt frei. mai24,31 


mo 


Glück 


Reſtaurant. 3062 N. 


View 1177. 


Clart 
miſadi 


Zu vermieten: 
Str. Telephon Lake 
Eine ſehr gute Bäckerei in einer Vorſtadt 1 
bon Ebicago wegen hoben Alterd zu berfanfen. 
Nachzufragen: G. V. Humbold, 
Str., Foreſt Bart. 
Su 
wegen 
U. Strocbel, 


7325 Madifon | 
frſaſon 


Wer Augengläfer braucht, gehe zum 
— deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
verlauſen; Bäckexei, Eigentümer muß R. Schwimmer, 625 North Avenue. 
angegriffener Gefundbeit vertaufen 20ma, miſamo 
1332 Belmont Ave. frfa — 
Su berfaufen: Gute Route, $160 ver Mona? | der bole Hch Frau 
rt. E. Hodell, 4814 N. Crawford Ad, | Sir. 1. Gegen araıe Haare 
Tel, Mont, 8674, 23matto& | YNtinuten, it Yeine Narbe, 
m * uur aus Kräufern her 
Zu verkaufen: Delilatefſſen— Store guter aus Kammhbaaren. 
Gegend, an der Straßenbahn und, en ton, | sönfe fer pfe fehr billig. 


oder fettige 
Sophie 


Stopfihaut ba‘, 
vühfes Haar Tonif 
Ar. 2, dedt in zehn 
mur Dedung: alles 
aeitellt, Mahe Zöpte 
Kaufe und berfaufe echte 
2248 N. Hallled Etr, 


—— Ú—7 — 


Wer Schuppen 


Sie verſagen nie in 
Füße Peterſon'ss AUnti-Tendber, 
Foo 4 Schube, 23 Eid Wells Etr., ebeier 
Erde, Eprechtiunden von 9 bis 5 Uhr. 


nit beller Wohnung, Stod und Einribtung: — 
auter Berfaufsarumd, Mor.: N 1222 Abdyoft, der Belrlediaung der 
dofrfa 


Martet und 1Dd 1rocerd, 
autes Barageſchäft. 
Telephon Bonlevard 4114 

21malw& 


Su derfaufen: Meat 
deirtfche Na vbarſchafe, 


254 54. Str. 


verlaufen: 
: Weſt 


Kräftige perſiſche Katzen. 


696, 


Su 
Phon 


W. 


Empſehle meine Filz ‚Seht —* und Tantoffe 
feder Größe deutfche Arbeit, 
1431 Elhbourn Ave. 


Geſchäftsteilhaber 


unter biefer Nubrif 14c vie 


(Anzeigen Beile.) - 


— —— Ueberſetzungen 
Afſidabvits und 
viere werden ausgefertigt 
Notar der Abendpoſt Co 
Waſhington Straße. 


iche 


Applilationen 


Beglaubigungen, 
für Bürgerva⸗ 
vom öffentlichen 


John Biel, 2%: 


VBerlangt: Teilhaber für Grundeigen- 
tumsgeſchäft. Muß deutſch ſprechen kön— 


*xX 
frſa 
Verlamat: NRefpeltable Bartnerin He Zigar⸗ 
ren- Candy-, Notion- und Grocery-Store. 859 
Dollar Einlage. Auskunſt H. N., 3802 xin 
coln Ave. fafon 
Sude Zeilbaber an Garage, aftiden 
ftillen, $5000 mötig: babe Erfindung fir 
Geld vollſtändig ſichergeſtellt: ſeine 

Lago. Adr.: 2050 Mbendpoir, 
frfaion 


Gefunden und Verloren. 
(!inaotaen unter Dtefer Kurbril 14 E13. die Yotier 


Neiber Rırdel, 
1499 Elhbonrn 


Terloren: 
Belohnung. 


Männden 
Abe, 


alte 


fr 
Ober r'a 


Heiratsgeſuche 


Angzeigen unter dieſer Rubrik ge das Wort, 
aber leine Anzeige unter einem Dollar) 


Nordſeite 


3 


Handwerler 
Bekanntſchaft eines 
oder Witwe werd? 
Abhendpoſt 


Heiratsgeſuch: 
fucht auf dieſem 
alleinftehenden 
Heirat. Mdr.: 


3sjähr. Mann, 
Nege die 
Mädchen 
M 2545 


— — —— —— — — 


— — 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


(Anzeigen unter dieſer Rubril Ac ele Zeile.) 


Gelegenheitstauf! 
verfaufe meine Dliver Schreibma 
steneflles Modell Nr. 9. ie nei, da 
fehe wenig gebraucht, Mdr.: N. 2152, Abend 
poit. do ſon 
——— — — 


gür 885 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Seile.) 


Neue md gebraud:e Billard» und Bodel- 
Zifche, alle Eorten: Jeihte Ubzahlungen Xer 
mieten und atebeır Miete vom Staufpreis nB6. 

The Arundmwid-Nalle Collender Co. 
623 S. Wahald Abe. 20cr*% 


Kleider 


(M zeigen unter biefer Rubrik i4c Sie 


zeile.) 
Männer! 
Ihr Yaraeld für 
Shr fie auf Sredit 
Reine Wolle. Neuefte | 


Mä nner und junge 
ES ift micht notwendig, Sat 
Eure Sileider zablt, wenn 
billig fanft. 


N * — ee Pan 
Dfenteile und Reparatur 
INK 4 Fr » a * 
toden, _ 900 His 435 Atzeigen "ter diefer Nubril «4c Die Beile.) 
Abzablung, wie br 
öhman& Co, 
Clart Str. nahe Lale. 


wünſeht. 


alle Oefen. 
Milwaufce 


2 


ER — 
Auf Ofenteile und Waſſerfronts 
Oeſen nickelplattiert. Margolis, 607 


on 7 
Avenue, 


-t, 


Abends offen. 


2ima*t 
_ Damen und sinder-$tleider, Blufen und 
Elirt3; che Sbr Jauft, ſeht Mrs. Olga Schnei— 
der, 2150 Lincoln vide, nahe Halitcd, gegen 
über Bir oarabbh Theater. 2mat, fehn, imt 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter Nudrif 14c Zte yetle.) 


Tuberenlojis, Goiter, Arche, Rhen= 
matismus, Haut: und neheime Kranf- 
heiten mittelit neneiter Meethode erfolg- 
reih behandelt, Dr. %. GE. Reihardt, 
1070 Milwanfee Ave. Sprechſtunden 
3 bis 5 (nicht Sonntags). 23mai*X 


dieſer 


Kauft Eure Kleider du, Ivo Runden, die Werte 
zu ſchätzen wiſſen, ihre faufen: Wailt Ecamı 
md Shirt Modell Euit3 au $17.50 bis $55. 
Gonferbative Eihle Anzüge zu $15 bis $45. 
Knaben-Anzüge au $7.50 bis $17.50. Männer: 
Ferner führen wir ein 
feined Lager ceritflaffiger, Wenig getragenter 
Dreß⸗ und Full DreſßAnzüge. — 
Abends ofſen bis 9 Ubr. © Gordon, 1415 
Halſted Straß 11mai** 


— 


inter dieſer Nubrif 14e .te 

— Ni ögjite Treife für & eiberin Vonds 
Franflin FJaveſtment Co. 

So. La Salle Sitr. Zimmer 503. 

oma*E 


S 


Zahnärzte. Schmerz⸗ 
lvie € aftion. Platin-Porzellan-Ge— 
tilfe, Brüdfen nim. 220 Wisconjin 
Str., „egenüber Lincoln Barf, Et. 67. 
14ma,mıfalon—tjn 


"ırman & ©., 


31 
ti 


zeile.) 
Rrante, befonders die Blut, Nerben, Mas 
aens, Gefchlehtsleidenden erhalten genaue 
arztliche Unterſuchung nebſt Blut- und Urin— 
Analyſe rei, Dr. Wim. Blanchard, 854 
Wrightwood Ave. 2. Flat. 17mailmtt* 


= 


11 


—Darlehen auf zweite Hyhpothelen 

auf Chicago Grundeigentum; leichtezahlungen, 

billige Raten. — Fred Plotte, 

N. Dearborn Str. Tel. Central 2642. 
6ap ⸗801 ** 

f verbeſſertes Grundeigentum; 

eine Svezialität. Sofortige? 

Stone & Co, 111 

Zel, Main 1865. 


Dr. Hafenclever, Evezialiit; alle Privat» und 
Frauenkrankheiten zuverläfſig behandelt. 3006 
Madiſon Str. Nat frei, Etunden 9--5 

‘2 

Dr. Front, früher Affiitent d. Wiener Anider- 
fität. Spezialift für Bribatframiheiten, 1164 

Milwaufee Ave, Et. 10-12 Mittags, 5-8 Abds. 

15ag*& 
— — — —— — — — — — 


— 


Leichenbeitatter 
nter diefer Nudrif 14c die Beile.) 


127 > 
W 
Darlehen auf 
Baudarlehen 
dienung. H. 
er, 


Geld anf Möbel, Salare n. ſ. w. 


MAnsetaen unter dieſer Unbril tae die Zeile 


88838883333333338 
Geld zu ver nt 
jur Geld braucht, Ieiben wir Eud $ 
$50, 00 Dis $300.00 an Eure Möbel, Pia: 
1108, pferde, Wagen, am felben Tage, an 
dert Ihr darımm erfucht, Keine Koften ab 
gezogen. Umter Etaat3aufficht. Niedrigite 
Raten. Zahlungen nach Belieben. 
JIllinois Inveſtment Co. 
Room 702, 
o. Dearborn 
$$ $$$$ 


(Anzeigen 


Weſtern Casfet and Midertaling Co, Mirht- 
gan Blod. u. Randolph Str. Tel. —— 368. 
1S5ma*&% 


RR 
a 
Ra 


AAR PRRRARRNNE 


Wen 


Grundeigentum nnd Hänfer 


zu verfanfen 


traf ı (Anzeigen unter dieler dtubrit 14c die Belle) 


$.$ 


Nr. 8 € e. 
8833388 8885 
8mz, 3mt* 


E o., 


$ Nordiene 

7:3im.-Cottage und Garage; 

Ktildare 865, 

und 
Preis 

tr, GCde 


Zu berfaufen: 1=, 
Breis 2800, 'Phone: 

Zu vertaufen Ecke 
Micte $103 monatlich; 
Mir, 2100 Tadhton 

PBbone: Lincoln 5205, 
„Bu, verfaufen: 
jäbrlih: $300 
1858 Billell 


Mutual Sechrith 
(Nicht infor.) 
Dearborn Etraße, 


3⸗Flat Brickhaus, 
$10,500, 6, 
Garfield: 
ſaſon 
2 Flatgebäude; Miete 84600 
Anzahlung, Reſt Abzahlung. — 
Str. Phone: Lincoln 6552. 
ſaſon 


o 


140 %. 606. 


Raten, 


Stmmer 
zu gefegl. 
$ 50 für einen Monat toften Such $1.75 
$ 75 far einen Monat foiten Euch $2.63 
$100 l. einen Monat Tolten Euch $3.5U 
Unter Staatsaufficht. — Televd. Central 5493. 
31j4** 


S 


2 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter bieſer Rubrik Ac die Zeile.) 


Fred. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Praltiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear: | 
born Etr,, Zimmer 920, öip* | 
Deutſch⸗ ungariſcher 
Zimmer 1115 3,133 %, 
don D Uhr morgens bi3 1 Ubr | 
und 1572 N. Hallted | 
bi8 8:50 abends, am! 
Tel, Diverfen 9154. 

9dap*X| 


Zu verlaufen: 
33 Fuß Lot. 


2: 5lat Steinfront Gebäude, 
4404 oder Etr. 


Zu berfaufen: 3: lat Gebäude, gute 
und gute VBerlchröverbindung. 623 Belden Fre. 
Prid: und Frame 


Zu bverfaufen: Dreiitäd. 
gebäude, hinten mit Ctall, billig wenn fofert 
genommen. 10009 Dayton Str. 

Su verlaufen: 
Sir. ‚„nabe Xarrabee; 
$420 das Nabr, Xym, 
rabee Str. 


Lonis J. Gottlieb, 
Advolat, erleilt Rat frei. 
Waſhington Str., 
uachm., Tel. Main 1450, 
Uhr nachm. 
Sonntag bon 9 bis 12 Uhr. 


Sjtöd, Sramenebäude, 3 

Preis 83100, einfu 

Hardt & Go, 1646 
ſaſon 


—X veg lanbianngen, Affidabits: und Ap⸗ | Osgood Str., nabe Garfield Ade., elegantes 
blifationen für Biürgerpapiere werden ausge-| Hoc. Brei mit Cottage binten, reis $530U, 
fertigt dom üffentlinen Notar der Abendpolt ; Abzablungen, Naufchert, 835 Center Etr, 
Eo., John Ziel, 223 W. Wafhington Ctr. *X — — 


— — — Frame, 6 Kimmter, 
Alphonſe Lefkow, deutſchungariſcher 8600 bar, Reſt wie 
Advokat, 111 W. Monroe, Room 816. Telephon Tel. Albany 5571. 
Randolph 7735. Abends 552 W. Norih Ave., mi—fa 

Room 210, oder 20941 Wentmorib de. 
24mai,fadido* 


Cottage, 
Mortgage $1000; 
1930 George Zr. 


— Zu berlaufen: 
$2200; 
Miete, 


zwei 6+.Himmterflat3, Furs 
nacebeizsung: aroße Lot: in Nadensiwood, nabe 
Sonbabnitation: Preis nur $7200; leichte Zalıs 
lungsbedinaungen. Wm. Hardt & Co. 1649 
Larrabee Str. —A 


2 Flat Brickhaus 


Jacob J. Schwars, Advolat, Notar 
und Kolleltor. Ofſen Abends und Sonntags. 
2131 N. Clarl Str. Phone: Diverſey 3188. 

26ap. mtẽf — —ñ— — 

Su berfaufen: WiledLot, 25X108, nit 3-Flat 
Bridgedäude borne ımd 2 Flat Framegebäude 
binten: Luft und Licht don drei Ceiten; Tann 
auch für Fabrifsiwede verwendet werden. Bil: 
1801*£ | lin wegen Todesfall, 1160 ZXorsniend Etr.. 


nabe Divifion. 22an*% 
Dr. Hugo Radau, beutfcisöfterreichifc- 


ungar. Nedtsanwalt und öffentliber Nofar, R verlaufen: 7 4-Bimm lats, ‘Sri um 
Alle — 651 Welt North — — Miete 30 REN 2 


RichardA. Koch, 35 
Flur, befannter deutfcher 
Abende: 1572 N, Halficd 


N, Dearborn Sir., 7. 
Adbolat und Notar, 


Eir., Ede North Ave, 





re — 


Aberdpoit, Chicago, Saniztaf, der 2. Dat 1Y19. 


— and Hänfer Grundeigentum und Hünfer Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Hänjer ]Hyrlen, Autmois, Stifte 2 Dep. 1.50 — Monat anhalten werden. Nachrichten. | 
zu aufen > zu verkaufen zu verkaufen 


zu verfanfen® do. SOHBR verneennemene 4.60 200 a8 Europa laffen erkennen, daß bie | 1 Ex 
(Anzeigen unter Biefer.Nubrit 14e Die Kelle.) | tUinzeigen unter Dieter Nubrit 14 die Belle) | (Nnzeigen unter diefer Muhrit 140 Me Zeile.) | (Mnzeigen unter diefer Nudrit 14c die Heile) 1 Te, Hamper ‘ m 50 ; Länder ber Alltierten auf den aussi TI) r. 1 a x n. on. ’ 


Kurcotten, Xoutfiana, Faß. ... 6.50 
: märtigen Handel angemiefen find, 
i i | d reien Kraut, neues Califorita, Grate 2.75 —3.00 | . z 2 om 
a au 2erlaute mein a Brtet: | — — |. 8 Zır dert — a ein | — —— bo.. t * 38 — und daß die Ver. Staaten befonber3 | Augen-, Ohreit=, — Naſen⸗, Hals: und Lungen⸗ Spezialiſt 
Ve— u ics, 2 — —— ru e ss . .% “I 2 

OSrel⸗ Flat Beil und Bwer⸗Fiat gebäude, 4 Flats Ylnoihele, Drygoods Etore, | b-Btmmer Cottage, $3100; $1100 Ungadlung. | ‚erichtete, erira gute Judiang Getreideſarm. "eesreitin 32, Buraelt.. — 35 Baummolle und Leder merben aud: * Ich habe ſeit dielen Jahren dieſem beſonderen Smeige aeg, 

Frame auf Runftei; 48 Yub Gd- Garage; billig: Micte $3150; leichte Gebine | 4-gimmner, rs ftöd,, Heittwaterheirung, $4100 jnit 16 Nercd Winterweizen, 20 Mere& Safer, | Meterfilie, heimifde, Alte... 1. 75 | führen müffen ’ Medizin fvezielle Mufmertfamkeit gewidmet und bir 
lot, wit großen Hofraum. »ile gungen. 2156 Üddlfon Etr., Ede Keavitt Etr. 15 = * Bimmer WVridflatgeb., Preis $5000 | IC Neres Moggen, 50 Acres Pats, 13 Iges Ffeffer. Florida, TO: 22000 2 | e . die meiften Merate darauf vorbereitet, Eu erfolgrei au ber 
Erraberiverbefferungen unegefübel mai3,10,17.24,31 | . Suetell, 4101 Fullerton Abe, | ‚ufalfa, 10 Acres Wald; 3 Bierde, 3 Kübe, | tlge, Winnelora, — F handeln 
und bezabit. Sammer vermiciei. Ber. 3 2 fıla | 12 Schafe, 8 Chmeine und 30 A Mebme | Do... biefine, BO... ursom a. | ee 36 Debandfe alle Rranfbelien und Schwaͤche der Mugen, —* 
taute auf leıdie Mbanblungen, oder mei, siehe, Eibi und Was. Ichr Iadı — | Flat Vrid, 4 nd 4 | 3 fan ee —*& 5 öigfie, — Die Baumwollebörſe. — (dinase, tränende, enizündete Yiugen, aranuflerte Kihen, 

5 N er t fhön gele Bargain: Zwei Ylat Vri un immer, | Stefan Xrendler, 2 o., weiße, . ä € Hornhaut, Peiden des Sehneros oder irge 

Bei | Sigentümer im 2. &loor, 1333 Welington Ave. < —— 3 nabe Sumboldt Part Hoddabn. do., Andiana, lamae reie.. 2 f An ber Deo Worter Laummwolldörte raue. | u Ne: ne d 5 


* Ir nderen lirfaden Verfagender Gehftatt. 
„ Zaul, Beloslo, 1905 Belmont. z — mita | ftatton, zu fofortinem Verkauf, $4100. Pn«| $50 Anzablung, Reit $5 oder 810 onatlid, schabarber, 20 zn: aiſien ven beute acunas vaas volsnde reife ver "Bewanrte Biete vor Blindheit. 
1Smaiw — — 


— — d leichte Bedingmigen .| faufen elegante 40 Ader Farım in Wısconfin |; do. Das Bündel, = 1 zeichnet: 2 gelte 
ee nn Ze MR Britbane. DEN | deanen im Gtore 1511 9, CE Kane seen ($1000 wert), Wir faufen Kıberty Sonde, — küben, das ah... Chlub deute HoW Niedrig Club.) ug Zu 5 er Teen: 
8732; Brc 6700 Sheffte We — Truſtee, 155 ». Clark Str. Zimmer 1620, Aſb⸗ Saſlat Kopf— * 8 
3400 bar, 520 wonail, tauſen lat, mat17,24,3lin? | a Soft | Ga up > I8uli x 90.021 RL ZTaubbdeit, Ropfacräufge n. alle Obrendeihiverden nad ben 


oa ee, Bedle .. 20 2208 ; neuchten und twilfenf&aftlihftien Methoden rn 
—— Sorinae. Beikeo u 2 3 = $500 Anzahlung, $10 per Monat und Binfen | —————— — ⸗ do., Hamper .... 1. 35 | Öfteder 30.45 29.60 29.04} — ——— im 
2 ad Gas, — alte 


| „Su berfaufen: Sroperip 1834-1858 Yremons | gaufen eine 5-3inmer-Goltage auf 30X 125 Fu Beriniedened Nomaine, der Wırlbel........ Kl : 2 
E v0 Anzahlung; Miete so5, | auler * — J Var * EN. Hals fpeziclle Aufmertiamfeit gewidmet 
ffer. Belost N. Welteri. Etr,, $0,500; $500 > | tot, gepflafterte Straße, besablt.—$1500 lin 2 PR . attfalat, große sälle.. „Si TERN * 
ng \ — — —— $28 dber Monat Taufen das feintte | „na derfaufen: Ir den Bells von Itsconftt, | Shnitibohnen, grüne, Hamper 8, Bernadläftigt Afttma, Heufieber und 35. 


eo . y Jenne | sHlbenen City, 6+ dummer Haus, Stall, Hilbs ; 2 2 IE: ( nit. Labt Eu don mic unterfuden, wenn Ihe 
En Dhodernes Shöd, Brid Flatgedäude, bobes | ee Vung selon, Seißmalterbelaung; ae 2 nerbaus: Kot 250x125. Seite Zaklunger. zvarael, Allinole, Goled Eh. m 7 Kleine Kriegsdepe n. an ſchwachen Lungen leidet 
ur verfaufen: Attöt, Brit, Bad, Bafement, drei &Zimmer-Wohnungen, 2021 — ER Zuctell, | 2152 Qeland Abe, fafon Sihte 2 Dupend........ 2.25 —15 Echwindſucht kann geheilt werden, wenn fie frühziettig gehörig rn wien 


a 4101 Fullerton Ave. 1öm3,fa* — ine Yibteilung für erfolgreide Behandlung 
#03, beibes und faltes Waller; qute Lewis Str. Miete $756, Preis $6500. Turpe, ” — — — | Do. Allon, Die Kite. R A — er E 3% habe in meiner neuen Office eine 8 8 
> 9358 Lincoln Avde, du⸗ — Sellerie, Florid Te; 5, B , d fbeateller Krankheiten don Männern und trauen enger 
PR Becip 34850; 5 Zu derfaufen: Ziwei Brifgebäude, 4, 5 und nd Hünfer Spinat. & Roufs — Die Ameritaner am Rhein. u milder — erflären, ehe Ahr Eu in 

8700 bar, Melt $25 mönatlie. 6 Zimmer. Nübercs beim Eigentümer, 221 3. zrun eigen um n ) Specht 9 

Ts. Keloafo, Eos . Metern Nine. er ee me ober | et Ade. 1 Flat, —— frfafon f f ein at Su. u — A Koblenz, 24. Mai. Die piertsund dere Behandlung gebt. 3“ 1 defonders jene ein, bie infolgen früherer — 

Sinatw&|verfauft, feht R. ©, Kudiwig & Co., 3766 N.) ! . : ‚ üßlorn, das Dubend... . ü viſi 3 tmut n 
—— Clart Str. bap,fafon* | io 58 TORTEN 8 Io naten, — * ... 6. ß. fünfte Diviſion des regulären Hee⸗ dal 3 Dr 
— —5* ıfen: — ig, 216⸗ ne! Anzeigen unter diefer Nubril ı4c bie Zeile.) Zurmips, Sllinois, Hiftes ces. : res ſind dem Beſatzungsheere, den ‘ VV. M. LAWHON, M. D. 
.u ramegebä u —— — — 5 

Er. suilden Wepfter J “Sarhteib “de, Gefugt für Var: Lafe Diet, Ravensmoob, yet, ‚online, Bo arte ; ; dritten Heere, zugefügt worden. Die Jtanden von 9 DIE ©. 35 S. Dearborn Str. 45 

Eigentümer 4631 N. Central Park Ave. Tele | Ednewater oder Rogers Part 2 oder Iertat) Sppiehelt, Grate. 5 ‘5 fehfte Divifion febt ihre Heimreife Sonntags von 10 bis 1 — N 
do., grüne neue, "Bündel s 0.124—0.15 


— 


Zweiſtöck. Gebaäude mit 55 u a , 
8 Vad. Gas deihes ind ial⸗ Kordivefticite 
te3 Waffer, Preis $3075. 3400 
Anzahlung, Reit nach Belieben. — 
Sim. Zelosin, 3553 N. Weftern !Ibe. 

dina 1we 


phon: Irving 6765. mobofa | Gebäude. George Torpe, 2358 Lincoln Ave 
Verſchleuderung-Lo —— doſalon] do., Michigan, Kite... 1.25 nach Breit fort. 


x Südweſtſeite 
Verkauf ſtſe —R An der murmaniſchen Front. 


| 

i 

j 8 Wa De hle Sie Pr a oy 

920 Wrightiwood Avenue, zu 50c um Dollar arum bezahlen Sie Micte, wenn B hi „(2 Start Gompanv, 192 D. Clarf Eie.) a age — 

gabe Secısabn, Stheigeh Framchen, nur morgen. Sie Ihr eigenes Hein haben orlenno olierungen. — Üonnonladungen.) ZN a ze Seen Zuchth ausſtrafe. danbe 
> > Ba =. —— Negen oder Sonnenfdein. fönnen für dasfelbe Geld? — — Br ee Sn a & — rent befeh- ‚Landitrafenprogramm gejährdel 
obere Wohnung jet frei zum Vo SI eo Dat 1919. 2 I anıchen eſeh⸗ Drei des Mordes Angeklagte werden im 
4000; $500 | Der Grund iſt, daß der Eigentü— iferieren Log neben dem fhöniten und | Chicago, den — Getreide, Mehlm Hen.|;; i i Le | 
ge nn ng — mer Bargeld braucht, deshalb ver— grüßen Kart in Sübweit-ühicage an ıh Noten] Madjftehend bie Notierungen an ber eh 9 tigt, hat fein Hauptquartier 400 $riminalgericht verurteilt. | 


b : Rreifen, n } Geunen⸗ Meilen ſüdweſtlich nach Kem an der > — 
Koetter& Zander, fchleudert er fie, um Geld zu bes| "shır Seifen Jönen eim Haus zu onıren, went Wetreibebärfe, vom Beginn der Berne u. nördlicher a ! a nd e . sm Kriminalgericht wurden heute | Shurtleff jest im Ilnterhans durdh- 
143 N. Tearborn Str. ‚|tommen. Sein Berluft — Euer Ges | ie eine Lot faufen in unterer Cubbipifion, | Munden bis um 11 * vormittags: N. 2, wm 95 murmanifchen Küfte verlegt, wie ber | y.c; Männer unter Antlagen die auf! 
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Stimmen Zum Völkerbund. 


Ron Max Theodor Behrmann in der „Voiliihen Zeitung“. 
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Ebop3, das Rund ........ 25c |jowie die heben Preije diefer Xebens- | Yahrt-umbdirigiert werden und ihren \Ih kann aber die Reichstaffe bei der fen. Dazu drei auf einer niedrigeren 
Süh gepöfelte Rindszunge — oder || mittel und fonftige Maknahınen in |Beltimmungsort Deutfchland uber= | Finanzlage nicht in An,prudy neh: German“ geworden. Man fcheint in ——— ar ng —— Urinieren, wergrößerete Bra» 
das Brumd - * or | Mit 8 ; . un.‘ Paris und London noch immer fein|ner, Neger. Daß die drei Letae- s i z 
Br Mund 3 —— higung in der Bebolkerung hervorge⸗ Mit großer Beunruhigung ſehe ich pcn Reichsſubventionen geweſen. nannten als nicht völlig Münbdige in nberungen unb Kinel ten bes ein bel Fifgen aber, Seemann Died 
ra Salitor. Defizit eıvöht fich noch um moralifhelnftandsgefühl des Schwe:| die Organifation eintreten, muß zus fügte, ftelle ih Wafferman-Unterfuhungen be# Blutes an, nc® benen id genau Meiß, 

den zu haben, das ich an diefer fen gegeben werben; eine derartige Orga: was mit meinen Patienten geidehen muß, damit’ fie Ihnellitend gefund werben, — 
| 


Emmen Grier 'gierung dagegen zu tun?” Ballaſt abfahren, obwohl mir in der 15 Milliarden durch das Mehl, das 
Swift's Empire Brisfet 333e Abg. Roehle (Soz.): Mir haben |Yage wären, Kali als Zahlungsmit⸗ ich für den Ausfall an Kartoffeln a 
Ben. Pfun! — = = um Reichsernährunasminifter volles ;tel auszuführen. Das ganze "orga= | zur Verfügung ftellen muß. Sch alauf d das allerdinag d dalichfeit ie-fünf Erftbezeich-: tmftande und iotllig feld gu gahlen für die Hilfe und den Nuten, die Eud guteil merden, 
— Ein id ernahrung er —— — 8 gung jesien m „| glaubte, und das allerdings von der) möglichkeit, wenn die fünf Erftbezei Perg he ungen ea re nn 
das Pfund zı: Vertrauen, wünſchen aber Auskunft ntlatorijge Zalent des deutſchen “Ye. | abe ıber iiberhau..t Teine fichere Dis- | Volfspfnche des Romanen und Angel=| neten nicht unter völlig gleichen Be- | Jungen und ungeeiunete Bepanblunn Tb aefebeiie. Kdınmt Iafork au erie, wenn Ahr 
Samım Stew ..........} Auswahl, auf verſchiedene Fragen. Die aus— = iſt zu Bruch gegangen, unter der pofition, denn ih weiß nicht, was ich | Tachfen himmelmeit entfernt ift. dingungen daran teilnehmen. Des— der Dienite eincs erfahrenen und gründlicd ausgerülteten Gpeaialiiten bebürft . 

Berf Stew ... | Pfund, Tändijchen Lebensmittel follen nur an Wirtichaft, die nicht das Intereſſe hereinbekomme. Die Entente hat nur) In germaniſcher Derbheit nennt halb iſt es auch ein direkter Unſinn, 

Beal Stew .... 4m, || Städte mit mehr als-50,000 Ein- | ber Gefamtheit, jondern das eigene | zugefagt, da ich diefes Getreide ein= | man hier das Kind beim Namen. So für diefe Organifation einen Augen- DR Wr 

Samburger, friid ges | 11: ‚mohnern gehen, obwohl auc in ben |.sntereife im ben Vordergrund ftellt. führen darf, aber wo ich es Lerbe- | in betreff des „Friedens“, den man! blid zu mählen, wo zwei von ben * “ 
en + » ”” Tltleiner und mirtleren Städten die | Schließlich fann doch nicht eine ein= | zomme, weiß ich nicht: Alfo muß ich | jegt zu Deutfchlands Nuß und From-| Fünfen — Germanen und Slamen 

— ur * 130 Not groß iſt. Wir verlangen eine zelne Erwerbsgruppe unter Ausnut- quf den Preis des Mehls e'ne Rifito- men in Paris zufammenbraut, und! — zu Boden niedergeitredt find, mo 
De Bee Brand fühes Zuderforn — [| Terteilung nicht nad ber Deuölte- Fr der Ziwangslage der heutigen | „rämie hin 1fchlagen. Haben wir in; fo auch bei der „heiligen Allianz“, die! die Menfchheit mithin zweier ihrer 
die 20c Qualität — fpeziell 15 ır..ng&zahl, ſondecn nach der Bedürf⸗ Geſellſchaft auf die uneingeſchränkte den nächſten Wochen größere Zufuh- drüben jetzt unter dem Namen ei— tiefſten und reinſten Stimmen ent— 
per Büchie zu Ciitiseit. Die Entente nüßt ‚ungere | Erfüllung ihrer Yyorberungen beftes zen, fo fann ich den Preis wieder Ines, Völterbundes“ zufammengefittet) behrt. Die dee eines Gleichgewicht3=} um einen Völterbund böfe aussehen, 
Golden Age Macaroni, Notlage gewiß aus. Aber die Ver: | ben. Wenn die Arbeiter eine befjere herabjegen. Wenn meine Stallulas | wird. zuftandes wird zu einer fraffen Pas] wollte man alle wirklichen großen und 
oder Nudeln — drei 10c bältniffe werden noch verjchlimmert | Lebensmitteiverforgung für fich be | tion nicht Stimmt, muß die Reichs | Jan ihrer Verurteilung ift man fich! rodie, wo fie fi) auf einen Zuftand| alten Sünder ausfhließen.... Als 
Balete für nur .... ‚such die fortwährenden Streits, des ‚anfprucen, fo fage ich: Niemand hat |gu.ffe natürlich. das Defizit tragen. | wohl innerhalb aller politifchen Par=| von geftörtem Gleichgewicht aufbaut.| der norbameritanifche Vürgerfrieg | 
Vartlett Birnen, in ſtarkem 330 ven Folge ein ftetiges Sinten berjmir ſchwerere Hinderniſſe bei der Ich werde die Einrichtung treffen, |teien Schwedens einig — von der! .. „Der größte allen Yortjchritts für) abfchloß, da haben die jiegenden | 
Syrup, Nr. e Se „are deutſchen Valuta iſt. Gerade durch Beſſerung der Lebensmittelverſor— dez auf die Brinarte ein größeres ultrakonſervativen bis zur lintsſozia- die Menſchheit ſchimmerte für einen! Nordftaaten flugermweife auch nicht 
— Be Ze 29e ‚bie Streits der legten Tage ijt einejgung in den eg gelegt, alö die Berg: | Auantum Mehl entnommen werben | liftifchen. Dies zeigen nicht nur bie) Yugenblid am Horizont: in ber Hoff daran gedacht, die Union wieder auf- 
Slaifı White Waicieife, J ganz weſentliche Verteuerung des arbeiter durch ihte Ausſtände. Und fann. Dann fönnen die Begüterten | anonymen Auffäge der hiefigen Ta-|nung auf einen Verftändigungsfries| zurichten auf dem Grundgedanten, 
10 Stüde für 490 ausländiſchen Fleiſche⸗ und weites | (mit erhobener Stimme): wenn in Weizenmehl, die Mir derbemittelten gespreſſe, ſondern auch überaus zahl⸗ den nach dem Weltkriege. Nun an daß der „letzte Cent“ von den beſieg— 
Quaker Rolled Oats, dieſen 10 eingetreten. Unſere Arbeiter jollen ver Bevölkerung Unrube vorhanden Brot entnehmen. Ich verſchiebe alſo reiche Meinungsäußerungen einzelner deſſen Stelle ein Siegerfriede im ten Südſtaaten ausgepreßt werden 
ſpez. Verkauf das Palet ... Cdas als eine ernſtliche Mahnung bes | ft, jo moge diefe Unruhe fi) an Die | pie Getreidewirtfiygaft in die Brot- herborragenbder Schweden, bie mir in] Zeichen ber Gewalt und der Rache müßte. Vielmehr wurden alle Staa⸗ 
Priscilla Präſerven, ſortierte 19 trachten und ſich von den gewiſſen⸗ einzig Schuldigen halten. Geifall wirtſchaft und komme damit den Be⸗ jüngſter Zeit zugegangen ſind und ich kommt, da iſt die Menſchheit ärmer ten auf gleichem Fuße in die Union 
Fiaore 13 Ungen Sars... LFC |jiofen Demagogen abivenden. (AIL- und Zuftimmung.) |dürftigen zu Hilfe, daß fie zu billi- | im nachfolgenden wenigftens zumZeil| denn je zuvor geworden — beraubt aufgenommen, ohne dat man erjt bie —— 
—— Bee — 7— ſeitige Zuſtimmung.) Den amerika- Mas nun die Verteilung der aus— gem Preiſe Brot kaufen können. und auszugsweiſe wiedergeben möch- ihrer größten Illuſion . .. Frage aufwarf, wer der „am meiſten — — 
Qualität, 1 Pfd.⸗Büchſe ... | 

Mrmour’3 Bern B 

Nr. 5 Büde zu .. 


ben legten Monaten überrafchend gut 
— 
De in der National über die Verteilun (a ie füp di ö ; . 
B ei r g & i n & | batte in der Nationalverfammlung über die Verteilung der ans $ brohen. Hätten wir für die Grofbe- Stodholm, Mitte März. 
| ‚liefert worben. Wenn ich aber die einmütig und ausgefprodhen „guten | folute Vorausfegung für einen ewi- 
: Auf der Tagesordnung fteht eine langen. Wir haben zu befürchten, |Mehl hinzufüge, fo eraiht das bei | i it? Fünf | 
N k | : : — it — Menſchheit — Fünf VWarum Wochen, Monate und möglicherwelſe Jahre lang an irgend einer dront- 
Zartes Pot Roaſt Chuck, Infi „Morning Poft“ gar beiveglich, die Rulturform: Romanen, Germanen, Erfolge dei Mänuertraneiten, Lienn Ihe im Trubel feld, tonfuliert einen geüsten, 
'dem Auslund verteilt werden jnIlen, e , . 
friede und Bölferglüd berate, „pro- den, Blxtvergittung, Hanttranfpeiten, Entzündungen, Geihivze, geiäinsiiene Drüfen, 
zeug 2 = - | haupt nicht . hört! hört!) a]... | np Kulturftufe: Hindus, Mohammeda= 
fnochenlojes Corned »Becf, 233c der Ernährungsfrage große Beunru= ! Haup nicht erreichen. (Hört! hört! I men, ich bin überhaupt nie ein greund ; Lon in — 02 000. un IR anstele Seinanimnnn 20f: Gilnen Sul Dee Th 
1 sen haben? Mas ar it die Ne- die Schiffe aus beutichen Häfen mit | ier Verftändnis für das politifche und 
h rufen haben? a8 ar »rit die Res | 3— it Dieſes 
nia Schinken, Pfund .... 2730 hen s & 
= er “ er : 1 Vränne, die Ihr in Trubel jeid, Tomfultiert mid. 
jc,on fo häufig betonen zu müffen. | nifation wird aber zu einer baren Iln- 


422 @üd Etate Strahe, nahe Bau Buzen Girahe, Gäicage, Fllinsis, 
Dffieeftundben you 9 Ur vorm, BIS 8 ligr abenbB, Gonnisgd vw 10 narm. Did 2 nam, 


Spagbeitti 


Bollfommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ihläfrig oder brennen Eure Augen nat 
den Lejen ober Nähen? Alles bieß find 
Symptome von NAugenbefelten, Mir 
bejeitigen alle Anugenbeihiwerben gänz- 
ti und auf wilienihaftlihe Weife, 


niſchen Weizen müſſen wir mit ländifchen Lebensmitlel anlangt, fo Für die Verteilun; der Eingänge te. Man wird daraus erſehen, daß Carl Lindhagen, ber Mitbegründer fündige“, oder „am meiften ‚bereuen= || zur Gure Annen mmfatfend gu fengen; 

1 Mark das Pfund Mehl bezahlen. | Habe ich zunächft angeordnet, daß das | un Zuder aus dem Auslande konnten der monarchiſtiſch-konſervative Even! der ſchwediſchen, jetzt den Bolſchewi⸗ de“ oder „am meiſten würdige ſei. unfere Breife find mähis und wir ge- 

‚zum Keinhandel toftet diefes Mehl in Hamburg angefommene Weizen: |twir eine neue Kriegsgefellfchaft grün- | Hedin oder der rechtäftehenbe berühm) ften naheftehenven fozialiftifchen Par-| Damals waren alle darüber einig, ||} rantisen vottfänsige Zufriedengeit, 

ıaber bis zu 2,50 Mark das Pfund. mebl, da e3 doch für das ganze Land | den oder eine große Speditionsfirma | te Tchwebiche Hiitorifer Rudolf ‚Kiel: tei und dennoch — übrigens ein Be⸗ daß dies die einzige vernünftige und) 

Woher fommt diefer ungeheuerliche | nicht ausreicht, in Hamburg, Altona, | beauftragen. Ich habe das Iektere , [En in der Veivertung bes „QWölfer- weis für bie große politifche Freiheit | jtaatsmännifche Möglichteit war, die, 

Zuſchlag? In Berlin iſt das aus- Berlin, Dresden, Leipzig und Mag— gewählt, denn ich habe keine große bundes“ im großen und ganzen auf Cchmwebens—feit Jahren — — Union zu proklamieren, der Union 

ländiſche Fett den Großhändlern deburg verteilt werden ſoil, und zwar Vegeifterung für Kriegsgeſellſchaften. genau demſelben Standpunkt ſtehen Oberbürgermeiſter, verdammt nicht Beſtand zu fichern. Auf gleiche Weiſe 

überwieſen worden, anſtatt es dirett weil dieſe Städte bisher unzweifel- Ich gründe keine neue Kriegsgeſell- wie etwa der linksſozialiſtiſche Stok- minder das Pariſer Zerrgebilde. Hier hätte man an den Gedanken eines 

an die Verbraucher abzugeben. Auch haft beſonders ſchwer gelitten haben, Ichaft. Die Speditionsfirma hat nun | holmer Oberbürgermeiter Karlind- nur einige Leitfähe aus feiner Zu:| Nölferbundes herantreten folen. — 

|daburd) tritt wiederum eine Verteues | md weil der Transport nad) diefen | die Verantwortung zu tragen. 63 | dagen. Ein einmütiges „non licet ſchrift an mich: „.. .Der Völkerbund, Wenn man aber jetzt Schlagworte 

rung ein. Im Notfall müßten Reichs- Orten von Hamburg aus am bequem- geht aber nicht an, daß jede Gemeinde Hingt mir aus allen mir vorliegenden] der in Verfailles bas Licht der Welt! mie vom herauszupreifenven „legten 

mittel zur Verfügung ftehen, damit |ften und am fehneltiten erfolgen fann. | gerade fo behandelt wird, wie fie es | nihriften entgegen. erblidt hat, bezwedt angeblich, Die) Benny“ hört, da muß man fagen, da 

jeder Verbraucer, auch der Minders | ch glaube, namentlich die fächfifchen | wünfht. Eir. trauriges Kapitel ift,| _ Spen Hebin, der temperamentbolle Menſchheit durch neue demotratiſche die Ausfichten für einen eu —— 

bemittelte, ſich ausländiſche Lebens- Städle können den Veweis ihrer Be⸗ daß wir im November 98 Millionen | Sorjcher, fchreibt mir: „....sch glaube) Formen glüclich zu machen. Auch Die! nicht gut find... ch vente da an! E.Strassburger,Üptiker, 

mittel kaufen kann. \dürftigfeit in der Beziehung mit Doppelzeistner Rüden zähıten, aber |; An einen Völterbund ebenfo wenig wie) Formen find bon —2 und eine Erſcheinung aus der Gefchichte — — 
Reichsernährungsminiſter Schmidt: Leichtigteit liefern, und feine Stadt Imur 85 Millione.- Doppelzentner | an einen ewigen Frieden. Die Mäch:| troß ber vielen Mängel, ie ein Vor: Noms, Sollte damals ein Triumph⸗ 

e rr Haie Mh am; A an: ; ind | fiaen auf Erden verfprechen uns al=| jchlag zeigen muß, der fich auf Wafz| zug den richtigen Zauber ausüben, da 

Die Jnterpellation gibt mir willloms tft in der Lebensmittelzufuhr fo|verarbeite: find, Die meijten find | gen ai } ı d tige ber 

ee ne ie ' ie 42, ® — lerdings, daß dieſe beiden herrlichen fenſieg aufbaut, könnte er dennoch mußte der beſiegte König oder Feld— 

mene Gelegenheit, verſchiedene Irr- ſchlecht beſtellt geweſen wie z. B. verfault odee als Viehfutier benutzt negie ı 

ar . a gr der |Reinaia, ° ; . a Blumen auf dem mit dem Blute von) verbeffert und fchließlich zu etmas|herr darin mitgeführt werden, damit 

tümer und faliche Anfchauungen ber | Leipzig. Ich werde mich daher durch | worden, denn die Fabriken hatten Zun : * a : . ) N: 

‘nterpellanten richtig zu  ftellen. |teine Vorftellungen davon abbringen \teine Arbeitsfräfte und feine Sohle, | Tilionen und mit den Tränen von| werben, wenn bie Sieger dem Befieg-| den Voltsmaffen die Möglichleit ge- 

| Yiveifellos ee Bevölterung ge- uͤffen diefe bevorzugte Lieferung | weil die Vergarbeiter ftreiften Ar- | weiteren Millionen gedüngten Boden | ten erträgliche Möglichkeiten böten.| boten ward, ihn zu befchauen und zu 

— X halte viele Be: et Kohlenmangel er. | eriprießen follen. ber bis jebt] Ein Staatenverband kann jedod; feis| verhöhnen, Dies ftimmte mit der da- 


|genwärtig manche Unzufriedenheit | durchzuführen. . ” — Be | E : et a 
- iiber diefe oder jene Mahnahme vor- nstaugung für notwenbia auch aus lären, bah wir feinen Sucer haben | äußert Tich der Völferbund nur inne Friedensgarantie bieten, wenn er) maligen imperialiftifchenBolitif iiber: 


1 o: 5 . = . . W x— 3- ’ it 
handen. Biele fragen, wo denn bie | rein poltswirtichaftliden Gründen, |und  auh feine Marınelade ——— Siocd e3 — ._ ale ds) vie bat ————— an an befrodneie Muskatel Trauben 
2 prer m ⸗ 3 | J A IA m - & | : 8 n) 2 Fr > ö * 2 u. ge ‚ s * 4 ne : j 
eingeführten Lebensmittel bleiben, | denn es handelt fich dabei um Sndus! Der Mund. uder der Haushaltungen | Jeiterhin zu plagen und zu deren! feit gegeben iirb, fich harmonifch| ji verändern. Maffen aber over! Jede ‚Duantität, bie Ihr wänfgt 


andere ivieder behaupten, die ganze |ftriebezirke, die in erfter Linie beru= | wird aber nicht zuguniten ber Mar: | g, ur 0. s ee * — en 
— . Dr een en ns Far we | Onadentifch Die neutralen Stleinftaa- | aufzubauen. Ein Bund von Qulka-| Maffeninftinkte verändern fich nicht! 

Sach om S 3 ö= : Mir Sleden mie: | 3 iverden. | u. ag : nz | 

Sache jei nur vom Reichsernährungs= | fen find, unfer Wirtichaftsleder | melabenfabriten gelürzt werde nen bat recht mißliche Ausfichten.| oder nur wenig. Die Mafjen find] c OYNE BRO S., 
ei ei > ’ 


\ ; ie | w re ng ten feinen Zutritt haben. Ind mas 
. a (> jamt unternommen ivorben, um bieder hochzubringen. Ich ſehe darin Den Konfitürenfabcilen ſteht Zuder hen Serie. | “ Miffon’f ioraehn | ; ana 
2 Net) lan u, vente Bevölkerung . zu beruhigen umd in auch ein vorzügliches Mittel zur Be- | zur Verfügung, denn als inir die | die Sicherung des zufünftigen Frie- Selbſt in den Wilſon ſchen ‚bierzehn | jeßt genau jo, wie vor 2000 Jahren, | 42* J 
a ee — — m einſchränt⸗ doterſi lediglich in einen glühenden lediglich eine formale Demokratie zum eriſtifch, daß die Beſtrafung des HLIA 8 LUCKE 
u Feel, a. Yen en me edler |duen Gehe Act in ver abi beflagten fich die Arbeiter über Zaß gegen die Vefiegten, einen Haß, Ausbrud... Die erfte Worausfepung! Deutichen Kaifers imMittelpunft des’ ⸗ 
— Rr r »DIEN, aß⸗ ern nas ) 


Arbeitslofigfeit. Wir müßten eigent= | D,, » : u a *5 2 Br . e | ‚ "Eggs 
| = i EZ - „rn ee ; ehe | der iveit mehr verabfcheuungsmürbig | für einen wirklichen Zufammenhalt | jünaften enaliichen Wahltampfes ae- 
“othringen, Suremburg nnd linke leitet, würde alles in den Schieich- | ausreichenden Lebensmittelverſor⸗ lich die Zigarreneinfuhr verbieten, um np mehr — — J jüngf giiſch pres q | Plumbing, bs Fitting und SEWeTape 
Jiheinfeite, handel gehen. |n der gegenwärtigen !aung haben. 


— ne L zen er innerhalb eines Bundes der Völfers| ftanden. Volkspiycholoaifch war dies | 

(Sehr richtig!) ıanbere Lebensmittel dafür einführen | perienige, der fih in ben Heißeften h 1 pſychologiſch 3838 North Hoyne Ave. 
42 Zeit ift feine Torheit groß genug, | 3% 
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Geldsendungen 


Sentichland, Seſterreich. 
Tolen, Böhmen, Mähren, 
Ingoſtavia 
wenden Sie ſich vertrauensvoll 
on dns Bankhaus 


28 So. Wells ir. 
Geldwechſel. Schiffskarten. 
Offen tänlih bon ® bis 6 Uhr. 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr. 


len u, Augenglaſer on 
mit der nceualten Ger 
ftellen mit unb ohne 
Shrauben. Nud&om- 
tag3 offen bon 10-12 

ma25fa* 


| Zu verkaufen: 
Geldſendungen 


ſchaften wäre die Löſung der fozialen | eins der intereffanteften Phänomene 
Frage — darüber haben aber die unſerer Jetztzeit, die ſchon ohnehin en Dan zus 


zu fönnen, aber ich wiirde großen | sa 33 8 ie zu 
Berfailler Verhandlungen fi aud=| reich an pinholoaiihem Studienma- ar: 


* So 
Widerſpruch begegnen. Und ebenfD | [ange die groffprecderifchen Worte 


‘m übrigen ftelle ih ausdrücklich 


> Krieastagen aeoffenbart hatte, 
um nicht geglaubt zu werben. Die | jeft: e3 foll niemand zurüdgeftellt 


fauft und verfauft 


Beitände können natürlidy nicht in |iwerben, auch die Heinften Städte iwer- 
dem Augenblic verteilt werden, 1D | pen beliefert werden. Für den Augen: 


mie wir eine Zigarre hin und ipieber | fich nicht zu Handlungen wirklicher 


geſchwiegen. Ebenfo wichtig ift der teriaf ift...” 


dem Mugen en, iD geftatten müffen, müffen wir ber Bes | (Gerechtiafeit verdichten und folange| Kampf gegen den Stapitalismug, der Und da foll man noch Hoffnungen 
lie im Hafen lagern und erit über | pfid handelt es fih nur darum, wo⸗ völterung aud) die Heinen Ledereien | geiiffe weitliche Großmächte fich| noch immer das Schoßfind aller ift.! auf eine alücliche Löfung des Gedan- 
ihre Verteilung Dispofttionen ge: Hin die Beitände, die in befchränttem | der Konfitüren laffen. Die Bonbons ı fortwährend bis an die Zähne rüften, | linferem Charakter nach find wir alle! fena eines Wölferbundes begen? — 


oaig. troffen werben müffen. „sch tan! Imfang vorhanden find, zunächſt ge— |Tind gewiſſermaßen bie Zigarren det’ stehe ich nicht an, Torohl Wölterbund; vesjelben Geiftes Kind. Gelbit die) Mit diefer Frage fchlieft der treffliche 
— au) nicht mit der Verteiiung warten, |jeitet merben follen. Darauf ant: Frauen. (Heiterkeit) So wenig ich als Völferfrieden als einen der größ-| Demokratie ift noch immer fo altfrän- | norwegische Wolfsrechtälehrer. 


färbt, Später ein Kefjel Grog—er 
fragte wenigjtens — denn der Koch 
Datte ala Erfaß für Rum, den er lie- 
ber unverdünnt trant, eine ordentli- 
che Portion Pfeffer in den Steffel ge- 


K. W.KEMPF, 


iel.: Main 4491 ON, La Salle E:r 
Effen 9—5 ZTontags 10—12 
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Baliert auf die Schlußpreiſe der 
Keiw Yorler Aktienbörſe. 


Publie Securities and | 
Investment Corporation | 


220 ©. State Strafe 


Phone Harrifon 4217 | 
| 
18maimt& | 


Wir laufen und verlaufen 


LIBERTY BONDS 


I). North Ave. Tel. Diverjey 3237, 
107 ©. Aibland Ave. Tel. Alvd. 6570. | 
2Say,*i | 


a ’ ! Transatlantic 
Ciberty Konds | Transportation 
ldlend ars 
1646 Zarrabee Eır,, 
Je sen ungen | nahe Norıh Ave, 
Schi Teleph. Diverfeb 2567, 
Schiffskarten | Offen tüglid 9—8, 
nah Entopa. Sonntogd 10—1. 
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Salıle ftet3 Hödhfte Pritje für 


LIBERTY BONDS | 
JOSEPH G. SACKHEIM & CO. | 


1335 Milwaukee Avenue 
Siten täglih von 9 biß 6. Donnerttans | 
und Eamdtag3 9 "i3 9 abeıd8 j 
30ms3m!t 


BERBSFRBORESE TER 00 


850 bis 830: 


Tasiehen auı Mobel. 
Mtebripfte Yinten. Steine Kommitilion, % 
Bir machen Scrleben auf Möbel, Xia. $ 

not Bfcerbe, Zagen, YagerbausOn.:tume $ 

gen an Scırlaıven Taa, an dem Nbr da» & 

rum nahludt, 

Bu Unter Etantdauffit. ge $ 

"gtiineid AVnveimeni Go, 8 
Room 702, 

s op, Dearbern Etrafe. $ 

Ban hiffinr, Manager. € 
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AUT RAT 


u Geld zu verleihen 


auf Grandeigzatum zu den günſtigſten 


Scdingunge 


Horzüglic;e erfle Hnpotheken 


4. 5%% und 6% Zinien ftet® an sand. 


| Barteifreunde 


® ch antwortete, das fei eine maßlofe | 


$ würden auch mit- den Spibuben fer= 


‚bi? ‚bie Beftände jo groß find, daß yporte ich: Dahn, wo fie am drin- | das eine ganz verbieten kann, fo Ines | ten Schwindel der 


iyre gleichmäßige Verteilung über | genditen geiraucht werben, und das 
das ganze Land möglich ift. Jh muß Find die Großftäbte. Diefelbe bevor- 
zunächſt gewiſſe Bezirke bevorzugen zugte Verteilung foll für ben in 
und fie in den allgemeinen Vertei⸗ Rotterdam lagernden Spech zugun— 
lungsplan einrangieren. Gegen die ſien des rheiniſch⸗ weſtfäliſchen In— 
Aldernheit, daß ich die DBevölterung | puftriebezirkes ftattfinden. Es han— 
täufche, braushe ich mich nicht zu wer= | pet fich hier um eine Arbeiterfchaft, 
teidigen. Der Schleichhandel fann | pie volkswirtſchaftlich außerordent⸗ 
in dieſen Waren nicht Platz greifen, | ich wichtig iſt, und die ich mit allen 
denn die Waren gehen ditelt an die Mitteln Zuc Arbeit zurückzuführen 
Kommunalverbände, und ſie haben fuchen muß. Das gleiche gilt natür- 
das Recht, in eigenen Verfaufsitellen |; für-den oberfchlejifchen, ebenfo 
oder durch den Handel die Ware weis | pie fiir den fächfifchen Bergbau. ch 
terzuleiten. Darüber wird ihnen von | pin jelbit nicht fehr erbaut von bie- 


|ver Zentralftelle feine Vorfchrift ger | fer heporzugten Lieferung. Denn es | Gierbewirtchaftung verlangt. 
\macht. Nur durch Betrug oder Dieb- | gipt Arbeiter, die ebenjo ıchmer ar-|Negierung hat alles \ntereffe daran, | Fyfgter Vallotierung (mobei für bie 


ſtahl könnte die Ware in die Kanäle |peiten mie die Vergarbeiter (Sehr 


a \des Schleichhandels geleitet merden. | zichtig!), und die drraufhin mit “techt | Verhältnis zu fommen. 
J.V.ZINNER& CO. Yen von der allgemeinen Beunrus | penfeiben Anfpruc für fid) erheben. |halb biefes Entgegentommen. So if) Zutritt erhalten. 
higung der Bevölkerung geſprochen Aber ich habe mich ſchließlich doch 


wird, ſo darf ich auch ſagen, was mich eñtſchlofſen, die Grenze bei den Berg- 
auf dem Gebiete der Lebensmittels | „-heitern zu ziehen, weil ber "erg- 
‚verforgung beunruhigt. Jh muß Zu grpeiter in feiner ganzn Ernäh- 
meinem Bedauern wahrnehmen, ba — ungünftiger geftellt ift, 
lin letter Zeit große Lebenämittels | yeif er nicht die Eifenspaufen ein- 
magazine in erheblichem Umfange ger | paften fann :wie der Jnduftriearbei- 
plündert wurden. Hört!) ter. Nun zur Preislace. 
Und dab durch Ddieje Vorgänge im | ; 
Ausland der Eindrud eriwedt —A— — en 
— ——2 ber Tage | Boch feien, und er hat angedeutet, daß 
ſind, eine geordnete Verteilung bor= | "n3 Ein Mnkenie befonders Hohe 
zunehmen, (Hört! hört!) Diefe | Zraſe auferlegt. Diefer Vorwurf ift 
Vorgänge mindern unjeren Kredit — —* einzig Schulbigen 
und erfchweren uns erheblich bie Ein |nd in biefer Frage in erhöhtem 
ıfubr. (Hört! york!) Einer RB Make mir felbit, meil nämlich in= 
. — en des Zuſammenbruches unſeres 
äußerte vor kurzem, man Jewinne Wnchaftslebens unſere Valuta 
——— N Dänen | fortgefeßt in ganz erfchredenderWeife 
[iunb ber Gpipbuben ui“ met DT | int Bei meiner Preistaltulation 
Werde, und die ehrlichen Menjchen in om 14. Märs fonnte ich in Auzficht 
‚der Minderheit feien. (Hört! hört!) ftellen. ben Shed 1.827 art bs 
io fi Önnen das 
|Mebertreibung. Der Kern ber u —* = 
!jchen Bevölterung fei gefund und wir 3. April Icon auf 10,82 Mark ge- 

: er 
|tig werden. Beunruhigt bin ich da— — * I. ii ni u. —— 
a riicher teilung des Mehts Habe ich bie Ub- 
'porte nur mit ſtarker militäri En 5 Be eur 2 
|Kededurg gehen können (Hört! hört!), | — — die Möglichteit 
ipeil ihre Sicherheit nur 10 at Mehl ein minder aute3 zu billigerem 
[DR WOIDER, TOBR. ..„Breife zu faufen. Jh nehme an, 
| Eine Beunruhigung entjteht weiter da; die befferbemittelte Venölterung 
‚dadurd, daß durch den Streit ber | Uorzugsweife das teure Mehl kaufen 
'Bantbeamten die Abgabe ausländi⸗ irh und das bilfigere ber minderbe- 


I 


\icher Wertpapiere verzögert wird, be | nittelten Benölferung überläßt. Al: 





A.Holinger &Co..(Ine.) 3.73% Geltverteht in einer „Bet |Terbings bin id ber Meinung, baf 


Onmber Grbange Bidg., 11 ©. 2a Ealle Sir. 
Zeleyben: Randoiyh 1101, 


nn nn nn —— — — 


Eofet die „Sonmtaspsit‘. 


olömifafoi* | ift, wenn wir die Finanzierung unfe: | 


Stadt in Gefahr fommt. Die Folge lein großer Ieil.der Arbeiter heute fo 
: 7 pief verdient, daß er gu ba& teure 
rer Einfuhr nich: ermöglichen, da Mehl kaufen wird. an Bat meine 


die getätigten Ybjchlüjfe micht zur Wrotpreispolitit bemängelt. IA 


neben dem guten teuren | 


Ausführung kommen und mir in Hrauche einen Zufchtig von’ 600,000 


\ ' MWeltgeichichte zu 
nig das andere, obwohl beides wirt | pezeichnen... ..“ 
haftlich nicht gang notiwendige Aus u — a 
En find. (Sehr richtig!) |, Brofeffor Pontuz Fahlbed. Schwe⸗ 
ı8 |dens vornehmiter Staatsrechtslehrer, 


i inem 
Allgemein kann man von NEN Spricht in ruhigen Gelehrieniorten 
Eierwucher nicht |prechen. Die Eierz | 5454 Hie aleiche nficht aus. 1 & 

— —XJT faſt die gleiche Anſicht aus, indem er 
preiſe ſchwanken; wo der Handel lat— 


ſächlich übermäßig hohe Preiſe nimmt, | hc phone zu. 
jo > —F Bu en richtig zu miürbigen, braucht man 
[Bewietfanftung ber Gier aufgehoben? | 698 bie äußerliße une innerlihe Be 
w yiri ——— a ſchränkung dieſes Vorſchlages zu be— 
Weil. der ee ‚trachten. Weußerlich ift diefer Völ— 
ie — — g a pe | ferbund auf die Siegermächte und be- 
nis jiand, Und Dann hatten ( ren Vafallen befchräntt; die anderen 
|die Kleinbauern die Aufhebung ber | Bölfer — auch die Neutralen — Tön- 


Die | nen nur auf Anfuchen und nad) er- 





| 
| 
1 


mit den Kleinbauern in ein gutes | Yufnahme eine Mehrheit von Drei- 
Auch des | piertel der Abftimmenden erforderlich 
Innerlich be— 
wenig ich die Bergarbeiter zur Arbeit ſieht die Beſchräntung darin, daß der 
wingen kann, ſo wenig kann das bei freie Handelsberkehr nur den Miiglie— 
Kleinbauern mit der Eierlieferung dern des Bundes, nicht aber den an- 
geſchehen. Was in meinen Kräften deren gewährleiſtet wird. Bedentt 
ſteht, wird geſchehen, um die Einfuhr man ferner, daß unter den dem Bund 
von Lebensmitteln aus dem Auslande angehörenden Völkern eine große Un: 
zu fördern. In diefem Bemühen | zanL Halbfultivierter fiquriert, mwäh- 
‚tenne ich feinen wertvolleren Bun⸗ | vend neben den Zentralmächten auch 
|deögenoffen, als die beutiche Arbeiz | einige meitere der älteften und herbor- 
Iterfhaft. Wenn fie die Erzeugung | ragendften Kulturbölfer Europas bis 
'fteigert, ift fie die beite Helferin IM auf weiteres ausgefchloffen erfcheinen, 
der Not. (Beifall.) jo fanıı das Urteil über den borge- 
| Ichlagenen Völferbund nicht zmeifel- 


| haft fein: diefes Zerrbild eines Völ— 
| ® ferbundes fann nicht einem mwirflichen 
T rinkt Völlerfrieden förderlich ſein wohl 

aber der Gewaltmachtſtellung der 


| un 8 le b t 9 Sieger und dem —Bolſchewismus....“ 


| Brofeffor Rudolf Siellen, der 


| Burda’ Kräntertce ii ein| große Upfalenfer Hiftoriter, hat für! 


‚Abführmittel, das in feinem Haushalt diePariſerFaſſon eines Völterbundes 
fehlen jollte, da fein Gebrauch überall ebenjo wenig übrig. Cinem Briefe 
|mur die allerbeiten Refultate erzielt hat. | von ihm an mich entnehme ich: „Der 
Er regelt vor allem die Tätigkeit des! Wölferbund war ein großzügiger und 
Magens in vorzüglicher Weife. Schon] zufunftsreicher Gedanke in der Form, 
aus diefem Grunde jollte er von allen, | in der er ung zuerft vom Präfidenten 
die an chronischen Verdauungsbejchwer: | MWilfon präfentiert morden war, nam: 
den leiden, regelmäßig getrunfen werden. | Tih in Anfnüpfung an das Pro: 

Burda's Tee berurfaht aber nit mır gramm „weder Sieger“ noch „Be: 
gute Verdauung und leichten Stuhlgang. Er| fiegte“. Fällt diefe Vorausfehung 


fräftiat auch den Appetit, reinigt dasdlut und | 


führt ihm ſtärlende Subſtanzen zu, er befeitiat | fort, fo fallt zualei ; — 
Kopfſchmerzen und Senenſteden beruhigt die f Al fi zug eich auch jedwede Ga 
Nerven und bringt gefunden, natürlichen | Tante für Gerechtigkeit fort, und ber 


Schlaf, Bei Kindern, bie Würmer haben, it! : ; 2 
Pen Anwendung befonders zu empfehlen, große Gedanke wird zu nichts ande⸗ 


Burdas Tee kyſtet nur 250 pro Vatet rem als BU EINEM trügeriſchen Schein: 
‚und fann busd) bie Boft bezogen werden. Ju zu einer geiwaltfamen Siegermeltherr- 
alien Apothefen an haben. ſchaft, gekleidet in die Form einer 


Geſeliſchaft auf Aktien. Zweifels— 
uf 4 [ll 0 ‚ohne au eine Art taufendjähriges 
| . * alino Bor nak Zidlein fich in 
rieden begegnen ſollen —nur hatten 
‚1363 N. Ashland Ave. 


* —* — * Millenium uns 
Chicago— I... jnicht alö einen Tiergarten gedacht, wo 
F u — ——— und Füutterung von der 


Ro 


| — — worfen. — — Alle Mann lagen in 


Gruppen an Deck, erzählten ſich von 
anderen Weihnachten, von der Hei— 
verg mat, von ihren Deerns, — doch im— 
| Waffe ebenfogut ber Wahrheit ivie mer wieder fam das Undeimtiche die 
Unmabhrheit dienen könne, Das enaliiche Volfchiff „irefly“, | Windftile, die Grabesftimme aus 
Soweit meine ſchwediſchen Freun⸗ Kapitän Donald, lag mit allen Se-|dem Kreuztopp aufs Iapet. Jm 
de om rechten und linken Lager, und|geln- bei, faft bewegungslos auf dem | Südmeften ftand, eine fhmarze Wol- 
ih bebauere ungemein, daß ber) Ozean. Bor vierzehn Tagen war «8 | fenbanf, einige eben hatten fich lo3- 
Raummangel mir verbietet, aus mei-| aus dem Hafen von Freemantle her=!geriffen und vorgejchoben, eine Jange 
nem Briefivechjel der jüngiten Zeit) ausgetaut worden, um mit einer Za= Diinung fing an, fi) bemerkbar zu 
noch meitere Meinungsäußerungen | dung von Erzen und Hölzern nah machen. Alle Nerven waren ange= 
der ſchwediſchen politiſchen und wiſ⸗ London zu ſegeln; noch aber war die ſpannt, jeder erwartete mit Grauen 
ſenſchaftlichen Welt hier wiederzuge- Küſte Auſtrahens in Sicht, ſo wenig die zwölfte Stunde. Und plötzlich: 
ben. Aber auch aus dem ſtdanina- war das Schiff infolge von Wind- „Stand from under, ſtand from 
viſchen Weſten erſchallen verdammen- ſtillen vorwärtsgekommen. under!!“ 
de Stimmen, aus jenem Norwegen, Es war drei Tage vor Weihnach-— Eine Sekunde Beſtürzung, darauf 
das ſeit Jahr und Tag die Etikette ten 1891. Die Segel hingen ſchlaff unter alter Skipper: „God damn, 
„Nicht-als-ententefreundlich“ trägt. von den Ragen und klatſchten gegen let go.“ — Und herunter aus dem 
Eine derartige Stimme wenigſtens Riggen und Maſten. Der Alte ging Kreuzmaſt raſſelte ein Sarg! Alles 
möchte ich hier wiedergeben, die maß⸗ um zehn Uhr abends fluchend-unter paff! „Alle Mann achteraus angetre— 
gebende Stimme des wohl bedeutend- Deck; und der zweite Sieuerinann, ten an Steuerbord! Jeder macht mir 
ſten Völkerrechtslehrers Norwegens. der neben der Kappe ſtand, und ich genau nach, was ich tue!“ brüllte der 
Profeſſor N. M. Gjelsvik ſchrieb am Steuerrad, konnten hören, wie er Alte. Und ſchon ſchritt er an den 
erſt vor wenigen Tagen folgende be- zwiſchen den Zähnen knurrte: „Ver- Sarg, kniete nieder, legte die Rechte 
herzigenswerte Worte nieder: „Ich fluchte Geſchichte, es muß ein Mör- darauf und ſprach: Bin ich der 
glaube, daß Präſident Wilſon in der der an Bord ſein, daß der Kaften | Mörder oder bin ich es nicht ?— 
Hauptſache Recht hatte, als er wäh- nicht vorwärts kommt.“ | Ein deutliches „No“ war zu hi« 
rend ber Wahltampagne 1916 in eis) Kurz vor Mitternaht—der zweite|ren. So trat einer nach dem andern 
ner Volksverſammlung in Cincinnati lehnte fchläfria an der Kappe — ich/an den Sarg — mit demfelden Er: 
fragte: „Haben Sie jemals erfahren, am Gteuerrad — hörten ivir eine | folae. Plöglich jah der Alte, wie fich 
mer eigentlich den Weltkrieg hervorge-|tiefe Stimme von dem Kreuztopp: ein Matrofe zu denen fchleichen 
rufen hat?“ Und er beantwortete jel=| „Stand from under, jtand from un= | wollte, die fchon dran gemwefen waren. 
ber fofort diefe Frage, indem er hin=| der, ftand from under“. — Er fprang auf ihn zu. Xad jumpte 
zujeßte: „Haben Gie dies erfahren, Erfchroden fuhren wir auf, gud=)in die Wanten, wurde dort von una 
jo wollen Sie dies ja befanntgeben, ten ung an und dann nach oben aufjergriffen und unter Püffen an den 
denn fomweit ich ſehen kann, hat ihn|die Riggen, die Kar im Mondfcein | Sarg gezertt. Kaum. hatte er die- 
niemand insbefondere, mohl aber diejlagen. Nichts war zu fehen. Acht|jen berührt, da fiel eine furchtäure 
Allgemeinheit verfchuldet.” Das ift| Slafen! — Der erite Steuermann |Boe ein, das Schiff Ieate fih über, 
tatfächlich der fpringende PBuntt: der/fam fchläftig an Ded und übernahm | bie Segel fhlugen und flogen teil= 
| Welttrieg war eben die reife Frucht|die Wache, Der Smeite flüjterte ihm | weife in Fetzen. Seen ſtürzten über 


daß auch die politiichen Methoden ver-| 
menfchlicht werde. müßten; fie glaubt! 


noch immer, daß dieſelbe —* Aus der Weihnachtsnummer des Orgelsdorfer 
* | Eulenſpiegel“. 


kiſch, daß ſie gar nicht verſtehen will, 
Eine ſchanrige Chriſtnacht. 


einer Politik, die die Menſchheit ein etwas ins Ohr, devor er unter Deck Deck. Es gab Arbeit für jede Hand. 
Menſchenalter hindurch geführt hatte. verſchwand, und bekam zur Antwort: Um zwei Uhr morgens kamen wir 
Die geſchäftigen Männer in Entente- „Ach was! Unſinn! Ihr habt beide einigermaßen zur Beſinnung. Die 
landen, bie jeßt die ganze Schuld am| geboft!“ waren befejtigt, Die 
Kriege den Zentralmächten zufchieben; Wieder verlief ein Tag und wieder I Raaen waren aebraßt. Der „Fire: 
möchten, erinnern mich an die Tiere) iwar e8 Furz dor Mitternacht. Der|fly“ jagte vor dem Sturm. Furchte 
in der Fabel. Diefe hatten fich auch) Erfte auf Wache. Und mieper bie|unter vem Drud der Mars: und Uns 
berumgejtritten, wer eigentlih die, Stimme von oben: „Stand from |terfegel die See mit 16 Meilen Fahrt. 
Schuld an ihrem Mißergehen trüge, under, ſtand from under, ſtand from Das Kielwaſſer ein leuchtender Sil⸗ 
und da ſie hörten, daß der Eſel —* under!“ Das unheimliche Gerücht ber- und Feuerſtreifen bis zum dun— 
| 


oberen Segel 


mal einen Heubüfchel an fich genom=| ging wie ein Lauffeuer durhsSciff. Der Sarg und Jad 

men, al3 er der Ausgehungertjte un=| Biele hatten die Stimme gehört, und 

ter allen gemwefen, da brüllten‘ Löwe) alles var in der größten Aufregung. 
| 


feln Horizont. 
waren nicht zu finden. Der. erjte 
Steuermann fam ins Logis, : Wir 
brachen Jads Seekifte auf—und fans 
den einen blutigen Dold und — — 
Frauenkleider. 

Am Weihnachtsnachmittag gab es 
Doſenfleiſch und Pudding und für je 
zwei Mann eine Flaſche auſtraliſchen 
Rotſpon. ar jangen und. Annaleı 
wir zue Harmonila. Hurrah! Es 


und Bär um die Wette: „Da haben Nach dem Frühſtück machte der Erſte 
wir nun den Sünder!“ Sie hatten dem Alten Meldung: wurde gering— 
auch allen Grund ſo zu brüllen, denn! Ihäßig angefehen und ausgeladt. 
baburch entfamen fie ohne meiteres| „Wect mich nächte Nacht“, fagte er 
einer Unterfuchung ihrer — — eige=| aber doch! 

nen Meriten. Die erfte Vorbebin-)  Meihnachtsabend! 

gung für einen Völkerbund wäre e3| Dinner: Hafh aus geitampftem 
geivefen, einen biden Strich unterj Hartbrot und Galzfett gebaden und 
das Vergangene zu machen; e3 würde. heißes Waffer mit Teeblättern ge: 


< i A RR} —* ae Dr 
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